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Derkündungsblatt der NSDAP . und der DAF .

Berlagspoftanstalt : Aurich Berlagsort : m den Blumenbrüdstraße Fernrut 2081

und 2082 Banffonten Stadtipartafe Emden . Kretsspartasse Aurich Staatliche Kredit .

anstalt Oldenburg (Staatsbank ) Bostiched Hannover 869 49. Eigene Geschäftsstellen in

Aurtch . Norden . Efens . Wittmund . Beet . Weener und Bapenburg

Folge 51

Amtsblatt aller Behörden Oftfrieslands

Erscheint werktäglich mittags Bezugspeets in den Stadtgemeinden 1,70 R

und 80 R Beftellgeld . in den Landgemeinden 165 RA und 51 Raf Bestellgeld Bosto

bezugspreis 1,8 R . einschl 86 R Boft zettungsgebühr zuzüglich 36 Rf Bestellgeld .
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Sahranno 1937

Große Leipziger Rede Ribbentrops

Dienstag , den 2. März

Bierjahresplan - Ausdruck unserer Lebensbejahung
Deutschlands unbedingtes Recht auf Kolonien

Leipzig , 2. März .

Die Kommission für Wirtschaftspolitik der
NSDA P. , die alljährlich im Rahmen der Leipziger Messe in
einer Großfundgebung durch maßgebende Männer der Partei
vor den Wirtschaftlern und Wirtschaftspublizisten des In¬
und Auslandes die wirtschaftspolitische Arbeit und Kampf¬
richtung der Partei darlegen läßt , hatte ihre diesjährige Kund¬
gebung unter das Thema „Wille zum Welthandel " ge =
stellt .

Ganz außergewöhnlich war das Interesse . das die Kundge¬
bung im In - und Ausland fand . Seit Tagen schon war die
2500 Personen fassende Alberthalle bis auf den letzten Steh¬
platz ausverkauft . Neben den führenden Männern der Wirt¬
schaft aus dem ganzen Reich waren auch namhafte Vertreter
der ausländischen Wirtschaft , namentlich aus England , sowie
das Diplomatische Korps in großer Zahl erschienen , um Bot¬
schafter von Ribbentrop und den Leiter der Kommission
für Wirtschaftspolitit , Bernhard Köhler , zu diesem für
die Handelspolitik aller Staaten der Welt grundlegenden
Thema zu hören .

Der Wichtigkeit der Kundgebung entsprechend war die
Beteiligung von Männern des Staates und der Partei außer =
ordentlich stark . Anwesend waren Reichspostminister Ohne¬
Jorge, Staatssekretär Körner als Vertreter des Beauftragten
für den Vierjahresplan , des Ministerpräsidenten Generalober¬
ten Göring , die Reichsstatthalter Mutschmann , Ritter von Epp

und Sauckel , der Generalbeauftragte Dipl . - Ing . Keppler , als
Vertreter des Reichsverkehrsministers Staatssekretär Dr .

Kleinmann , ein Vertreter des Reichs - und preußischen Wirt¬
schaftsministers , der bayerische Ministerpräsident ! Siebert ,
Staatssekretär Dauser vom bayerischen Wirtschaftsministerium ,
ein Vertreter des Reichsbankpräsidenten usw. Von der Par¬
tei wohnten u. a . vier Gauleiter der Kundgebung bei, ferner
sämtliche Gauwirtschaftsberater , der Auslandspressechef der
NSDAP . , weiter Hauptamtsleiter Hilgenfeldt , von der Deuts
schen Arbeitsfront Hauptamtsleier Selzner , Vertreter der
Auslandsorganisation und der Reichsjugendführung .

Gliederungen der Partei waren ebenso wie die Wehrmacht
und der Reichsarbeitsdienst vertreten

Die

Als Redner sprach der Gauwirtschaftsberater des Gaues
Sachsen , Staatsminister für Wirtschaft und Arbeit , Lenk , der
die Ehrengäste und die Teilnehmer an der Kundgebung in¬
mitten der gewaltigsten Leistungsschau deutscher und ausländi¬
scher Erzeugnisse, wie sie die Leipziger Messe darstelle , be¬
grüßte . Die Messe habe hinsichtlich der Größe und Vollkom¬
menheit faum eine Vorgängerin gehabt Sie sei das Spie¬
gelbild nationalsozialistischer Erfolge der ersten vier Jahre im
Dritten Reich .

In seinen weiteren Ausführungen kam der Redner auf
die erste kolonial- und tropenhygienische Ausstellung im Rah¬
men der Leipziger Messe zu sprechen und erklärte , daß sich
alle Länder zu friedlicher kolonialer Arbeit bereitfinden müß¬
ten . Das sollte eine der großartigsten Kulturaufgaben der

nächsten Jahrzehnte sein .

Anschließend nahm

Botschafter doachim von Ribbentrop
das Wort , der u . a . ausführte :

Die gewaltigste Wirtschaftsumwälzung un¬
serer Zeit brachte der Weltkrieg und Versailles .

Kein Land ist imstande gewesen , sich den Folgen dieser un¬

geheuren Umwälzung zu entziehen . Deutschland hat nicht nur

unter den allgemeinen Folgen dieser weltwirtschaftlichen Ver¬
schiebungen wie die anderen zu leiden , sondern es wurde unend¬
lich stärker getroffen , denn erstens stellt es nur einen ver¬

hältnismäßig kleinen und übervölkerten Wirtschaftsraum

dar , und zweitens trat es in den neuen wirtschaftlichen Kampf

mit den ungeheuren Mehrbelastungen von Versailles ein .

So war die Lage Deutschlands nach dem Kriege , und es

fann also nicht verwundern , wenn Deutschland gewaltige An¬
strengungen machen mußte , um wieder auf die Beine zu

fommen .

Es ist das unsterbliche Verdienst unseres Führers und der
Nationalsozialistischen Deutschen Arbeiterpartei , auch auf dem
Gebiete der Wirtschaft in Deutschland einen radikalen Um¬
schwung herbeigeführt zu haben . Der Grundsatz des Führers ,

das Kapital hat der Wirtschaft zu dienen und die Wirtschaft
dem Volke und nicht umgekehrt , wird mit der Machtergrei¬
fung oberster Leitfaz für die neue deutsche Wirtschaftsgestal

tung . ( Fortsetzung nächste Seite . )

Der Führer an die Leipziger Tagung
Leipzig . 2 . März .

Aus Anlaß der Großkundgebung der Kommission für

Wirtschaftspolitik der NSDAP . wurde dem Führer und

Reichstanzler folgendes Telegramm übermittelt :

Zur Kundgebung für neue und fruchtbare Handels¬

beziehungen zwischen freien und selbstbewußten Nationen
sind heute auf Einladung der Kommission für Wirtschafts¬
politik der NSDAP . 2500 führende Wirtschaftsmänner

und amtliche Vertreter des In - und Auslandes in Leipzig

versammelt . In dem festen Glauben an den Sieg von

Friedenswillen und wirtschaftlicher Vernunft über Unver¬

nunft und Zerstörung senden sie dem Führer des deutschen

Volkes und dem Kanzler des Deutschen Reiches als Vor¬

kämpfer für Frieden , Ehre und Wohlstand freier Völker

ehrerbietige Grüße . Heil !
gez . Bernhard Köhler ,

Leiter der Kommission für Wirtschaftspolitik .

Der Führer sandte folgendes Anworttelegramm :
Bernhard Köhler , Leipzig !

Der Kommission für Wirtschaftspolitik der NSDAP .

und ihren Gästen danke ich für die von ihrer Leipziger

Tagung telegraphisch übermittelten Grüße . Ich erwidere
sie mit aufrichtigen Wünschen für ihre Arbeit um Anbah

nung neuer und enger Handelsbeziehungen zwischen den

Völkern . Adolf Hitler .

Rote Kriegstransporte unter holländischer Flarge
Sensationelle Feststellungen eines Amsterdamer Blattes

otz . Amsterdam . 2. März .

Im Zusammenhang mit der Aufbringung des mit Kriegs¬
material eladenen niederländischen 1200 Tonnen =

Dampfecs „ Rambon " durch die spanischen nationalen
Seestreitkräfte veröffentlicht der Telegra a f" in großer

Aufmachung aufsehenerregende Mitteilungen über die Ver =

proviantierung der Bolsche wisten in Spanien

durch niederländische Frachtdampfer . In den letzten sechs

Monaten sei , so erfährt das Amsterdamer Blatt , für nicht
weniger als drei Millionen Gulden aus den Niederlanden
stammender Proviant durch niederländische Schiffe an die

spanischen Bolschewisten geliefert worden Das Personal der

Reederei Rambon , eines obskuren Unternehmens , das bezeich =

nenderweise nicht im Handelsregister eingetragen sei , erkläre ,

daß eine Anzahl von der Reederei Rambon in letter Zeit er¬
worbener Schiffe unter niederländischer Flagge fahre und den
Bolschewisten in Spanien regelmäßig Kriegsmate =
rial und Lebensmittel zuführe Der Belagung sei

erklärt worden , daß es sich um Stückgutverschiffung handele .

Zweimal in der Woche fahre eins der Schiffe der Rambo -Ree¬

derei mit Munition und Lebensmitteln nach Spanien . Der

Materialankauf werde von Paris aus zentral geregelt . Das

Pariser Zentralbüro stehe in enger Verbindung mit der „ Con¬
fédération Général du Travail " . Bemerkenswert sei , daß die

niederländische Regierung für die Versendung von Lebens¬
mitteln nach Spanien noch Ausfuhrprämien erteile und daß die

Begleichung dieser Ausfuhr außerhalb des Clearings erfolge .
Die Bekanntgabe dieses Skandals hat in der niederländischen
Deffentlichkeit große Erregung hervorgerufen . Zu der Ber¬
öffentlichung des „ Telegraaf " wird näher mitgeteilt , daß ver =

schiedene der seit etwa einem halben Jahr unter niederländi¬

icher Flagge fahrenden geheimnisvollen Küstenfahrzeuge eine
aus Angehörigen der verschiedensten Nationalitäten , wie Po¬

len , Chinesen , Norweger , Spanier usw . bestehende Beman¬

nung haben . Hin und wieder fahren diese Schiffe auch unter

der Flagge von Panama . Die N. V. Rambon habe erit den
Dampfer „ Rambon " . dann drei weitere Schiffe , die „ War¬
mond " , die , Sarkani " und die „ Dobesa " erworben . Fest

stehe jedenfalls , daß die Reederei Rambon mit mindestens
30 Prozent an der Verproviantierung der spanischen Volks =

front beteiligt sei .

Gelegentlich der großen Tagung der Gaupropagandaleitung in Oldenburg wurden interessante Ausführungen über die diesjährigen Aufführungen „De Stedinge " am Bookholzberg
gemacht . Wir verweisen auf den Bericht im Innern des Blattes . Links : Der Gauleiter läßt sich vom Bauleiter über die im Bau befindliche Gedenkstätte am Bookholzberg unter¬

richten . Rechts : Nach der Propagandatagung besichtigen die Tagungsteilnehmer die großzügigen Ausbauarbeiten am Bookholzberg . Aufnahme : Tews (OTZ. - K. )



Durch die Geburt eines träftigen

Sonntagsjungen wurden hocherfreut

Werner Taute und Frau

Leer , Heisfelderstraße 3 , 28 . Februar 1937

geb . Kleimater

Ihre Vermählung geben bekannt

Arnold Jansen

Margarete Jansen
geb . Poelders

Barstede , Bangstede , den 28. Februar 1937 .

Heute abend um 9 Uhr entschlief nach

langem schweren Leiden unsere liebe Schwester ,

Schwägerin , Tante und Kusine

Trientje Eilerts

Leer , den 27 . Februar 1937 .

Wilhelmstraße 26 .

Ihre am 27. Februar in Weener vollzogene Vermählung
beehren sich anzuzeigen :

Seidino Ulferts und Frau
Gretchen , geb. Sleutel

Gleichzeitig danken wir für erwiesene Aufmerkiamkeiten

im 51 . Lebensjahre .

In tiefer Trauer , zugleich im Namen aller

Angehörigen

Johann Eilerts

Garrelt Eilerts und Frau

geb . Arens

Ede Eilerts und Frau

geb . Tjaden .

Die Beerdigung findet am Freitag , dem 5. März ,

um 12 Uhr vom Sterbehause aus statt .

Völlenerfehn , den 28 . Februar 1937 .

Statt jeder besonderen Mitteilung !

Heute morgen verschied nach längerem

schweren , mit großer Geduld ertragenem Leiden

im testen Glauben an seinen Erlöser unser

innigstgeliebter Sohn , unser guter Bruder

Schwager und Onkel

Johann Körte
in seinem 36 . Lebensjahre .

Psalm 27 , Vers 1

Johs . 10 , Vers 28

Namens aller trauernden Angehörigen

bringen dieses zur Anzeige

die tief betrübten Eltern

Riekend Körte und Frau

Mareke , geb . Voskamp

Die Beerdigung findet am Donnerstag , nachm .

3 Uhr in Völlenerfehn statt .

Suurhu en . 1. März 1937 .
Gestern verschied lanft

nd ruhig untere liebe
Mutter , Schwiegermutter .
Großmutter und Urgroß¬
mutter

Frau

Witwe Karoline

Lauterbach
geb . Müller

an ihrem 77 . Geburtstage .

Dies bringen zur Anzeige
die trauernden
Hinterbliebenen

Die Beerdigung finder
am Freitag , dem 5. März
nachmittags 3 Uhr von der
Kirche aus statt .

Tjüche , den 1. März 1937 .

Heute entschlief sanft und

ruhig meine liebe Mutter ,

Schwiegermutter , Groß¬

mutter , Schwester , Schwä¬

gerin und Tante

Acntje Chriftiana
Liebermann

im 67 . Lebensjahre .

Dies bringen tiefbetrübten
berzens , zugleich im Namen
aller Angehörigen , zur An¬
zeige

Dh. Liebermann

Gesche Liebermann

Kriegerkameradschaft
Wielens

Wiesens , den 2. März 1937 .

Am 28 . Februar verschied
unser lieber Kamerad und

Ehrenmitglied

Meint J. Janssen
Veteran von 1870/71

im 91 . Lebensjahre .

Ehre seinem Andenken .

Der Kameradschalts übrer .

Antreten der Kameraden

am Donnerstag , 1. 30 Uhr .

NGKOV .

Ortsgruppe

Westerende

Nachruf !
Am Sonnabend ist un er

liebes Mitglied , der
Krieservater

San Peters
veritorben .

Ehre seinem Andenken .

Der Kameradschaftsführer .

Beerdigung am Donners¬
ag . dem 4 . März , nach¬

mittags 2 Uhr . Beteiligung
it Ehren ache .

Emden , den 28. Februar 1937 . :

Statt des Ansagens !

In der Frühe des Sonntags hat Gott der Herr

unsere innigstgeliebte , teure Mutter , Großmutter , Ur¬

großmutter und Tante

die Witwe des Landgebräuchers Otto Uilderks

Renske Uilderks
geb . Janssen

im gesegneten Alter von reichlich 84 Jahren , von ihrem

langen schweren mit großer Geduld ertragenem Leiden
erlöst .

Die trauernden Kinder

und Kindeskinder .

Die Beerdigung findet statt am Donnerstag , dem

t. März , nachmittags 2 Uhr , von Heuzwinger 1 aus .

Schirumer - Leegmoor den 26. Februar 1937 .

Heute morgen entschlief sanft und ruhig nach
kurzer hettiger Krankheit unser lieber guter Vater

Schwiegervater Großvater . BruderUrgroßvater ,

Schwager und Onkel , der frühere

Haumeister

Johann August Apel
nach einem arbeitsreichen Schaffen im 85. Lebensjahre .

In stiller Trauer namens aller Angehörigen

Heinrich Apel und Frau
geb . Harms

Beerdigung am Dienstag . dem 2. März , 2 Uhr in

Weene .

Norden , Dresden und Hage , den 1. März 1937 .

Heute morgen entschlief nach kurzer , heftiger
Krankheit unsere liebe Mutter , Großmutter und

Schwiegermutter

die Witwe des verstorbenen

Rechnungsrats Friedrich Jansen

Therese Jansen
geb Fink

im gesegneten Alter von 84 Jahren .

Im Namen der Familie

Postinspektor Karl Jansen

Die Beerdigung findet am Mittwoch , dem 3. März ,

nachm . 21/2 bzw 3 Uhr , von der Feldstraße 5 aus statt .

Wiesens und Denver ( Nord -Amerika ),
den 28 . Februar 1937 .

Heute abend entschlief sanft und ruhig an Alters¬

schwäche unser lieber Vater , Schwiegervater , Großvater

und Urgroßvater , Schwager und Onkel , der

Wartsmann

Meint J. Janssen
Kriegsteilnehmer von 1870 71

im 91 . Lebensjahre

Im Namen aller trauernden Hinterbliebenen

Jann Campen und Frau , geb . Janssen

Die Beerdigung findet am Donnerstag , dem 4. März ,

nachmittags 2 Uhr statt ,

Kassel , den 28 . Februar 1937

Unsere liebe Mutter , Frau

Johanne Brackebusch
geb . Graepel

wurde gestern abend von ihrem

Leiden erlöst .

Im Namen aller Angehörigen

Frau Friedel Dick

Wiesbaden , Taunusstr . 57

Frau Käthe von Steuber
Emden , Am Sandpfad 11

Nach schwerer , standhaft ertragener Krank¬

heit wurde unser lieber Berufskamerad und

Freund , der

Postinspektor

Enne Wiemers
aus unserer Mitte gerissen .

Wir bedauern diesen schweren Verlust aufs

tiefste und werden ihm ein treues Andenken

über das Grab hinaus bewahren .

Leiter des Postamts Aurich Fachschaftsleiter

Nagel . Eden .

Schü zenkorps Emden

Hiermit erfüllen wir die traurige Pflicht

unseren Mitgliedern das Ableben des
Schützenbruders des

Bauunternehmers

Herrn Wilhelm Meyer

anzuzeigen . Der Verstorbene gehörte 35 Jahre unserem
Korps an . Er war lange Jahre Verwaltungsratmitglied
und hat sich als solches um die Belange des Korps

große Verdienste erworben . Wir werden sein Andenken
stets in Ehren halten . Der Verwaltungsrat .

Zur Beerdigung treten die Schützen und Jung¬
schützen in Uniform am Donnerstag 4. März , nachm .

3 Uhr , beim Hause des Hauptmanns an . Vollzählige
Beteiligung ist Pflicht

Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme beim

Heimgange unseres lieben Entschlafenen sagen wir

unseren herzlichen Dank .

Frau F . Berends und Kinder

Loppersum , März 1937 .

Danksagung

Für die wohltuende Teilnahme beim Heimgange

neines lieben Mannes , unseres guten Vaters spreche

ich im Namen aller Angehörigen meinen herzlichsten
Dank aus

Frau Helene de Vries

Leer , den 2. März 1937

Statt Karten !

Für die wohltuende aufrichtige Teilnahme bei
dem schweren Verlust unserer lieben Mutter

danken wir auf diesem Wege herzlichst .

Leer .

August Graventein und Frau

Reinhard de Boer und Frau

Jenny de Boer

Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme beim

Heimgange unserer lieben Entschlafenen sagen wir
allen unseren

Akelsbarg

innigsten Dank

Familie Gronewold
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Am Feierabend

Die Gewehrnummer /
Wir waren zum erstenmal auf Urlaub gekommen , stolz und

glücklich in unserer neuen feldgrauen Uniform . Im Dorfe
nahm man uns mit offenen Armen auf , und aller Blicke rich¬
teten sich in einer Art ehrfurchtsvoller Achtung auf uns . denn
seit dem großen Kriege hatte man in unserem Dorfe keine deut¬
schen Soldaten mehr gesehen . und wir beide waren die ersten
Rekruten . die das Dorf dem Vaterland gestellt .

Diese wenigen Tage hatten wir schon lange vorher . und
namentlich in den Stunden . in denen wir uns in der großen
Stadt fremd vorfamen . mit allerlei Plänen ausgepolstert . Wir
wollten ein wenig unser strenges Kleid lüften , in die alte Haut
zurückkriechen und vielleicht dem lustigen Willem . der unten im
Dorf eine Getreidemühle betrieb , zur Hand gehen , und das
Wasser über die grünen , moosbewachsenen Schaufelkästen don¬
nern lassen . . .

Aber daraus konnte nicht werden . Wir hätten den Willem ,
der nun mal zu uns gehörte so gut wie das Koppel über unseren
Leib . aufs tiefste beleidigt . hätten wir versucht auch nur das
geringste zu arbeiten . Wir waren für die Dauer unserer Dienst¬
zeit aus der Arbeitsgemeinschaft unseres Elternhauses und des
Dorfes entlassen . Wir waren Rekruten auf Urlaub . und wir

mußten stolz wie junge Hähne , die ihr Gefieder spreizen , bei
den Leuten vorbeigehen und ihnen erzählen .

So famen wir gegen Abend auch zu Willem , der zur Be¬
grüßung die Schleuse hochzog und einen dicken Strahl grün¬
lichen Teichwassers wie einen Teufel über das Rad kommen
ließ . Das fang und brauste und donnerte wie immer , gewaltig
und ernst , und wir hatten in der Kaserne oft daran gedacht .

, ,Du hast ein weiches Herz , Willem " . sagte ich . „, weißt du
noch , wie ich als Kind mal in deinen Teich gefallen bin ? "

Willem erinnerte sich der Geschichte , er hatte damals mehr
Sorge und Angst um mich gehabt als meine Mutter .

Aber wir vermochten ihn mit allem Scherzen nicht von
seinen trüben Gedanken wegzubringen . Er war unser guter
Kamerad wie das in den Dörfern oft ist zwischen Alten und
Jungen ; wir hatten ihm aus der Kaserne Karten geschrieben .
weil wir wußten daß er mit Begeisterung Soldat gewesen
war , in Potsdam bei der Garde . In seiner Stube hing ein
Bild aus jener Zeit , darauf dargestellt war wie ein junger
Soldat in einer enganliegenden Uniform den Arm um die
Schulter eines glücklich dreinblickenden Mädchens gelegt hat .

„ Habt ihr schon ein Gewehr ? " fragte er .
„ Das will ich meinen " sagte mein Kamerad . „ eins . zwei

drei . Urlaub gibt ' s nicht . vier !" Er schnappte einen Besen aus
der Ecke und machte einen Griff nach . Dann marschierte er mit

dem Besen auf der Schulter und mit Blickwendung an Willem
vorbei , vergaß auch nicht , die Beine herauszubringen " wäh¬
rend ich auf einer Blechkifte unseren Regimentsmarsch paukte
und mit voller Lungenkraft die Melodie dazu pfiff . Das ist

die , das ist die , das ist unsere Infantrie " , sang Willem mit , ein
vergnügtes Lächeln legte sich um seine Lippen .

Wir dachten , wir hätten Willem bald so weit , daß er seine

quälenden Erinnerungen vergessen würde . Er hatte den Krieg
von Anfang bis zu Ende mitgemacht war in Rußland gewesen
und in Frankreich , in Gefangenschaft und in überfüllten Laza¬

retten . und hatte viel Schweres erleiden müssen Er war einer

jener Kerle , die nie verzweifeln . nie unterzukriegen sind die

immer wieder von vorne anfangen , hat ihnen ein Sturm das

TOR # 11
Ein spannender

Kriminalroman
Vom

Säter fehlt jede Spur

Von GERHARD

35 )

ACHIERBERG

( Nachdruck verboten )

Ich selber bin von Ihrer Tüchtigkeit und von Ihrem Ehr¬
geiz überzeugt . Doch lassen wir solche Reden ; sie sind unwichtig
und berühren einen unangenehm . Ihre Behauptung gegen
Ralton in Gegenwart der beiden Reporter war allerdings sehr
unflug . Ich glaube bestimmt . daß sich die Journalisten diesen
Vorfall durch den Kopf gehen lassen werden ."

Tarwich hielt in seiner beherzten , tröstenden Rede inne und
setzte seinen zerkauten Zigarrenstummel in Brand . Dann fuhr
er in gutmütigem . fast väterlichem Ton fort :

Und nun , Conning . Kopf hoch ! Fort mit den Selbst¬
bezichtigungen ! Es täte mir aufrichtig leid wenn Sie sich
fernerhin durch solche Gedanken quälten Jetzt erklärt sich auch

meine heimliche Beobachtung , warum Sie in lezter Zeit so

unwillig . mißmutig und bedrückt Ihren Dienst antraten Sie

sind ein zu ehrlicher Charakter . Seien Sie wieder zuversicht¬
licher ! Genug davon ! Wir wollen uns jetzt lieber mit dem
eigentlichen Kern der Sache beschäftigen

-Also , Ihre Annahme ist in furzen Worten folgende :

Sie gaben Perry , der den Fall Nortley in besonderer Mission
bearbeiten sollte , die zuverlässige Auskunft . daß Robert Ralton
der Dieb der Juwelen sei , und erklärten weiter . von Ihrem
Wissen betreffs der Drohungen Raltons feinen Gebrauch zu
machen . Dann wird Perry ermordet im Regent - Park aufge¬
funden Sie erklären sich jetzt den Mord folgendermaßen :
Perry , der sich von Ihren Behauptungen überzeugen wollte .
ging allzu unbedacht gegen Ralton vor und wurde von diesem
beseitigt . So ! Ihre Annahme ist begründet . Mister Con¬
ning , aber leider nicht bewiesen . Es kann auch leicht anders .
ganz anders sein .

Ralton ist , ebenso wie die übrigen Verhafteten , ein Mit¬
glied der „Geier " . Wir können uns rühmen , diese gefährliche
Organisation schon im Entstehen hinter Schloß und Riegel
gebracht zu haben ; allerdings : den Führer dieser Bande , den

Geier " selber , haben wir ebenso wenig wie die Chikagoer
Polizei erwischen fönnen ."

Conning hatte seine Selbstbeherrschung zurückerlangt .
" Sie haben recht . Mister Tarwich ". sagte er mit fester

Stimme . „Ich habe wie ein dummer Junge gehandelt . Man
muß jedes einzelne Glied der Kette vorher auf seine Festigkeit
prüfen , ehe man eine solche Behauptung aussprechen darf .

Ralton ist nicht die entscheidende Person " bestätigte Tar¬
wich. „Ralton ist ebenso wie die anderen nur ein Werkzeug

Erzählung von Bernhard Schulz

Gebäude ihrer fühnen Gedanken über den Haufen geblasen .

Ein geheimer Schmerz jedoch nagte an ihm und bereitete ihm
manche bittere Stunde .

99
Geht jett " sagte Willem . „ ich will . . . "

Aber er sagte nicht . was er wollte . Wir gehen an den
Teich " . schlug ich vor . Das war ihm wohl am liebsten . Es
machte ihn froh , daß wir bei ihm bleiben würden .

Wir setzten uns auf ein Brett . das da lag . Es war viel¬

leicht ein bißchen kalt . doch gab es auf dem Exerzierplatz auch
teine Dampfheizung . Die Sonne war im Sinten begriffen ,
dicke purpurne Wolkenbänke lagerten im Westen , über dem

Mühlendache , und der grüne Teich bekam davon ein geheimnis¬
volles Leuchten .

,,So , ein Gewehr habt ihr also . "

"Ja " sagten wir , das haben wir schon lange ."
Die Gewehrnummer müßt ihr wohl auswendig lernen ? "
Und die Seitengewehrnummer dazu " lachten wir .

Das ist kein Kunststück , dachte ich . eine vierstellige Zahl im

Kopfe festhalten , und es ist verwunderlich , daß er danach fragt .
Sicher hat es mit dieser Gewehrnummer etwas auf sich . Wer

weiß , ob darin nicht sein Schmerz beschlossen liegt . Ich wieder¬
holte schnell meine Nummer . es war genau die Neuntausend¬

achthundert . Ich fing an , alles bei mir aufzusagen . was
Refruten von ihrem Gewehr wissen müssen . Es waren scharf
gefaßte Säge , an denen sich kein Komma ändern ließ . Ich

dachte , durch wie viele Herzen und Hirne sie seit der Einführung
des Gewehres in die deutsche Armee geeilt sein möchten . so daß
sie bald wie ein Gedicht tlingen müßten . Und so klangen sie
auch , die Worte schmeckten auf der Zunge wie Stahl , es waren
harte , eisenbeschlagene Worte , die gepanzert einherschritten wie
Ritter . Mir fiel alles ein : Wie viele Teile ein Gewehr hatte .

wie man es reinigen mußte und was auf dem Brückenkopf ein¬
geschnitten stand . Da stand das Jahr , in dem das Gewehr

gebaut worden war . und die Jahre , in denen man es überholt
hatte . Ich sah diese Zahl genau , die so oft vor meinen Augen
unbeachtet hin und her gewandert war : „, 1912 " . Himmel ,

dachte ich , dein Gewehr hat ja den Krieg mitgemacht Mein
Herz klopfte mir bis in den Hals hinauf . Ich wußte mit einem

Male alles , nein , ich wußte nichts . . .

, ,Willem " . stammelte ich , die Gewehrnummer , was war mit
.? "der Gewehrnummer

, ,Was Gewehrnummer ? " sagte Willem barsch . Und dann

war lange Zeit nichts mehr . Nur das Wehen des Windes
über den Teich . und die Wellen . die dunkelrot ans Ufer eilten .

Ihr wißt , daß ich zwei Brüder im Kriege verloren habe .

Wir dienten in einer Kompanie . Wir wollten uns nicht aus¬

einanderbringen lassen . und unsere Vorgesetzten duldeten es 64

Willem hatte zu erzählen begonnen . Er mußte es aus¬

sprechen die Worte stolperten und stürzten über seine Lippen ,

das Gefäß seiner Schmerzen floß über . Wie Tränen rinnen und

die Zunge das Salz des eigenen Leibes zu kosten bekommt . so
tropften seine Worte in unsere Herzen und entzündeten sie .

Wir hatten manchen Gang zusammen getan , meine Brüder
und ich . den Feind kostete unsere Verwegenheit manchen Sol¬
daten Bis eines Tages mein jüngster Bruder nicht wieder¬

fam . Aber wir wußten , wo er lag . Wir hatten ihn zurück¬

schleichen sehen , zur Erde geduckt im Scheinwerferstrahl , und

des „ Geiers " des Mannes , dessen Aussehen wir nicht kennen ,
der unsichtbar seine Befehle ausführt . Wenn es uns möglich
wäre . diesen Geier " zu erwischen ! Damals . als Mister

Hallerson und ich den Dieb im Zimmer des Gelehrten über¬
raschten , fonnte ich leider den Kerl im Dunkeln nicht erkennen .

Aber ich weiß . daß es ein anderer als Ralton war Seine

Stimme hätte ich wiedererkannt . Ich glaube , daß es der

., Geier " selber war . "

, ,Ja , aber wie fann man den Fall Nortley mit dem Fall
Barwin und den Geiern ' in Verbindung bringen ?" fragte
Conning überlegend .

Auf diese Frage wußte auch Tarwich keine Antwort zu
finden .

Wer bearbeitet überhaupt den Fall Perry ? " erkundigte
er sich unvermittelt .

, ,Sergeant Osborn ."
„ Osborn - ? Den fenne ich . Ein tüchtiger Kerl . Möchte

mal hören , ob er bis jetzt etwas erreicht hat "

Tarwich ließ sich mit der Nummer des Sergeanten im

Präsidium verbinden . Er hatte Glück : Osborn meldete sich .

„ Hier Tarwich " , rief der Inspektor in den Apparat . ., Guten
Ja , ichTag , Mister Osborn , wie geht ' s ? - Danke !

hätte gern von Ihnen gehört , wie weit Sie mit der
Sache Perry find . So , fo . Sie haben also etwas erreichen

können ? Donner¬Sie haben eine regelrechte Spur ?
wetter ! Wie fagten Sie ? Perrys Ermordung hängt mit
dem Fall Nortley zusammen ? Sie wissen aber allerhand !

Und aufHimmel , ist das für mich eine Ueberraschung !
Ach so , - ichwen bezieht sich Ihre Spur , Mister Osborn ?

verstehe ; Sie wollen sich vorerst von der Richtigkeit über¬
zeugen , stimmt ' s ? Na , ich danke Ihnen . Viel Glück bei der

Sache ! Auf Wiedersehen !"

-

-

-

Tarwich legte versonnen den Hörer auf die Gabel zurück .
, , Sergeant Osborn hat in der Tat eine Spur , von deren

Richtigkeit er sich zunächst überzeugen will . Heute abend sogar
noch , fagte er . Dann gibt er weiter an , triftige Gründe zu

haben , den Fall Perry mit der Affäre Nortley in Verbindung
zu bringen . Doch Osborn nennt vorsichtshalber noch keine
Namen ."

Nach einer Pause erwiderte Conning abweichend : „Sollte
es wirklich so schwer sein , Robert Ralton zum Geständnis zu

bewegen ? "

Tarwich nickte .

, ,Wir wollen abwarten . Manche Dinge nehmen von selber

den richtigen Lauf . "
Wenn er so sprach , schaute er voller Optimismus in die

Zukunft , und seine schlechte Stimmung verfiog .

21 .

Geheimnisse um Alice West .

Es war noch früh am Abend , als Barrington aufmerksam
von allen Seiten sein Spiegelbild betrachtete .

Eine gute Stunde hatte er für seine Toilette verwandt ; mit
peinlicher Genauigkeit , die er sonst in solchen Dingen nie
gekannt , hatte er sich angekleidet .

Barrington blickte auf die Uhr .

Unterhaltungsbeilage der „ OT3 ." vom 2. März 1937

Georg Stammler

Worte an alle Deutschen

Jeden tragen , dulden , schirmen : das ist eine Großmut ,

die sich selber zerstört . Jeden an seinem Platz dulden
und schirmen , das ist die Großmut , die die Erde baut .

Zu ihr müssen wir hinaufwachsen . Diese Großmut stammt

nicht aus der Schwäche , sondern aus der Kraft . Denn sie

hat das Recht der Gemeinschaft zu wahren und so steht

Sie bei jedem Uebergriffe sofort in Waffen .
*

-

-

Alles Leben führt in den Tod - das ist eine Wahrs

heit . Die andere ist : alles echt gelebte Leben trägt einen

Kern von Ewigkeit in sich . Wie sich der auswirkt , darüber

grübeln wir nicht , aber wir wissen , er ist . Das ist die

Wirklichkeit in uns , um die sich alles Dasein dreht ; mag die

andere sehen , wie sie damit zurechtkommt .

*

Leben heißt wagen und hieß es in allen großen

Zeiten . Wagen und zusammenstehen ! Es ist ein Zauber

um alles was aus dieser Kraft in den Tag springt . Die

Rechner und Egoisten können viel , aber hier ist die Grenze .

Sich selbst wagen , aus dem tiefsten Lebenmüssen heraus
und de innen den Kameraden finden . Das ist ein Glück ,

von dem sie nichts wissen . Es ist eine Gewalt , über die nur

der ganze Mensch verfügt .

dann lag er da und rief , wir sollten ihn holen . Er war ver¬

wundet . Aber in der gleichen Minute sette ein mörderisches
Feuer ein . Der Engländer kam vor und besetzte einen Graben ,
der keine fünfzig Schritt vor unserer Nase lag . Dazwischen
blieb mein Bruder . Durch den höllischen Lärm klang sein Ruf .
Immer und immer wieder . Er schrie nach uns . Ich hörte ganz
deutlich meinen und meines Bruders Namen . Immer and

immer wieder . Drei Tage und Nächte währte das Feuer . Die
Geschosse regneten in unseren Graben , rissen einen nach dem
anderen weg . Alle Verbindung nach hinten war abgebrochen .
Und mein Bruder schrie . Aber der Ruf wurde immer schwächer .
Das Herz drehte sich mir im Leibe um , ich glaubte wahnsinnig

zu werden . Am Nachmittag des dritten Tages kletterte mein
Bruder aus dem Graben . um den Jüngsten zu holen . Er fiel
mir mit einem Kopfschuß zurück in die Arme . kaum daß er sein
Bein über den Grabenrand geschwungen hatte . Und der Jüngste

schrie da draußen , dicht vor meiner Nase . da nahm ich mein

Gewehr . zielte , krümmte . . und es schrie . . . nicht mehr ."
•

Wir wußten nicht , was wir sagen sollten . Ich dachte , man
fann jezt nicht gut seine Hand nehmen , jetzt nicht , weil er doch
ein Mann ist , und ich darf mich auch nicht rühren , sonst werde

ich vielleicht heulen müssen . .

Willem erhob sich. Im Teiche geisterte ein lektes rotes
Fünfchen . In unserem Dorfe ging die Sonne immer so rot

unter . Das Mühlrad knarrte und gluckerte im Wasserfall vor
sich hin .

, ,Aber die Gewehrnummer " , sagte ich .

, ,Ach . die Gewehrnummer " , erwiderte Willem von oben
herab , „ neuntausendachthundert . . . ich weiß es ganz renau ."nd

Es war noch viel zu früh , um jetzt schon Alice West auf¬
ohnezusuchen . Die Stimmung des Reporters konnte man

Uebertreibung eine erregte nennen .

Eigentlich hatte er für heute abend noch eine andere gesell¬
schaftliche Verpflichtung . Wie Alice West es ihm vorhergesagt ,
hatte er eine Einladung zum Geburtstage von Rinhards
Tochter erhalten . Ein Fest im Hause Rinhard bedeutete schon
von jeher ein Ereignis , um so mehr . wenn die junge , viel¬
umschwärmte Dolly Rinhard , die einzige Tochter des großen
Pressekönigs . im Mittelpunkt stand .

Doch für Barrington kam augenblicklich nur Alice West in
Betracht . Durch sie wurde bei ihm alles andere in den Hinter¬
grund gedrängt .

Unzählige Fragen und Vermutungen waren kaleidoskops
artig durch seinen Kopf gegangen . Alles nur Erdenkliche hatte
er versucht , sich ein unvoreingenommenes Urteil über die
wahre Persönlichkeit Alice Wests zu bilden und am Ende
seiner Gedankenarbeit hatte er so gut wie nichts erreicht .

Er hatte sie im stillen für sich aufgegeben und bedauert ,
er hatte sie für ein unaufrichtiges und nicht ganz ungefähr¬
liches Geschöpf . das es ausnehmend versteht , durch sein Aeuße
res andere Leute hinters Licht zu führen , und dann wieder für
ein findliches , zu bemitleidendes und unerfahrenes Mädchen
gehalten ; er hatte sie abwechselnd beschüßen und verwerfen

wollen , bis er sich schließlich deutlich als einen Narren erkannte
und versuchte , sich jeden weiteren Gedanken über Alice West
aus dem Kopf zu schlagen .

Ein äußerst feltenes Mädel , dachte er dennoch zum Schluß ,
ich möchte sie gern einmal füssen , und sollte sie auch noch so

gefährlich sein . Und heute abend bietet sich mir eine . Chance .
die nicht zu verkennen ist .

Als er sich seinen leichten , eleganten Mantel anzog und auf
die Straße hinaustrat , hatten sich seine stürmischen Gedanken
etwas beruhigt .

Es war schon dunkel ; aber Barrington wollte seinen Weg
rach Bloomsbury zu Fuß zurücklegen , da dieser Spaziergang
feine Viertelstunde in Anspruch nehmen würde . So wartete er

nicht lange an der Haltestelle der Trambahn , sondern ging
ruhig seinen Weg . zumal der Abend nicht kalt und der Nebel
dünner als sonst war .

Die Bernard Street ist , wie alle Straßen im Stadtteil
Bloomsbury , mit großen , einfachen Häusern bestanden , meist
gewöhnlichen bescheidenen Wohnhäusern und Pensionaten .
Auch Nummer 102 unterschied sich nicht von den anderen Ges
bäuden .

Barrington stand eine Weile vor dem Hause und versuchte
an den teilweise erleuchteten Fenstern der Vorderfront zu ers
raten , wo das Zimmer Miß Wests liegen mochte .

Dann öffnete er die Haustür und trat in den Flur .
Er stieg eine kleine Treppe empor und fam in einen

langen , erhellten Gang . Zu beiden Seiten befanden sich Türen ,
die in die Zimmer der einzelnen Mieter führten .

Barrington hatte Glück , sofort die gewünschte Tür zu fins
den . Eine kleine Karte verkündete den Namen der Bewohnerin ,

( Fortsetzung folgt . )

WerheutePALMOLIVE -Rasierseife kauf 60
rasiert sich morgen schneller und billiger Mit dem handlichen Bakelitehalter



Zu verkaufen

Kraft Auftrags werde ich

am Dienstag , dem 9 . März
nachmittags 2 Uhr

im Reents ' schen Gehölz in Col
dinne einen öffentlichen

Holzverkauf
auf 3 Monate Zahlungsfrist ab¬
halten .

Es kommt zum Verkauf :
Tannen : Bauholz , Sägeholz ,
Richelholz ;

Buchen und Birken : Brenn¬
holz und Busch ;

Eichen : Nuhholz u . Richelholz .

Treffpunkt am Eingang zum Gehölz .
Hage , den 2. März 1937 .

Schmidt , Preuß . Auktionator .

Herr Landwirt Reinhard Beder , Schleen bei Westerende

( Bahnstation Westerende ) läßt wegen Einschränkung des Betriebes

am Freitag , dem 5. März , nachmittags 1 Uhr
beim Platzgebäude eine

Stammvichherde
bestehend aus folgenden 36 Stammtieren :

17 hochtragenden und abgekalbten Kühen
und Kindern ,

7 zweijährigen Rindern davon 4 zu früh¬
milch belegt ,

6 einjährigen Rindern ,

1 einjährigen Bullen ,

4 Kuhfälbern ,

1 Bullkalb

in freiwilliger öffentlicher Versteigerung auf se chs Monate
Zahlungsfrist verkaufen .

Verkaufe billig

Im Auftrage der Erben des
Die serologiſche Blutuntersuchung der Viehherde ist erfolgt und Motorrad

Landgebräuchers Heye Johannes
Gronewold , Leezdorf , werde ich negativ befunden . Die Viehherde ist dem freiwilligen Tuberkulose¬

tilgungsverfahren angeschlossen und tierärztlich unterzucht .
Donnerstag , d . 4 . d . M. ,

nachmittags 2 Uhr ,

beim Hause des Erblassers

folgende

Nachlaß¬
gegenstände :

1 Kleiderschrank , 1 Anrichte ,
1 Kommode , 1 Sofa , 3 Stühle ,
1 Lehnstuhl , 1 Kochofen , 1
Stubenofen , 1 Gartenbant ,

1 Kinderwagen , 3 Tische , 1
Wanduhr , 1 Wecker , 1 Torf¬
fasten , 1 Moorkarre , diverse
Gartengeräte , Porzellan ,Stein¬
gut u . a . m . ,

ferner für dritte Rechnung
1 Dezimalwaage ( geeicht , 250
Kg . Tragkraft ) , 1 Aderwagen
m . Auffah , 1 Göpel f . Dresch
maschine , 1 Windfege

freiw . meistb . auf dreimonatige
Zahlungsfrist versteigern .

Norden , den 2. März 1937 .
Heuer , Auktionator .

Am Donnerstag , dem 11. März
gelangen zur Versteigerung die

Unser

67 . Jahres - Bericht
über das

Geschäftsjahr 1936

ist erschienen und steht jetzt bei allen unseren

Geschäftsstellen zur Verfügung der Interessenten

Commerz - und Privat - Bank

350 ccm , Triumph , Kopf¬
gesteuert , steuerfrei .

Mischensti ,
Molkerei Georgsheil .

landwirtschaftlichen Geräte B -Motorrad
und die

Pferde :
1 6jähriger schw. brauner Wallach .

1 4jährige Fuchs - Stammstute , . , Maria " Nr .

27582 , mit Fuchsstutfohlen ,
Vater : „ Achill " Nr . 1705 ,

1 3jährige braune Stammstute , Altona I"

1 2jähriger Fuchs -Wallach

250 ccm , gut erhalt . , zu verf .

Graalmann , Stradholt .

Laftzug
in gutem Zustande , gegen
günstige Zahlungsbedingungen
zu verkaufen .

Anfragen erbeten an die OT3 .
Weener .

mit vier weißen Füßen und Blesse, Opel -Lieferwagen
1 2jährige braune Stute ,

Mutter : , ,Edeltrau " Nr . 22004 , Bater : ,,Gruson " Nr . 1600

Norden , Hage , den 2. März 1937 .

Tjaden , Preuß . Auktionator . Schmidt , Preuß . Auttionator .

Herr Harm Freese , Bents walle , läßt wegen Ein¬

Großer Holzverkaufschränkungdes Betriebes am

Lütetsburg
Nordrevier .

Donnerstag , d . 4. März ,
nachm . 2 Uhr beginnend :

Donnerstag , dem 4. März , nachm . 2 Uhr ,

bei seinem Hause
2 Arbeitspferde ,
1 Sau , 13 Wochen tragend ,
2 Läuferschweine ,

2 Ferkel ,
ferner zwei tragende Ziegen

Eichen und Tannen - Nuhholz , 1 Aderwagen m . Zub . , 1 Erdkarre , 2 Einstelle , 2 Eggen , 2 Pflüge ,

Eichen -Grund - und Dammpfähle , 1 Jauchefaß , 1 Kornweher , 1 Silt m . Knüppeln , Wagen - und

Buchen - und Birkenbrennholz . Adergeschirr , Wagenketten , Zaumzeug , Quantum Haferstroh
Versammlung beim „ Kruge " . und Kleeheu sowie

Norden , den 1. März 1937 .

assn Tjaden ,
Preußischer Auftionator .

Odenwälder Pflanzkartoffeln ,

einige Zentner Runkelrüben ,

und was sonst zum Vorschein kommt ,

im Wege freiwilliger Versteigerung öffentlich auf drei Monate

Zahlungsfrist verkaufen .
Herr Dr . Roelfs , hier , be = Anschließend werden nachm . gegen 5½ Uhr in Odens Gast¬

auftragte mich , sein am Markt - wirtschaft , Arle , die unter Arle gelegenen
plaz hier belegenes , früher von
ihm bewohntes

Haus
zum sofortigen Antritt zu ver
taufen .

Das Haus liegt sehr günstig ,
enthält 6 Zimmer nebst Küche ;

auch gehört dazu eine Garage .

2 Diemate , gen . , ,Best vader Kamp " ,
groß 1,2183 Sektar ,

öffentlich verkauft . Besichtigung 2 Stund . vor Beginn der Auktion .

Sage , den 27 . Febr . 1937 . Schmidt , Preuß . Auktionator .

Zu verkaufen eine schwere
10jähr. trag . Stufe

sowie ein Paar schöne

Kaufliebhaber wollen sich bis Pfauen , 5jährig
spätestens 8. März mit mir in
Verbindung setzen .

Dornum , den 1. März 1937 .

Goeman ,
Preußischer Auftionator .

Am kommenden

Donnerstag , d. 4. d . M. ,
findet im

Knyphauserwald
ein großer

Solzverkauf

Gerdes , Süderpolder ,
über Norden .

Von 2 besten ostfriesischen
tragenden

Stuten

Deutscher
Schäferhund

1 3. alt ( wolfsgrau ) , Pracht
tier, sehr wachsam, billig zu
verkaufen . Zu erfragen unt .
E 358 bei d. OT3 , Emden ,
oder Telephon 2407 Emden .

Zu verkaufen :

Schwerer , gebrauchter

sehr guter Abstammung , 9 u.ſehr guterAbstammung, 9u. Ackerwagen
10 Jahre alt , eine nach Wahl

d . Käufers zu verkauf . Evtl .
so gut wie neu .

wird güst. Pferd eingetauscht. G. H. de Freese , Warsingsfehn
Christian Bohlen , Pfalzdorf
bei Aurich .

2 Anfang März kalbende

statt. Es sollen verkauftwerden: Rühe
Fichten - u . Kiefernstämme ,

Stangen , Pfähle u . Brennholz .
Käuferversammlung um 1 Uhr
beim Jagdhaus .

Knyphauserwald , den 1. 3. 1937 .

Fürst zu Inn - und

mit guter Fettleistung zu

verkaufen . F . Hazeler ,

Folmhusen bei Ihrhove .

Ein Quantum

Stroh
zu verkaufen .

Johannes Friedrichs ,
Plaggenburg .

13/65 PS .

Zu verkaufen : 2 junge gute Sorth Bullmann -Limous .

Knyphausensche Forstverwaltung Stammfübe
Knyphauserwald .

Verkaufe
Anfang März falbend .

Bauer Th . Utens ,

2 gute Arbeitspferde Botshausen.
sowie

Eine schwere flotte

schweren zjährigenKuh
Wallach

Th . Beenenga , Bartshausen

bei Loquard .

Schwarzbt . Enter

zu verkaufen .

Hinrich Onken ,
Boekzeteler -Kloster .

Junge hochtragende

Kuh
zu verkaufen .

verläuft , Ww . Janssen , Schirum . 6 . Enninga , Moorhusen .

billig abzugeben . Zu erfrag .

u . E 363 b . d . OTZ . , Emden .

Badewanne ,
Gas -Badeofen
Küchenherd

zu verkaufen .

Aurich , Georgstr . 59 , oben .

Gebe noch ca . 60 gut er

haltene

Rohritühle
billig ab .

S. Hasselmann , Logabirum .

Fernruf Leer 2080 .

tadellos in Ordnung , billig

zu verkaufen .

Schriftliche Anfragen unter
A 64 an die OT3 . , Aurich .

Kleinerer Schaukasten
zu verkaufen oder gegen Holz¬
borte zu vertauschen .

Aurich , Wilhelmstraße 16 .

Kanarienbecke
mit sämtlichem Zubehör zu

verkaufen .

Emden , Kleine Brückstr . 43 .

Gut erhaltenes

Markenklavier
abzugeben , evtl . auf Teil¬
zahlung . Näheres sagt die
OTZ . , Aurich .

Fast neuer

Schreibtisch
zu verkaufen .

Emden , Olivenstraße 3 .

Daselbst gut möbliertes

Zimmer zu vermieten .

Zwangsversteigerung .
Am 3. d . Mts . versteigere ich in

Campen um 12 Uhr öffentl. meist
bietend gegen bar 1 Klavier .

Käuferversammlg . Gasthof Preuß .
Ribakke , Obergerichtsvollzieher .

Harlingerland

Aktiengesellschaft

Ardorf
Voranzeige !

Am 6 . Juni 1937 großes

Klootschießer - und Bobelfest

zum 25jähr . Bestehen . Karussell¬
undBudenplätze werden vergeben .

Die Freiw . Feuerwehr Holtriem
feiert am Sonnabend , dem 6. März 1937 ,

im Folkersscheu Saale in Westerholt ihren

Kameradschaftsabend

+
Theateraufführung und humoristische

Darbietungen Anschließend Tanz !

Es ladet ein

die Freiwillige Feuerwehr Holtriem

Anfang 7. 30 Uhr

ADLER PRIMUS
MODELL 1937

3170

3600 RM
PREIS AB WERK

1,7 LTR . 38 PS

GJOH.K

Verkörpert Tradition und
Qualität . Er ist verläßlich

dauerhaft und wirtschaftlich

Der wirtschaftliche Wagen auch für Anhängerbetrieb

Vertreter für Ostfriesland - Emsland :

Automobil -Zentrale Ostfriesland ,
L. Dirks , Aurich , Tel. 520

Johann Haneburger , Aschendor / Ems, Tel. 65

Gottlieb Symens, Emden . . . . . Tel. 2030

Generalversammlung J. C. Janssen , Norden . . . . . Tel. 2483
der

Spar u . Darlehns

fasse e . G. m . u . S.

Westochtersum
am

Mittwoch , dem 10 . März 1937 ,
abends 7 Uhr ,

im Saale des Rendanten
W. Wilts .

Tagesordnung :

1. Geschäftsbericht .

uhrwerk

Verloren

auf d . Strecke Emden - Hinte
verloren . Wiederbringer Bel .

Emden , Hinter Tief 25 .

Vermischtes

9 Pfd . Nesselreste
2. Genehmigung der Bilanz und in Abschnitten von 2 bis 20 m ,

Entlastung des Aufsichtsrats mit kleinen Fehlern , liefert zu
und Vorstandes . 12,40 RM portofrei per Nachn .

3. Ueberweisungen der Rück - 9 Pfund sind etwa 40 bis 45 m.
stellungen .

4. Wahlen zum Vorstand und
Aufsichtsrat .

5. Beschlußfassung über geschäft¬
liche Maßnahmen .
Die Bilanz per 31 . 12 . 1936

liegt ab heute acht Tage zur

Einsicht der Genossen im Ge¬
schäftslokale aus .

Der Vorstand .
S . Kunstreich . S . Wessels .

W. Wilts .

Textilreste Berning ,
Schepsdorf b . Lingen / Ems .

HERM
. C .

VAN
JINDELT

NACHF
EMDEN

TEL.
2041-44

Bülters Sish - Clito
tommt jede Woche Donnerstag

Detern 10 % , Stickhausen¬
Belde 10 % , Potshausen

11 , Solte 11,20 , Marien
heil 11 , Collinghorst 11,40
Folmhusen 12 , Thrhove
12 Hotel v. Martu . Kleinbahn¬
hof , 1 b . der Mühle u . Kaufmann

Kluin , Flachsmeer Gastwirt
Reepmeyer 14 Uhr und 11/2 bet

Bren , Böllenertönigsschn
134 Gastwirt Veen .

Gekörter

„Fefo " - Sohn
bedt für 10 Mart , ist verkäuflich.

Ohling , Loquard .

Familien Druckfachen
fertigt schnell und sauber an

OTZ DRUCKEREI



Olub Ohau und Provinz
Reichsarbeitsführer Sierl im Emsland

Reichsarbeitsführer Hier1 traf am Freitagabend in Be¬
gleitung des Generalarbeitsführers Schinnerer vom Ar¬
beitsdienstgau 31 in Lingen ein . Reichsarbeitsführer Hierl
beabsichtigt , im Zuge des Vierjahresplanes die verschiedenen
Gruppen und Abordnungen des Arbeitsdienstes in den weiten
Gebieten des Emslandes zu besuchen . Nachdem Reichsarbeits¬
führer Hierl in Lingen eingetroffen war , stattete er noch am
gleichen Abend dem Lager Tuntel ( Kr . Meppen ) einen Besuch
ab . Vor den Arbeitsdienstmännern des Lagers nahm er Ge¬
legenheit , einige Worte . an die Moorsoldaten zu richten . Er
brachte seine Freude darüber zum Ausdruck , einmal wieder
im Emsland verweilen zu können . Noch nach Jahrhunderten
werde man an den Früchten der Einsatzbereitschaft der Männer
der Arbeit ihre hohen Leistungen und Erfolge erkennen . Hin¬
sichtlich des bevorstehenden Endes der Arbeitsdienstzeit für riele
Arbeitsdienstmänner bemerkte der Reichsarbeitsführer , daß es

für die ausgedienten Arbeitsmänner ein stolzes Gefühl sein
werde , wenn sie dereinst die heutige Stätte ihres Wirkens be¬
suchen und statt der weiten Heide - und Sumpfgebiete blühende
Siedlungen antreffen würden . Er ermahnte die Männer , auch
nach ihrem Ausscheiden aus dem Arbeitsdienst weiterhin erfolg¬

reich an der Kultivierung des deutschen Bodens zu arbeiten .

Am Sonnabendvormittag stattete der Reichsarbeitsführer
zunächst dem weiblichen Arbeitsdienstlager Lingen einen Besuch

ab , um anschließend in Begleitung des Generalarbeitsführers
Schinnerer zu den Abteilungen in Meppen zu fahren . Das

Mittagsmahl nahm der Reichsarbeitsführer im Lager des
Wesumer - Moores ein .

Am Nachmittag wurden die Lager Hesepe und Dahlum be¬

fichtigt . Am Sonntag erfolgte ein Besuch der Arbeitsdienst¬
lager in der Niedergrafschaft .

Anordnung Sir . 39
des Kartoffelwirtschaftsverbandes

Hannover .

Reichsarbeitsführer Hierl in Nordhorn

Auf seiner Besichtigungsreise , die den verschiedenen Gruppen
und Abordnungen des weiten Emslandes gilt , nahm der

Reichsarbeitsführer Hierl in Begleitung des Generalarbeits¬
führers Schinnerer vom Arbeitsdienstgau XXXI und dessen

Stabes von Meppen aus Kurs über Rühlertwist , Neuringe ,

Großringe nach Georgsdorf , wo er sich besonders für das An¬

taufsgebiet der acht Lager interessierte . Von hier aus führte
die Reise des Reichsarbeitsführers nach Nordhorn , wo ihm

ein besonders festlicher Empfang zuteil wurde . Zu seiner Be¬

grüßung waren 600 Arbeitsdienstler mit dem Sonderzug nach

Nordhorn gekommen . Nach dem Vorbeimarsch vor dem Rat

haus fuhren 500 von ihnen weiter , die in den Unterkünften

Neuenhaus , Feldhausen , Emlichheim , Hoowstede und Vorwald

untergebracht werden sollen . Zu erwähnen ist noch , daß Kreis¬

leiter Dr. Staender dem Reichsarbeitsführer einen herzlichen
Willkommensgruß entbot .

Von Nordhorn aus begab sich Reichsarbeitsführer Hierl über

Neuenhaus und Feldhausen nach Osnabrück , von wo er die

Rückfahrt nach Berlin antrat .

Ein ostfriesischer Bulle erzielt den Spizenpreis

"

Ein gewaltiger Andrang von Käufern war das Kennzeichen

der 15. Braunschweiger Nuzvieh versteigerung .

Trotz des bedeutend verstärkten Auftriebes wurde flott und

lebhaft geboten . Den Spizenpreis erzielte der ostfrie

sische Bulle Dick " , ausgezeichnet mit einem Form - und

einem ersten Leistungspreis , der für 1650 Mark an die Guts¬

verwaltung Lucklum ging . Der mit einem ersten Form - und

einem zweiten Leistungspreis ausgezeichnete Bulle „ Domherr "

aus Bruchdorf bei Kreiensen ging für 1400 Mark an die Ge¬

nossenschaft Herrhausen . Im Durchschnitt erbrachten die Bullen

920 RM . , Kühe 580 RM . , aber auch hier wurden ausgezeich¬

nete Tiere zum Teil wesentlich höher versteigert .

Amtliche Bekanntmachungen der Kreis- und Ortsbehörden

Wittmund
Der Kreisausschuß

des Kreises Wittmund .
Wittmund , den 27 . Februar 1937 .

Betrifft : Zinsen einschl . Tilgung für Kreisdarlehen .

Betr . : Verbraucherhöchstpreise für Speisekartoffeln Ich mache die Empfänger von Kreisdarlehen darauf aufmert¬

für März und April 1937 .
sam , daß die fälligen Zinsen einschl . Tilgung bis zum

15 . März 1937

Riesige Schneeverwehungen in den Mpen
Basel , 2. März

Die Schneefälle , die in den letzten Tagen in den Alpen

niedergingen , führten zu großen Schneeverwehun¬
gen , die Unterbrechungen auf einigen Bahnlinien zur

Folge hatten . Hinzu kamen noch viele Lawinenstürze , die
der Föhn verursachte . Ein Hilfszug mit Schneeschleuder¬

maschinen wurde auf der Bernina - Bahn am Sonntag von

Schneemassen überrascht . Vier Bahnangestellte wurden

verschüttet . Nur einer fonnte sich aus dem Schnee be =

freien . Der Hilfszug sollte einen steckengebliebenen Zug

von St . Moritz befreien .

Lawinen unterbrachen den Verkehr auf der Albula =

Linie . Zwischen Spinat und Bevers blieb ein Zug am

Sonntagabend stecken , so daß die Reisenden die ganze

Nacht über in einem Wagen zubringen mußten . Auch die

Strecke nach Davos ist zwischen Davos -Dorf und Davos =

Wolfgang auf fünfzig Meter unterbrochen . Auch der Ver¬
kehr zwischen Davos -Monstein und Wiesen war vorüber¬

gehend durch eine Lawine lahmgelegt . Auf der Furka¬

Oberalp -Linie bei Disentis mußte der Verkehr wegen der

riesigen Schneemassen vorläufig eingestellt werden .

Auf der Diavolezza -Hütte sind 33 Touristen ⚫in¬

geschneit . Sie haben nur wenig Proviant . Vorbereitungen
zu ihrer Befreiung wurden getroffen .

Schiffszusammenstoß in der Schleuse

Beim Einlaufen eines englischen Dampfers in die Schleuse

von Brunsbüttelkoog ereignete sich ein Zusammenstoß , der

schweren Schaden verursachte . An der Kaimauer hatte der in

Brunsbüttelfoog stationierte Zollkreuzer „ Here " bereits fest =

gemacht , als der Engländer gegen den Zollkreuzer scherte und

ihm das ganze Heck eindrückte .

Norden

Gerichtliche Bekanntmachungen

Zwangsversteigerung .

Im Wege der Zwangsvollstreckung sollen am

20 . März 1937 , 10½ Uhr ,

Auf Grund des Abschnittes A, Ziffer 6 der Anordnung der bei der Kreissparkasse in Wittmund auf Konto 733 einzuzahlen tümer am 24. November 1936, dem Tage der Eintragung des

Sauptvereinigung der deutschen Kartoffelwirtschaft betr . Bestim - sind.

Der Vorsitzende .
mungen über das Kartoffelwirtschaftsjahr 1936/37 vom 24. August Für später eingezahlte Beträge werden Verzugszinsen

1936 ( RNVBI . G. 427 ) und des § 9 , Abs . 2 der Sagung der rechnet .

Kartoffelwirtschaftsverbände vom 9. Mai 1935 ( RNVBI . S. 251 )

ordne ich mit Zustimmung des Oberpräsidenten der Provinz
Hannover als Preisbildungsstelle und mit Genehmigung der

3. V. Hühn , Reg . - Ref .

Sauptvereinigung der deutschen Kartoffelwirtschaft , Berlin , für Gemeinde Schirum
den Regierungsbezirk Aurich folgendes an :

I .

Für die Abgabe von Speisekartoffeln an den Verbraucher in

den Monaten März und April 1937 werden folgende Höchstpreise
festgesetzt :

A. In der Stadt Emden und auf den ostfriesischen Inseln :
für weiße , rote und

blaue Speise
fartoffeln
je 50 Kg .

Die Grundeigentümer der Feldmark Schirum
werden zu einer

Versammlung

an der Gerichtsstelle, Fräuleinshof Nr. 13, 3immer Nr . 10, vers
steigert werden die im Grundbuche von Dornumersiel a ) Band I

Blatt Nr . 33 und b ) Band I Blatt Nr . 39 ( eingetragene Eigens

Versteigerungsvermerks : Eheleute Seemann Wilhelm Ihnen und

be- Remtea geborene Fischer in Dornumerfiel , je zu 1/2) eingetragenen
Grundstücke :

a) Hausgarten und Hofraum im Dorfe , Gemarkung Dornumer
siel , Kartenblatt 1 Parzellen 43 und 44 , groß 4 Ar 47 qm ,

Grundsteuermutterrolle Artikel 44 , Gebäudesteuerrolle Nr . 26a ,

b) Garten im Dorfe , Gemarkung Dornumersiel , Kartenblatt 1

Parzelle 46 , groß 1 Ar 74 qm , Grundsteuermutterrolle Art . 24 .

Das Amtsgericht .Norden , den 13 . Januar 1937 .

auf Montag , den 8. März , abends 5 Uhr , in der Coordesschen
für gelbe Wirtschaft zwecks Jagdverpachtungs -Angelegenheiten eingeladen .

Speise¬
Schirum , den 3. März 1937 .

fartoffeln
je 50 Kg .

RM

3. 45

RM

bei Abgabe ab Lager oder Waggon
des Empfangsverteilers bis zu
bei Zufuhr frei Keller des Verbrau¬
chers oder Kleinverteilers durch den

Empfangsverteiler bis zu .

3. 15

3. 30 3. 60

bei Abgabe durch den Kleinverteiler
3. 50 3. 80

0. 40 0,43
bis zu
bei Abgabe von 5 Kg . bis zu

Für die ostfriesischen Inseln erhöhen sich die Verbraucherhöchst
preise um die tatsächlich entstandene Schiffsfracht .

B. in allen übrigen Städten :

bei Abgabe ab Lager oder Waggon

bis zu
bis Abgabe von 5 Kg . bis zu

für weiße , rote und
blaue Speise :

fartoffeln

für gelbe
Speise :

Wohnungen

Der Bürgermeister .

Ruhige , sonnige , abgeschlossene

2 -Zimmerwohnung
m . Zubeh . , auf Wunsch möbl . ,

zum 1. April zu vermieten .

3u erfr . b . d . OTZ . , Aurich .

fartoffeln Oberwohnung
je 50 Kg .

RM

3. 40

je 50 Kg .
RM

des Empfangsverteilers bis zu
bei Zufuhr frei Keller des Verbrau¬
chers oder Kleinverteilers durch den
Empfangsverteiler bis zu

3. 10

3. 20 3. 50

bei Abgabe durch den Kleinverteiler
3. 40 3. 70
0. 40 0. 42

C. In den übrigen Orten :

blaue Speise¬
fartoffeln
je 50 Kg .

RM

2. 90 3. 20

3. 10
0. 37

3. 40
0. 39

bei Abgabe ab Lag oder Waggon
des Empfangsverteilers bis zubei Zufuhr frei Keller des Verbrau
chers bis zubei Abgabevon 5 Kg . bis zu

II .

für weiße , rote und für gelbe
Speise

5 Räume , Küche , Bad und

Zubehör , Ede Skagerrak - und

Schwedendiecftr . , zum 1. 4 . 37

oder später zu vermieten .

Tjaden , Emden ,

Stagerrakstraße 15 .

Zum 1. Mai zu vermieten

Gemischtwaren¬

tartoffelngeschäft
je 50 Kg .

RM

Für die Sorte „ Juli " (Nieren ) darf der Verbraucherhöchst

mit Einrichtung , Wohnung u .
Garten an bester Lage auf
dem Lande . Zu erfragen unt .
E 357 bei d . OTZ . , Emden .

Gute Schmiede und

Schlosserei an bester Lage

unter günstigen Bedingungen
preis bis zu RM 1 . - höher liegen je 50 Kg . als für gelbe auf sofort zu vermieten .

Speisekartoffeln . Für die Kartoffelsorten Frühe Hörnchen " und

Tannenzapfen" ( Rote Mäuse ) darf der Verbraucherhöchstpreis
je 50 Kg . bis zu RM 2 . - höher liegen als für gelbe Speise - |

III .
fartoffeln.

Der Versandverteilerzuschlag darf höchstens RM 0. 20 je 50 Kg.
einschließlich des Beitrages an den Kartoffelwirtschaftsverband
betragen und ist in den festgesetzten Verbraucherhöchstpreisen ent¬
halten .

IV .
Bei Ueberschreitungen der festgesetzten Höchstpreisekönnen nach

Nähere Auskunft gibt die
OTZ . Aurich .

Sonnige Wohnung
3 Zimmer m . Zubehör , Miete
etwa 45 , RM , zum 1. Mai

oder später gesucht .
Angebote unter & 364 an die
OTZ . , Emden .

Beamter sucht zum 1. 4 .

3 Zimmer u . Küche . Off . unt .

E 354 an die OTZ . , Emden .

§ 1 der Verordnung über Ordnungsstrafen bei Ueberschreitungen
von

Preisfestsetzungen für Lebensmittel vom 4. September 1935
( RGBl . I S . 1136 ) in der Fassung der Zweiten , Dritten und ohnungBierten Verordnung über Ordnungsstrafen bei Ueberschreitung
von

Preisfestsetzungen für Lebensmittel vom 5. Dezember 1935
( RGBl . I S . 1418 ) , vom 18 . März 1936 ( RGBl . I S . 195 ) und
vom 31 . August 1936 ( RGBl . I S . 715 ) durch die Preis¬

Fall der Zuwiderhandlung ausgesprochen werden .
V.

Die Anordnung tritt mit dem Tage der Verkündungin Kraft.

Der Vorsitzende des Kartoffelwirtschaftsverbandes Hannover . ]

Hannover , den 9. Februar 1937.

Wadenroder

Anzeigen Annahmefclub
morgens 7 . 30 Uhr

Gut möbl . sonniges

Zimmer
mit Morgenkaffee , Nähe Rat¬
haus , gesucht .

Schriftliche Angebote unter
E 360 an die OT3 . , Emden .

Unterlagen mindestens 20

Schriftbeurteilung Zaken inteZeilen Tintenschrift unde

Geburtsdatum .

mündlich 3 . - RM . . schriftlich 5 . - und 10 . - RM . . .

Täglich 10 - 12 Uhr und 5 - 8 Uhr I. Referenzen .

Gewissenhafte Arbeit .

Graphologin Buchner , Aurich , Lüchtenburgerweg .

Stahl

Diese Seite gehört zum „ Nachschlagewerk der Hausfrau " I WA

Spulwürmer

Spulwürmer sind 20 bis 30 cm
lange , rundliche , regenwurmähn¬
liche Darmparasiten . Sie sind
weniger gefährlich als unappe¬
titlich . Bei Kindern fommen sie

ziemlich häufig vor , da sich die
Kinder auch immer wieder selbst
anstecken . Beseitigung durch eine

Wurmtur (Wurmmittel , verbun¬
den mit einem Abführmittel ) un¬

ter ärztlicher Aufsicht und Ver¬
hinderung der Selbstinfektion
burch größte Reinlichkeit , evtl .
Tragen einer Badehose .

Spund , runder , nach einer Seite

hin verjüngter Holzstöpsel , mit
bem das Spunbloch eines Fasses
verschlossen wird .

Staatsangehörigkeit . Es gibt
nur noch eine deutsche Staats¬

angehörigkeit . Sie wird erwor
ben durch Geburt , wenn der Va¬

ter ( bei ehel . Kindern ) die deut¬

sche St . besitzt . Bei unehel . Kin¬
dern entscheidet die St . der Mut¬

ter . Die Frau erhält mit der

Eheschließung die St . bes Man¬

nes . Heiratet eine Deutsche einen

Ausländer , so verliert sie mit der

Eheschließung die deutsche St . (1.

Ausländerehe ) . Erwirbt man

auf seinen Antrag die St . eines
fremden Landes , so verliert man
ebenfalls die deutsche St . Siehe
auch Aberkennung .

Stäbchen , eine Maschenbildung
beim Häkeln entweder mit Wolle
oder Leinengarn , auch mit Seide .
Es gibt halbe und ganze Stäb¬
chen . Halbe Stäbchen werden wie
folgt gearbeitet : Man hat die
Anfangsmasche auf dem Häkel¬
hafen , macht einen Umschlag ,
zieht den Faden von vorn nach

Teppiche!

485

rückwärts durch die untere Mas

sche , macht noch einen Umschlag
und häkelt alle Schlingen ab .

Ganze Stäbchen werden anfangs
wie die halben gearbeitet , nur

häkelt man nach dem letzten Um¬
schlag erst zwei Maschen ab ,
macht noch einen Umschlag und
schlingt dann alle Maschen ab .
Stabfüßboden , Parkettfußboden ,
bei dem schmale Holzbrettchen in
Mustern zusammengelegt sind .
Stabil , lat . , Bedeutung : stand¬
fest , entbehrliches Fremdwort
für dauerhaft , ausdauernd , un¬
veränderlich , haltbar , unbeweg
lich , stetig .

Stachelbeere , als Strauch und
Hochstamm im Hausgarten . Bee¬
ren dienen zum Frischgenuß , zur
Marmelade : und Saftbereitung
und im halbreifen Zustand für
Kompott und als Kuchenbelag .
Krankheit der St . S. Meltau .
Stadion , griechisches Strecken¬
maß , jetzt übliche Bezeichnung
für Kampfbahn , Spielbahn .
Rennbahn .

Etafette , Eilbotenlauf , in der
Leichtathletik in bestimmten Ab¬
ständen aufgestellte Läufer , die
einander einen Stab weiter
reichen .

Staffelei , Holzgestell , auf dem
Maler die zu bemalende , auf
einem Holzrahmen gespannte
Malleinwand aufstellen .
Stahl , durch besondere Herstel¬
lungsverfahren gehärtetes Eisen ,
dessen Verwertung ebenso viels
fältig ist wie Eisen . Am wichtig¬
sten für den Haushalt ist die Ere
findung nichtrostenden Stables ,
Nirosta , aus dem hauptsächlich

Die große Auswahl finden Sie bei

C. S . Reuter Söhne , Lear
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Stellen -Angebote

Zuverlässige , in allen Haus¬
arbeiten erfahrene

Sausachilfin
baldigst , aber spätestens bis
zum 1. April gesucht .

Dr . van Leßen , Weener ,
Bahnhofstraße 12 .

Gesucht zum 15. März ein
älteres , in allen häuslichen
Arbeiten erfahrenes

Mädchen
nicht unter 20 Jahren .

Dampfbäckerei D. A. Eggen ,
Emden ,
Wolthuser Landstraße 14 .

Weg . Verheir . meines jezigen
suche z . 1. April ein nettes

junges Mädchen
für den Haushalt .

Frau Friesenborg ,
Hebammenschwester ,
Wiegboldsbur .

Gesucht z . 15 . oder 20 . März
zuverlässiges , freundl . , junges

Mädchen
nicht unter 18 Jahren , bei
Familienanschluß und Gehalt .

Frau D. Janssen , Heilpraktiker ,
Norden - Bargebur .

Tüchtiges , gewandtes

Mädchen
gesucht , nicht unter 20 Jah¬

ren , Lohn 30 , - RM .

Zu erfragen unter E 361 bei

der OTZ . . Emden .

Suche auf sofort oder zum
15 . März ein zuverlässiges ,
ehrliches

Mädchen
Gastwirt W. Buhr ,
Waldhaus -Bloh b. Oldenbg .
Nähere Auskunft erteilt
E. Götz , Timmel .

Zum 1. Mai findet kinder¬
liebes , junges

Mädchen
nodmrdl . Aufnahme b . Familien¬

anschluß und Taschengeld in
Idw . Haushalt . Gehilfin vorh .

Frau Aeilto Fresemann ,
Bunderhee bei Bunde .

160 Gramm Seife

KALK

www

10Gramm

Gestohlen bei Frau Lässig !
160 Gramm gute Seife durch 10 Gramm

Kalt in 100 Lifer Leitungswasser ver¬

nichtet ! Solch ein Schädling ist kalf beim

Wäschewaschen . Schüßen Sie sich durch

Wasserenthärten , bevor Sie die Wasch¬

lauge bereifen ! Einige Handvoll Henko

Bleich -Soda 15 Minuten im Wasser wir¬

fen lassen , sichert Ihnen volle Ausnutzung

der Schaum - und Waschkraft Ihrer Lauge .

Kampfdem Verderb !

786/30

Gesucht zum 1. Mai kinder - |

liebe und zuverlässige

Hausgehilfin
17 Jahre .

Frau G. Harms ,

Aurich -Oldendorf ,
Lehrerwohnung .

Suche frankheitshalber auf

Nimm Henko , das beim Waschen spart

und Seife vor Berlust bewahrt !

Tüchtiges

Mädchen
für Küche und Haus zum
1. April gesucht .

Jensen , Bremen ,
Sielwall 64 .

Suche zum 15 . April oder
später ein tüchtiges

sofort für meinen Geschäfts- Mädchen
haushalt in Oldenburg et¬
fahrenes , junges

Mädchen
nicht unter 20 Jahren .
Angebote an

Frau Kläner , Oldenburg ,
Gaststraße 13 .

Bauer Riefe Frerichs ,
bei Bagband .

Gesucht auf sofort ein

landwirtschaftl . Gehilfe
von 16 - 18 Jahren .

Gerhard Onneken , Timmel .

Diese Seite oehört zum „ Nachschlagewerk der Hausfrau " I WA

486 StarStahlkammer

Bestecke , aber auch Stahltöpfe
und andere Geschirre hergestellt
werden .

Stahlkammer , feuer - und diebes¬
sicherer , meist unterirdischer
Raum in Banken .

Etahlquellen , eisenhaltige Mine¬
talquellen , die auf verschiedene
Krankheiten günstig einwirken .
Stahlspäne , Stahlwolle , verschie =
den starke , dünne Stahlstreifen
die zum Abziehen von Parkett¬
fußböden gebraucht werden . Da
bie Späne sehr scharf sind . zieht
man beim Abziehen alte Hand¬
schuhe an . Das Abziehen muß in
der Richtung der Holzfasern vor¬
genommen werden .

Stahlstich , härter wirkende Ab¬
art des Kupferstiches .
Stafet , andere und entbehrliche
Bezeichnung für Eisenzaun .

Etamin , andere Bezeichnung für
Etamin , Gazegewebe . die für
Gardinen verwendet werden .

Stammbaum , die Aufzeichnung
der Voreltern auf einer Stamm :
tafel , die alle bemerkenswerten
Daten angibt .

Stammbuch , soviel wie Gäste =
buch , in das Widmungen einge¬
tragen werden ; s. u . Gästebuch .

Stammeln , siehe Sprachstörun :
gen .
Etandesamt . Es führt das Ge =
burts , Heirats - und Sterberegi :
ster . Dem St . ist jeder Geburts :
und Sterbefall anzuzeigen . Zur
Anzeige von Geburten sind ver :
pflichtet der ehel . Vater , die bei
der Niederkunft anwesende Heb
amme oder der Arzt . jede andere

dabei zugegen gewesene Person
und die Mutter , sobald sie dazu
imstande ist . Die Anzeige muß
binnen einer Woche erfolgen .
Bei Sterbefällen ist zur Anzeige
verpflichtet in erster Linie bas

Familienoberhaupt oder , wenn
ein solches nicht vorhanden oder

an der Anzeige verhindert ist ,
derjenige , in dessen Wohnung
oder Behausung der Sterbefall
sich ereignet hat . Die Anzeige muß
pätestens am nachfolgenden Wo¬
chentag erfolgen . Eheschließun¬
gen müssen vor dem Standesa
beamten erfolgen (siehe Ehe ) .
Wer die ihm obliegende Anzeige¬
pflicht verletzt , wird mit Geld¬
strafe oder Haft bestraft . Die
Bestrafung unterbleibt , wenn
die Anzeige von einer anderen
Person gemacht worden ist .
Siehe auch Aufgebot .

Stangenleinen , österreichische
Bezeichnung für locker gewebten
Zwillich .

Stanniol , Papier , dünn gewalz¬
tes Zinnblech oder Aluminium ,
das zu Kapseln auf Weinflaschen
oder zum Einwideln von Ziga¬
retten usw . verwendet wird . In
Stanniol eingewidelte Silbera
gegenstände laufen nicht an .

Star , Dunkelgefiederter Spers
lingsvogel , der sich in Deutsch¬
land von Februar bis November
aufhält , manchmal auch überwin¬
tert . Stare bevorzugen Star¬
fästen , die ihnen Ristgelegenhei¬
ten bieten . Stare sind eifrige
Sänger , lernen aber auch Löne
nachahmen . Sie sind nützliche
Insektenfresser , die aber auch
Obst nicht verschmähen . Stare

Wer part , bat mehr vom Leben
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Solides älteres erfahrenes

Sausmädchen
zum 15. März oder früher
gesucht .

Haut , Emden ,

Zwischen beiden Bleichen 19 .

Suche zum baldigen Antritt
nettes ordentl . Mädchen als

Haushälterin
für meinen fl . landw . Haus
halt . ( Mädchen mit Kind

nicht ausgeschlossen .

Andr . Helmerichs , Stracholt .

Suche zum 1. Mai für kinder¬
losen einf . landw . Haush . ig .

Mädchen
als Stüße ( Fam . - Anschluß u .

Suche für Sonntags einen gewandten

Gläserwascher
ferner für den Sommer eine junge flinke

Verkäuferin
für Kuchen, Zigarren usw .; außerdem sofort perfektes

Sausmädchen
nicht unter 22 Jahren .

Vorzustellen am Mittwoch zwischen 3 und 4 Uhr .

Seine . Hasselmann , Logabirum bei Leer .

Zum 1. 4. 37 suche ich zur

selbst . Führung eines tl . Be¬
amtenhaush . u . Betreuung m .
Vaters ein gesundes , freundl .

junges Mädchen
nicht unter 20 Jahren .
Persönl . Vorstell erwünscht .

Stellen -Gesuche

Aelteres Mädchen sucht Stel¬
lung als

Bewerb. u Gehaltsanſpr . an Haushälterin
Brunhilde Harms ,
Wittmund , Osterstraße .

Gesucht auf sofort oder später
eine

Gehilfin

in Geschäft oder Landwirt¬
schaft .

Angebote erbeten unter 2 210
an die OT3 . , Leer .

für landwirtschaftlichen Haus- Sung . Kaufmann
halt bei hohem Lohn .

Frau Hinrichs , Klimpe
bei Neuburg .

Suche auf sofort einen

landw . Gehilfen
sowie zum 1. Mai eine

erite Gehilfin
R . Smid , Pilsum .

Gesucht ein

Stallgehilfe
und ein

Beifahrer
Bahnspediteur Weelborg ,
Leer .

Zum 15 . März ein

Gehilfe

aus der Baustoffbranche , zur

Zeit als Buchhalter in größ .

Industrieunternehmen tätig ,

wünscht sich zu verändern .

Angebote unter 2 208 an die

OTZ . , Leer .

Suche Stellung i . Kontor
3. weit . Ausbildung . Schreib¬
maschinen - und stenographie
fundig . 18 Jahre alt . Angeb .

u . N 809 a . d . OTZ . , Norden .

Bilanzsicherer

Buchhalter
mit langjährig . Erfahrungen
sucht entsprechende Beschäfti
gung .

Angebote unter A 62 an die
OTZ . , Aurich .

Ig . Mann sucht Stellung als

gesucht, welcher adern kann. Kraftwagenführer
Siebelt Fremy ,
Fuhrgeschäft ,

Wittmund . Telephon 292 .

Gesucht ein

Schafhirte
R . Riefen , Visquard .

oder als Beifahrer
i . Lastwagen . Führerschein 3b.
Angebote unter 2 209 an die

OTZ . , Leer .

Pachtungen

zu pachten gesucht .
Gesucht für eine Schweine- 3 - 5 Ar Gartenland
mästerei in Hamswehrum
ein in der Gegend wohnender
verheirateter , möglichst junger

Arbeiter
bei gutem Lohn und ein

Schriftliche Angebote unter
E 359 an die OT3 . . Emden .

Kolonial oder

Gemischtwarengeschäft
Gehalt) . Angebote unt. A 65 Mann od . Bursche auf sofort zu pachten gesucht.
an die OTZ . , Aurich .

zum Molkenfahren .

Auf 1otort gesucht, junges Meldung am Freitagvormittag
ehrliches

Mädchen
für Haushalt und Laden , nicht
unter 18 Jahren .

bei Gastwirt Henze , Pewsum .

Gesucht zu Ostern ein
fräftiger

SchriftlicheAngebote unterE. 365 Lehrling
an die „ OTZ . " . Emden .

Suche zum 1. April ein

junges , sauberes

Mädchen
Frau H. Seeger ,
Molkerei Firrel .

Gesucht zum 15 . März zuver¬
lässige , nicht zu junge

Hausgehilfin
für kleinen Geschäftshaushalt .
Familienanschluß . Angebote
mit Zeugnisabschriften und

Gehaltsansprüchen unt . N 810
an die OTZ . , Norden .

Suche zum 1. Mai ein

älteres , zuverlässiges

Mädchen

mit guter Schulbildung .
G. 2 . Utena , Baumschulen ,
Stidhausen -Belde .

Für modern eingerichtete

Schmiede auf dem Lande
wird auf sofort oder etwas
später ein

tüchtiger Meister
mit Sufbeschlagprüfung

gesucht . Alter etwa 30 bis

Angebote unter A 63 an die

OTZ . , Aurich .

Zu kaufen gesucht

Suche gebrauchte

Motorräder
anzukaufen . NSU . und Zün

dapp bis 350 ccm , steuerfrei.

H. Carls , Westermoordorf .

Gebr . Sobelbant
sehr gut erhalten , zu kaufen
gesucht .

Schr . Angebote mit Preis u .

A 61 an die OTZ . , Aurich .

Suchen anzukaufen :

Größere Anzahl

40 Jahre. Spätere Einheirat jähr . Rindernicht ausgeschlossen .
Nähere Auskunft erteilt

Ludwig Groeneveld , Bademoor
bei Collinghorst in Ostfriesland .

Junger

für meinen landw. HaushaltSchneidergehilfe
(2 Kühe ) b . Familienanschluß
und gutem Gehalt .

6 . Vellage , Augustfehn .

Suche eine durchaus zuver =|
lässige

Sausgehilfin
Frau Schaa , Leer ,
Gasthof „ Stadt Leer " ,

Adolf Hitler -Straße 62 .

Suche zum 15 . März eine
tüchtige

Sausgehilfin
Angebote unter E 362 an die
OTZ , Emden ,

bei sofortiger Abnahme .

Mindestleistung 4000
Liter

mit 3 Prozent Fett .

Angebote sofort erbeten .

Zucht- und Nußviehabjak.

für sofort gesucht. Kost undgenossenschaftGödens.

Wohnung im Hause .

Fr . Antons ,
Schneidermeister ,
Metjendorf (Oldenburg -Land )

Suche ofort jüngeren

Bäckergesellen
2 . Osten , Emder Brotfabrit .

Gesucht zum 1. April ein
junger Mann
oder 1. landwirtschaftl . Gehilfe .

Heinrich -Christian Badhus ,
Street bei Sandkrug i . D.

Fernsprecher Neustadtgödens
216 und 149 .

Gebrauchter

Kleinpersonenkraftwagen
zu kaufen ges. Ang . mit Preis
u . N 808 a . d . OTZ ., Norden .

Geldmarkt

Gefert 120 , - RM .

gege gute Zinsen gesucht .

Offerten unter E 353 an die

OT3 , Emden .



Aus der Heimat
Folge 51 Dienstag , den 2 . März

Leer Stadt und Land
Leer , den 2. März 1937 .

Gestern und heute

otz . Die Meldungen über das Steigen des Binnens
wasserstandes nehmen täglich zu . Es gibt weite Ge
biete , die unter dem ständig steigenden Wasser arg zu leiden
haben . Vielerorts ist festgestellt worden , daß das Wasser jetzt
sogar in die Keller der höher gelegenen Häuser eingedrungen
ist, die sonst vom Wasser verschont blieben . Auch Kartoffel ,
Kohl - und Rübenmieten sind stellenweise von Grundwasser
durchnäßt und man hat vielerorts durch Entleerung der Mie¬
ten in aller Eile den „Kampf gegen den Verderb " aufnehmen
müssen . In einigen besonders niedrig gelegenen Landstri hen
unseres Kreises sind Gehöfte vom Verkehr voll¬
tommen abgeschnitten ; im Reiderland gibt es Kin¬
ber , die seit mehreren Tagen die Schule des Hochwassers we¬
gen nicht besuchen können . An anderen Stellen fährt man
mit Booten zu den höher gelegenen Straßen und Wegen ;
Fuhrwerke bleiben in den völlig aufgeweichten Wegen einfach
stecken, oder gehen bis zu den hien durch das Wasser . Der
Hohe Wasserstand ist zu beiden Seiten der Gms zu verzeich
men . Arg sieht es auch in der Moormer Gegend aus ,
schlimm im Oberledingerland und besonders arg , wie
gesagt , im Reiderland . Man hofft allerwärts auf das
baldige Absinken des Wasserstandes ; die Schöpfwerke arbeiten
jedenfalls mit Hochdruck und das wird ja wohl helfen . Es
fragt sich nur : Saben wir überall dort ein Schöpfwerk ,
wo noch eins hingehört ?

Große Ereignisse merfen stets ihre Schatten voraus und
eines der größten Greignisse , das es für jeden Volksgenossen
wohl geben kann , besonders aber für diejenigen , die in den
braunen Reihen für den Führer marschieren , ist der Reich 3-
parteitag in der alten Stadt Nürnberg , die nun auch
schon von so vielen Ostfriesen besucht ist . Der Reichsparteitag
findet allerdings erst in der zweiten Jahreshälfte statt , do h
werden schon jetzt die ersten Vorbereitungen für die reibungs
lose Abwicklung dieses gewaltigen Treffen der Nation getrofe
fen . Auch hier sind heute schon diejenigen , die als Nicht¬
marschteilnehmer mit nach Nürnberg fahren wollen , aufge¬
fordert worden , sich anzumelden .

, ,Kinder haben ihren Schußengel " lautet ein altes Wort , in
dem sich nicht allein das Vertrauen in die Güte der Vorschung
ausdrückt , sondern hinter dem sich leider oft auch Na ch läs =
sigkeit in der Aufsicht und Gleichgültigkeit
Gefahren gegenüber verbirgt . Oft kann man in un
serer Stadt an mancherlei gefährlichen Stellen Sinoer spielen
fehen , die , da niemand sie fortweist oder wenigstens beaufsich =
tigt , sich unbewußt in Gefahr begeben , so daß man
ich wundern muß , wie es immer noch wieder gut geht . Ge¬
Stern konnte man z . B. am Kupen warf Kinder sehen , die
In der Hiße des Gefechts (vielleicht auch , um ihre Gummi¬
Stiefel auf Wasserdichtigkeit zu prüfen , sich ins Wasser des
Hafens begaben. Wenn das Wasser am Rande auch wohl
flach sein mag - wer ist zur Stelle , wenn so ein leichtsinniger
Junge plötzlich in das tiefere Waffer gerät und abſackt ?
Eltern und Erzieher sollten die Kinder auf die Gefahren auf¬
merksam machen, das kann geschehen, ohne zu fordern , daß
alle Jungen sich plötzlich in Stubenhocker oder fanfie Seine
riche " verwandeln sollen .

Am Sonntag fand in Aurich eine Führertagung des
Bannes 191 der Hitler -Jugend statt , die von Bannführer
Peterssen geleitet wurde . Es stand als Hauptthema die Ar¬
beit des Sommerhalbjahres auf der Tagesordnung . Es sollen,
wie Bannführer Leopold referierte , auch in diesem Sommer
pieder Beltlager und Großfahrten , z. B. nach Ostpreußen ,
in mehreren Gruppen durchgeführt werden . Ferner wurde
die Teilung des Bannes den Unterführern bekanntgegeben.
Bur gleichen Zeit fand für sämtliche Führerinnen des BDM.
aus dem Kreise Aurich eine Schulungstagung statt . Hier
wurde den Führerinnen das Material fur die Ausgestaltung
Der Heimabende nochmals nahegebracht . Ferner wurden or
ganisatoische und geschäftliche Fragen erörtert . Die Schulung
wurde von der Untergauführerin Frieda Heyen durchgeführt.

Beilage zur Oftfriefifchen Tageszeitung "
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für Leer , Neiderland und Papenburg

Zwei Leerer SS .- Männer nehmen in Dresden teil .

Zwei Angehörige des SS . - Sturms 10/24 , Leer , die SS . ¬

Männer Lühr und Wagener , nahmen am Sonntag in Olden¬
burg in einer Auswahl -Mannschaft des SS . -Sturmbanns
III / 24 (Bereich Ostfriesland ) an den Ausscheidungskämpfen
der 24 . SS . - Standarte für die deutschen Gepäckmarsch - Mei¬
sterschaften teil . Die beiden SS . - Männer legten die 25 Klm .

Lange Strede mit 25 Pfd . Gepad in der hervorragenden Zeit
von 2 Stunden 57 bezw . 59 Minuten zurüd und sicherten sich

so die Teilnahme an den deutschen Meisterschaften , die am 21 .
März 1937 in Dresden ausgetragen werden .

Nur ein geringfügiger Berkehrsunfall bis jetzt in diesem
Jahre .

otz . Von der Polizei kann die erfreuliche Tatsache berichtet
werden , daß im Jahre 1937 in der Stadt Leer sich nur ein

geringfügiger Straßenverkehrsunfall zugetragen hat , bet dem
nur geringer Sachschaden zu verzeichnen war .

otz. Von der Leerer Heringsfischerei . Bei der Leerer He¬
ringsfischerei herrscht augenblicklich ein reges Treiben . Dort
ist man mit dem Neubau eines großen Lager¬
hauses beschäftigt . Ueber die Ausfahrt der Logger ist noch
nichts Näheres bekannt .

otz . Er war auf Abenteuer ausgegangen . Aufgegriffen
wurde von der hiesigen Polizei ein Jugendlicher , der
von einem Schiff auf dem Dortmund - Ems - Kanal , auf dem er

beschäftigt war , entlaufen war .beschäftigt war , entlaufen war . Der aus dem Kreise Leer
stammende Jugendliche wird seinen Eltern wieder zugeführt
werden .

Jahrgang 1937

Lustiges Bordsest der Wassersportler .

otz . Kürzlich berichteten wir aus der ernsten Winterarbeit
der Leerer Wassersportler und teilten mit , daß die Wasser¬
sportler , die am Winterlehrgang , am Unterricht über Segel¬
und Motorenkunde Wasserstraßenverkehrsvorschriften und
andere wissenswerte Dinge teilgenommen hatten , alle die
Schlußprüfung bestanden . Am Sonnabend wurden nun die
, , Patente " , d . h . die Führerscheine an die Wassersport¬
kameradinnen und Kameraden verteilt . Gleichzeitig fand ,
als Krönung der Winterveranstaltungen , in der Waage " ,
oder zünftiger gesagt , an Bord der Monte Wago " ein
Bordfest statt , zu dem ein vielseitiges Programm aufgestellt
worden war . Künstlerhände hatten das , , Schiff " festlich
hergerichtet , so daß ein passender Rahmen für das Fest vor¬
handen war . Zu den Klängen der Bordkapelle vergnügte
man sich , nachdem man mit Labstaus ( nebst feuchtem Zube
hör ) sich eine solide Grundlage gesichert hatte , nach Kräften .
Nach Passieren des Leuchtturms fam sogar für einige Zeit
der Meergott Neptun an Bord und feierte mit , so daß es
bald hoch her ging . Einige haben sogar feststellen müssen ,
daß es ziemlichen Seegang gegeben hat , doch das gehört wohl
zu einem guten Bordfest .

Demnächst werden unsere Wassersportler sich wieder wirk¬
lich an Bord begeben , d . h . sie werden vorher ihre Fahrzeuge
nachsehen und überholen , auf gutes Wetter warten und dan
mit Motor und Segelkraft wieder auf Fahrt gehen .

otz . Kameradschaftsabend unseres NSKK . - Motorsturms .
Am vergangenen Sonnabend veranstaltete der NSKK . - Mo¬

torsturm 16 /M 63 im Saale des Zentralhotels seinen dies
jährigen Kameradschaftsabend , der sich eines guten Besuches
erfreute . Zu Beginn begrüßte der Sturmführer Galla Gäste
und Kameraden und gab seiner besonderen Freude Ausdruck ,
daß auch Staffelführer Bernhardt , Esens , und eine Ab
ordnung der Standarte aus Oldenburg den weiten Weg nicht

gefheut hätten, um an diesem Abend teilzunehmen und da
durch ihre Verbundenheit mit dem Sturm zu befunden . Beiotz. Gebt acht auf die Fahrräder ! Wie wenig man he auf

ihre Fahrräder acht geben , davon zeugt die Tatsache , daß die

Polizei jetzt wieder bret Fahrräder sicher stellen fonnte, Tanz und allerlei Unterhaltungsdarbietungen verslog rasch
deren Eigentümer nicht bekannt sind. Alle drei Fahrrädergnügten Abend in echter Kameradschaft im Kreise der NSKK . .hatten wochenlang (!) in hiesigen Gaststätten gestanden .

otz . Als Einbahnstraßen gekennzeichnet wurden die Große
Roßbergstraße und die Lindenstraße . Es istRoßbergstraße und die Lindenstraße . Es ist
dringend erforderlich , die diesbezügliche Beschilderung zu be¬
achten ..

otz . Wegen Durchführung von Straßenarbeiten war heute
vormittag an der Ecke Adolf -Hitler - / Georgstraße nur eine
fleine Fahrstraße frei . Mit Hilfe eines Polizeibeamten wurde
die Abwicklung des Verkehrs troßdem reibungslos durchge¬
führt . Es mußte nämlich von der Georgstraße über die Adrif
Hitler - Straße eine Wasserleitung zu einem Umbau gelegt
werden .

otz . Berpachtung . Das Hotel Rheiderländer Hof "
wurde an den Gastwirt Schäfer verpachtet . Die Bewirt¬
schaftung hat der neue Pächter bereits übernommen .

otz . Sperrung des Verbindungsweges Kupenwarf - Leda¬
straße . Der am Vootshause des Rudervereins Leer entlang
führende Verbindungsweg Kupenwarf- Lebastraße ist neuer¬
dings wieder polizeilich für den öffentlichen Durchgangsver
fehr gesperrt worden , da die seit längerer Zeit hier auf¬
tretenden & in brüche der Böschung für die Verkehrs¬

teilnehmer eine Gefahr bilden. Wie verlautet , soll die sehr
baufällige Böschung gründlich instand gesetzt werden .

die Zeit . Alle Teilnehmer waren sich darin einig , einen ver

Männer verlebt zu haben .

ster Adolf & reiber , Kirchstraße 10, auf ein 25jähriges Be
otz . Geschäftsjubiläum . Am 11. März kann Schneiderme

stehen seiner Maßschneiderei zurückblicken . Meister Greiber
wird von seiner Kundschaft , sowie auch von seinen Kollegen
sehr geschäßt . Am 16. Mai 1913 bestand er die Meister
prüfung im Herren - und im Damenschneiderhandwerk , er if
also zweimal Meister . In der Innung versicht er fchon
lange Jahre den Posten eines Schriftführers mit großer
Sachkenntnis und Treue .

otz . 25 Jahre in seinem Geschäft tätig war gestern der In
haber der Verkaufshalle am Bahnhof . Johannes Brouwer .
Seit Uebernahme des Geschäfts im Jahre 1912 , das schon
etwa 50 Jahre sich im Familienbefiz befindet , betrieb Brou
wer das Geschäft zunächst in der Nähe der Kleinbahn , bis
er im Jahre 1921 die jezige Verkaufshalle gegenüber dem
Reichsbahnhof errichtete .

otz . Die Stutenkörung und die Aufnahme von Stuten in
das Stutbuch unserer Pferdezucht wird am Donners
tag an zwei Orten im Kreise Leer viele Züchter und Inter¬
essenten vereinigen und zwar vormittags in Rorichum und
nachmittags in Weener. In Rorichum werden gut 70, in
Weener gert 100 Starten besichtigt werden ,

Bom , ,Rahboier " 1553 bis zum Motor -Logger 1937

ist mit der Leerer Heringsfischerei als einem der größten
und wirtschaftlich mit bedeutungsvollsten Betriebe unserer
Stadt , werden die von Fr. Ambrasath gefertigten Zeichnun¬
gen sicher in allen Streisen der Einwohnerschaft und darüber
hinaus auch bei jedem fremden Besucher des Rathaused
Interesse und aufmerksame Beachtung finden .

Die Entwicklungsgeschichte der Fischereifahrzeuge in einer neuen Bildersammlung im Rathaus zu Leer .

otz . Seit Montag dieser Woche hat im Rathause der Trep - | tann . Da auch die einheimische Bevölkerung fest verwachsen
penaufgang zum 1. Stod ein neues Geficht erhalten durch
die Anbringung einer Bildersammlung , in der die Ente
wid I ung des ostfriesischen Loggerfahrzeu¬
ges aus dem 16. Jahrhundert bis zum neuesten Motorlog
ger der Gegenwart in 10 guten Kreidezeichnungen festgehal¬
ten ist . Die Bildersammlung stellt eine Stiftung der Firma
Gebr . Effenga - Emden an die Stadtverwaltung Leer dar , die
als ein Zeichen der engen Verbundenheit der stiftenden
Firma mit der Leerer Heringsfischerei angesprochen werden

Es gibt schon „ Dfterlämmer " im Kreis Leer

ment

otz . Ende des eben begonne¬
Monats März begehen

wir zwar erst das Osterfest ,

doch gibt es vielerorts im

Streise schon seit einiger Zeit
muntere Dfterlämmer , die man

an besonders schönen Tagen
auch schon hier und dort im

Freien sehen donnte .

Das ostfriesische Mithichaf
wird in seiner Heimat , in der

es zahlenmäßig nicht mehr so

starf vertreten ist , wie es noch

bor wenigen Jahrzehnten der

Fall war , in der nächsten Zeit
wieder an Bedeutung ge =

winnen . In anderen Zucht

gebieten hat man seine vielsei =

tige Nützlichkeit ja bekanntlich
schäßen gelernt .

sammlung stellen Fischereifahrzeuge dar, die nach einer Mo
Seben der Kreidezeichnungen der sehenswerten Bilder

bellsammlung der Gebrüder Gffenga -Emden gezeichnet sind ,
so daß der Beschauer ein wirklichkeitsechtes Bild von der

Entwicklung unserer Loggerfahrzeuge vermittelt bekommt .

Die erste Kreidezeichnung stellt einen sogenannten „ Rah
bojer " der Ember Heringsfischerei um das
Jahr 1553 dar . Diese Art von Fischereifahrzeugen mit
25 bis 30 Last Tragfähigkeit wurde im 16. Jahrhundert in
Emden zum Heringsfang benutzt . Diese Fahrzeuge tonnten

außerhalb der Fangzeit auch dem Handelsverkehr dienen.

Im zweiten Bild sieht man einen Rahbojer von 30 Last
das JahrTragfähigkeit der Emder Heringsfischerei um

1620 , genannt , Flurbase " oder " Butte " die im 17 .

Jahrhundert auch als Handelsfahrzeug benutzt wurde . Das
Fahrzeug stellt einen dreimaftigen Heringsfän
ger dar .

Das dritte Bild zeigt einen Walfänger aus dem Jahre
1650 , der eine Besagung von 50 bis 60 Mann faffen konnte
und eine Tragfähigkeit von etwa 150 Laft ( 300 Tonnen ) be
saß Da die Fangplätze für die Heringsfischer sich verrin¬
gert hatten der Absatz während des von 1618 bis 1648 wü
tenden 30jährigen Krieges infolge der allgemeinen Unsicher
heit stockte und die ganzen politischen und wirtschaftlichen '
Verhältnisse trostlos waren , hatte man sich im Jahre 1643 in

Emden dazu entschlossen , ganz zum Walfang überzugehen .
Bei den Walfängerfahrzeugen waren die Betakelungen den
stürmischen Wetterverhältnissen des Eismeeres angepaßt und
stets niedrig gehalten . Die Stabilität der Schiffe ,

murde höher eingeschätzt als schnelle Segeleigenschaft . Als

infolge vieler Seefriege von 9 ausgelaufenen Schiffen , teil

OTZ . " -Bud . Foto : Metten . auch durch die Eisverhältnisse , 8 verloren gegangen waren ,
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gab man den Walfang wieder auf und kehrte langsam zur
Heringsfischerei aurüd .

Mit der Rückkehr zum Heringsfang tam auch der prakti¬
sche Fortschritt im Schiffbau , der deutlich an der
Schiffsform des im 4. Bilde gezeichneten Fahrzeuges , einer

fog . Dreimastigen Heringsbuife " , zu erkennen
ist . Als um die damalige Zeit im Jahre 1744 Gmden zu
Breußen fam , wurde 1769 die Heringsfischerei -Companie ge¬
gründet und bei dem regen Auftrieb , den Handel und Wan¬
del erlebten , wurde die Heringsflotte neu aufgebaut . Die
hohen windfangenden Ausbauten des Hinterschiffes wurden
Seseitigt , doch schuf man keine schnellen Segler mit der neuen
Busen - Form . - Auch mit der Zwei - Masten - He¬
rings Buise aus dem Jahre 1800 , die im 5. Bilde er
scheint , und bei der der Großmast genau auf Schiffsmitte
sieht und der Besahnmast stark nach achtern gerückt ist , schien
die Zeit für Verbesserungen am Schiffskörper und Fang¬
geräten noch nicht gekommen .

=

Das 6. Bild führt einen Loggertyp französi¬
schen Ursprungs vor Augen . Es waren die ersten
Schiffe , die im Jahre 1872 von der neugegründeten Emder
Heringsfischerei AG . eingestellt wurden . Bis 1896 wurden
diese Logger aus Holz , später aus Eisen erbaut , ohne jedoch
die Form und Ausrüstung nennenswert zu ändern . Dieser
Schiffstyp war 22 Meter Lang und 6 Meter breit und allen
Loggern dieses Typs waren die sehr scharfe Spantenform , das
völlige Oberwasserschiff , der gerade , etwas nach außen über¬
hängende , Vordersteven und ein gerader Achtersteven ge¬
meinsam . Das einfache Ruder wurde mit einer Ruder¬
pinne handgesteuert .

Stärkung der Eigenverantwortung des Unternehmers
Abkehr von anonymen Kapitalformen .

Die Reichsregierung hat fürzlich ein neues Aftiengesetz be- | gilt der Nennbetrag des in diesem Zeitpunkt vorhandenen
schlossen, das Reichsgefeß über Aftiengesellschaften und kom- Grundkapitals als Mindestnennbetrag . Eine wesentliche Ver¬
manditgesellschaften auf Attien , das mit seinem Einführungsänderung dieser Gesellschaften hat eine gleichzeitige Erhöhung
gesetz am 1. Oftober 1937 in Kraft tritt . Das neue Aktien des Grundfapitals auf 500 000 Rmt . zur Voraussetzung . Wie
recht verwirklicht grundlegende Biele national werden sich nun die Bestimmungen des neuen Aktiengesezes
sozialistischer Wirtschaftsauffassung . Durch über das Mindestgrundkapital in der Leerer Wirtschaft aus
Abkehr von anonymen Kapitalformen soll die Eigenver wirten ? - Ein Blick in das Handelsregister beim Amtsgericht
antwortung des Unternehmers gestärkt werden . Die sozialeantwortung des Unternehmers gestärkt werden . Die soziale Leer vermittelt uns ein sehr interessantes Bild vom Aufbau
Ausrichtung der A. - G. soll durch verstärkte Berücksichtigung der Leerer Wirtschaft . Nach dem Stande vom 1. März 1936
der Gefolgschaft bei der Gewinnverteilung und durch die Be¬der Gefolgschaft bei der Gewinnverteilung und durch die Be- find im Handelsregister des Amtsgerichts Leer insgesamt 615
grenzung unangemessen hoher Bezüge leitender Verwaltungs - Gewerbebetriebe eingetragen , und zwar 394 Firmen der Ein¬
träger erfolgen . Eine entscheidende Bestimmung des neuen zeltaufleute , offene Handelsgesellschaften und Kommanditges
Aktiengesezes geht dahin , daß der Mindestnenmbetrag des sellschaften , 7 Aktiengesellschaften , 24 Gesellschaften mit be¬
Grundfapitals für Attiengesellschaften grundsäglich 500 000 1hränkter Haftung , 90 eingetragene Genossenschaften .
Rmt . beträgt ; über Ausnahmen bestimmen der Reichsminister
der Justiz und der Reichswirtschaftsminister . Das Einfüh¬
rungsgeseh verfügt , daß bereits vor Infrafttreten des neuen

Aktiengesetzes, also schon vor dem 1. Oktober 1937 Aktienge
sellschaften nicht mehr in das Handelsregister eingetra¬
get werden , wenn ihr Grundlapital den Mindestnennbetrag

500 000 Rm . nicht erreicht . Aktiengesellschaften mit
einem Grundkapital von weniger als 100 000 Rmf . müssen
sich bis zum 31 . Dezember 1940 auflösen oder umwandeln .
Für Aktiengesellschaften , deren Grundkapital beim Inkraft¬
treten des Attiengesezes weniger als 500 000 ml . beträgt ,

Ostfriesische Schafe für Bayern
Relordverladung in Reermoor ,

Das neue Aktienrecht wird eine Verminderung der Zahl
der Aktiengesellschaften und eine Vermehrung der Zahl der
Personalgesellschaften zur Folge haben . Das Gesetz von 1934
hat ebenfalls in dieser Richtung bereits gewirkt . So wurden
allein im Jahre 1936 : 724 Attiengesellschaften aufgelöst und
nur 27 Neugründungen vollzogen , sodas Ende 1936 rund
7 200 Wttiengesellschaften mit einem Gesamtfapital con 19,2
Milliarden Rmt . tätig waren . Etwa 1700 Aftiengesellschaften
mit einem Grundkapital von 74 Millionen Rmt , werden auf
Grund des neuen Aftienrechts aus den Reihen der Aktienge
felhaften ausscheiden .

Beim 7. Bild , das einen im Jahre 1895 vom Schiffsban¬
meister C. Cassens - Emden erbauten Logger zeigt , sieht man
das Fahrzeug während des Fischens mit niedergeleg
tem Mast und die Mannschaft ist mit dem Einholen des
Neges beschäftigt . Das 25 . 25 Meter lange und 6 Meter otz . Die Viehverladungen in Neermoor in der verstosse¬

breite Fahrzeug hat ein Heck mit starker Rundung und die
Schiffsform weist einen stärkeren Sprung auf als die bis - dungen um ein beträchtliches . Es wurden über 1300
herigen Typen . Tiere verladen . Von den von der Reichsbahn gestellten

30 Reichsbahnwagen wurden am Sonnabend allein 13 Wa¬
gen beladen . Beachtenswert hierbei war die Verladung von
3 Waggon Schafen. Eine Abordnung von Bayern weilte
hier, um den Schaf-Auflauf zu tätigen . Bei der Abnahme
wurden die Tiere auf Gesundheit eingehend untersucht. Die
Schafe folien in Bayern zur Zucht verwandt werden.
Große Transparente an den Wagen wiesen darauf hin , daß
Die Lieferung für die Siedlungen bestimmt waren und daß
der Schafankauf im Rahmen des Bierjahresplanes erfolge.

ieran fann man sehen , daß das ostfriesische Milchscha inv
mer mehr an Bedeutung gewinnt .

Verstopfung mehrerer Durchläffe waren in der Borwoche die
an den Seiten des Fußweges befindlichen Gräben derart hoch
angefüllt , daß streckenweise der Weg unter Wasser stand ,

nen Woche übertrafen die bisher wöchentlichen Verla Westechauderfehn und Vingebung

-

Die letten Bilder führen Fahrzeuge vor Augen, die nach
1900 erbaut find. Im Jahre 1908 hatte man erkannt, daß
Schiffe mit Dampfkraft den bisherigen Segelloggern über¬
Legen waren . Man baute daher Dampflogger mit
100 PS .-Maschinen. Der hintere Mast ist als Schornstein
ausgebildet und dieser Typ (im Bilde aus dem Jahre 1904)
hat sich gut bewährt und wurde bis zum Jahre 1927 gebaut.

As infolge des Weltkrieges und auf Grund der Nachkriegs¬
erscheinungen der größte Teil der Heringsflotte verloren ge¬
gangen war , fonnte man in den Jahren 1923/33 mit dem

Wiederaufbau der Heringsflotte beginnen . Es wurde ein
Motorlogger - Typ mit 150 PS - Dieselmotor gebaut ,
der sich sehr gut bewährt hat . Nach der Wachtübernahme
durch den Nationalsozialismus wandte man dem Bau von
beistungsfähigen Fischereifahrzeugen die größte Aufmerksam
feit zu und stellte einen Motorlogger her , der mit
Treib und Schleppnet fischen kann . Der im Bilde
vor Augen geführte Logger ist der jüngste Typ oom

Jahre 1937. Er ist mit einem 500 PS . Deuz -Diesel -Motor
ausgerüstet . Die Unterkunftsräume für die Be
sagung sind vorbildlich eingerichtet . Auch die hygienis
schen Einrichtungen , wie Dusche , Kalt - und Warm¬
waffereinrichtungen , haben zum ersten Male auf einem fol¬
chen Logger Platz gefunden . Das Schiff hat ferner einen
100 S . Motor zum Betrieb der Nehwinde
und einen 20 PS . -Motor zum Betrieb der Elektrizi
tätsanlage . Der Fang dieses Schiffes betrug im ersten
Fangjahre 8988 % Kantjes und stellt eine ganz bedeutende
Steigerung gegenüber den bisherigen Logger -Typen
dar , von denen die Bilderreihe eine lebendige Entwicklungs¬
geschichte widerspiegelt . St .
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Einstellung junger Ingenieure für den gehobenen mittleren
Dienst der Deutschen Reichspost .

-

otz . Detern . Neuer Anglerjugend wart . Der
Bauer Arnold Müller in Holte wurde zum Jugendvart
im Angelsportverein Altes Amt Stichaufen und Umge¬
gend " ernannt und bestätigt .

"1

otz . Heisfelde . Ein Dorfgemeinschaftsabend
vereinigte zahlreiche Bolfsgenossen am Sonnabend . Bei
unterhaltsamen Darbietungen , einer Theateraufführung und
einer Verlosung , verbrachte man vergnügliche Stunden . Bis
spät wurde fleißig und fröhlich getanzt .

Stutenförung und Aufnahme in das Stutbuch ,

otz . Für die auf den 10 . März in Stidhan en (vor

mittags ) und in Ihr hobe (nachmittags) anberaumten
Stutenförungen find laut Berzeichnis für den ersteren Kör¬
ort 71 Stuten (davon für die C -Klasse etwa 10 ) und für

Ihrhove 76 Stuten (für die C- Klasse etwa 30) angemeldet
worden . Nach den Bemerkungen beträgt die Körgebühr
wie im Vorjahre 5 RM. Die Rückvergütung der halben
Gebühr für abgekörte Stuten ist jedoch nicht vorgesehen
Noch einer neueren Verfügung werden jetzt nur noch die eins
getragenen Stuten (Klasse B und C) zur Zucht zugelassen
während bisher auch die eintragungsberechtigten , wenn auch
nicht eingetragenen Stuten den Hengiten zugeführt werden
fonnten .

Das Binnentwasser steigt .

otz Wie aus den benachbarten Gemeinden berichtet wird ,

dringt wegen des außerordentlichen hohen Grundwaffer
standes das Wasser nunmehr selbst auch in solche Keller ein ,
die sonst damon verschont blieben . Gemachte Feststellungen
haben auch ergeben , daß das Wasser bereits in den Kartoffela
oder Kohlmieten stand , so daß eine sofortige Leerung dersel
ben erforderlich war . Dieser Hinweis möge dazu dienen ,
gefährdete Mieten daraufhin auf eingedrungenes Wasser z
untersuchen .

otz . Langholt . Betriebsappell . Zum ersten Mal
fand im hiesigen Tonindustrie - Wert ein Betriebs -Appell flatt .

Betriebsführer Zilling begrüßte die Gefolgschaftsmitglieder .
Kreiswalter Wulf von der DAF . schilderte in einer An
Sprache den Arbeitskameraden den Sinn und Zweck solcher
Appelle . Anschließend fand eine Aussprache statt , in deren
Verlauf u. a . Lohn - und Siedlungsfragen behandelt wurden .
Betriebsobmann Ammermann schloß den Appell mit einem

Schlußwort . Erwähnt sei, daß der Betriebsführer die Beleg
schaft durch eine fleine Bewirtung erfreute . In der kom
menden Arbeitszeit wird ein neuer Gemeinschafts¬
raum der Belegschaft zur Verfügung gestellt .

ptz . Ihrhove . Jahresappell der Kriegerta
meradschaft . Die Kriegerfameradschaft hielt am Sonn¬
abend ihren Jahresappell ab , zu dem sich die Kameraden in
großer Anzahl eingefunden hatten . Kameradschaftsführer
Tempel gedachte in ehrenden Worten des verstorbenen
Altveteranen Müntinga , zu deffen Gedenken sich die Ka¬
meraden von den Plägen erhoben . Der Kamerads haftsführer
dankte dann noch seinen Mitarbeitern , den Beirat , den Schieß¬
warten und dem Feftausschuß für die im vergangenen Jahre
geleistete Arbeit . Jin Jahresbericht wurden noch einmal die
besonderen Ereignisse und die Arbeit innerhalb der Kamerad¬
schaft in die Erinnerung zurüdgerufen . Dem Kaffierer wurde
Entlastung erteilt . Der neuernannte Schießleiter Hase¬
borg berichtete über das Schießwesen . Die Schüßenricge

Veranstaltungen sehr gute Erfolge erringen . Die goldene
war im letzten Jahre recht rege und fonnte bei veri hiedenen

Ehrennadel des Reichsfriegerbundes wurde an die KameradenSaseborg (157 R. ) , Ufen 3 (151 R. ), die silberne Nadelichen Schule werden im kommenden Schuljahr 10 Kinder neu
otz Langholt . Von den Shulen . In der evangelis

an Kamerad Gerh . Smidt (146 R. ) und die bronzene Nadel ausgenommen und in der katholischen Schule zu Westchauder
an A. Winterboer ( 138 R. ) verliehen . Aus dem WH W. - fehn 20 Kinder .
Schießen fonnte ein ansehnlicher Betrag abgeführt werden .
Die besten Schüßen waren Hafeborg (49 R. ), Pieper (46 R. ),
Ufens ( 46 R. ) , Meinders (45 R. ) , Kramer (42 R. ) Das her¬

soll am 31. Juli und 1. August 1937 gefeiert werden .

Die Deutsche Reichspost stellt laufend eine große Zahl jun¬
ger Ingenieure möglichst der Fachrichtung Elektrotehnit

als Anwärter für den gehobenen mittleren Beamtendienst
ein . Diese Anwärter werden zunächst zwei Jahre in den ein¬
zelnen Betriebszweigen der Deutschen Reichspoft ausgebildet ;
sie erhalten während des ersten Jahres eine Vergütung von
rund 160 RM und im zweiten Jahr von rund 190 RM . mo¬
natlich . Nach dem Vorbereitungsdienst werden sie in das
außerplanmäßige Beamtenverhältnis übernommen und spätömmliche Schüßenfest , verbunden mit dem Königsschießen ,testens nach drei weiteren Jahren als Technischer Telegra
pheninspektor planmäßig angestellt . Später bieten sich ihnen
Beförderungsmöglichkeiten zum Technischen Obertelegraphen¬
inspektor und darüber hinaus zum Amtmann und Amtsrat .
Bewerbungsgefu he find an das Reichspostzentralamt , Berlin
Tempelhof , zu richten . Näheres ist bei den Reichspostdirek
tionen und dem Reichspostzentralamt zu erfragen . Ausführ¬
liche Merkblätter sind bei allen Post - und Zweigpostämtern er¬
hältlich .

otz . Kraftfahrzeug - Garagennenban . Die Landwirtschaft¬

liche Vertriebsstelle Leer plant auf ihrem an der Ledaftraße
belegenen Grundstück die Errichtung einer neuzeitlichen
Kraftfahrzeug -Garage . Zu diesem Zweck wird augenblicklich
der Unterbau der alten dort befindlichen Mühle abge =
brochen . der nach der Abtragung des Oberteils der 1811
erbauten Windmühle vor 20 Jahren etwa 17 Jahre als
Garage gedient hat . Im Zuge dieser Abbruchsarbeiten wer¬
den auch die Pferdestallungen beseitigt , um den

modernen Garagenanlagen Play zu machen . Von den drei
um das Jahr 1900 in Leer vorhandenen Mühlen ist , wie

erinnerlich , die de Boersche Mühle vor 30 Jahren einem
Brande zum Opfer gefallen , die Athensche Mühle und die
frühere Weerssche Mühle wurden vor ungefähr 20 Jahren
bis auf die heute noch stehenden Unterbauten abgebrochen .
Nach dem völligen Abbruch des Restes der früheren Weers¬
schen Mühle wird dann nur noch der Unterbau der Athen¬
schen Mühle als Zeuge einer Zeit vorhanden sein , in der
das Windmüllerhandwerk in Leer noch nicht die Motorisie¬
rung fannte .

otz . Die Reiterprüfung für die Bewerber um den Reiter¬
schein aus dem Kreis Leer findet am Freitag in der Ob
friesischen Fahr - und Reitschule statt .

ota . Von der Ems . Nach längerer Zwangs - Pause wurde
gestern die Schiffahrt auf der Gms wieder aufgenommen .
Eine größere Anzahl von Schleppzügen fuhr emsaufwärts .
Die Aufhebung der Kanalsperre an der Herbrumer Schleuse
wird voraussichtlich am 4. März erfolgen .

Derstz . Neermoor , Reihsbahnpersonalie .
Reichsbahnbedienstete Otto Müller , der in Emden be¬
schäftigt ist, wurde mit Wirkung vom 1. Februar 1937 ab
zum Reichsbahn -Betriebsassistenten ernannt .

otz . Neuesehn . Vom Grundstücksmarkt . Am

Sonnabend ließen die Erben der verstorbenen Eheleute
Dirk Bischoff ihre von den Erblassern hinterlassenen
Liegenschaften in öffentlicher Versteigerung zum Verkauf

ausbieten . Das Wohnhaus mit etwa 2 Diematen Ländereien
ging für 2700 Nm . in den Besitz der Miterbin Frau Loren
tine Baumann , geb . Bischoff in Neuefehn über . Ein etwa
4 Diemat großes , beim Hause der Gebrüder Wattjes belege¬
nes Grundstück wurde für 6000 RM . von Kapitän Hinrich
Baumann in Stiefellamperfehn gekauft . Eine etwa 2
Diemat große Wiese beim Hause von Joh . Dohen an der
neuen Süderwiefe erwarb die Miterbin Frau Heifeline von
Aswegen , geb . Bischoff für 5000 m . Der Zuschlag
fonnte im Termin nicht sofort erteilt werden , da zum Bejizz¬
wechsel die Genehmigung des Kreisbanernführers eingeholt

werden muß. Auch in der vorangegangenen Versteigerung
pon lebenden Tieren und beweglichen Gegenständen wurden
duzchnoeg gute Preise erzielt .

otz . Neuefehn . Wegen Ausbruchs eines Schorn¬
steinbrandes wurde am Sonntag furz vor Mittag die
Freiwillige Feuerwehr alarmiert , die das Feuer schnell
bekämpfte .

otz . Neuefehn . Ein faltes Bad nahm ein in den 70er

Jahren stehender Mann aus Timmel , der in der Dunkelheit
ten Fußweg verloren hatte Glücklicherweise konnte er sich
wieder aus dem nassen Element retten .

otz . Timmel . Der Fußweg wird ausgebessert .
Der Fußweg zwischen den Gemeinden Timmel und Neuefehn
war in diesem Winter kaum passierbar . Nunmehr wurde
veranlaßt , daß der öffentliche Weg instand gesetzt wird . Meh¬
rere Volksgenossen sind mit dieser Arbeit beschäftigt . Durch

otz . Potshausen . So hoch war das Wasser feit
Jahren nicht . Ein so hoher Wasserstand ist hier augen

Unter dem hoheitsadler
Kreisleitung Leer , Kreisschulungsamt :

Die für Mittwoch , 3. März , nachm . 5 % Uhr , in der Haneburg in
Leer angesetzte Arbeitstagung des Kreisschulungsamtes (Bezirks
schulungsleiter und Schulunlsredner des Kreises Leer ) muß aus
zwingenden Gründen um eine Woche , auf Mittwoch , den 10.
März , verfchoben werden .

Ortsgruppe Leer .
amDie Pg . der Ortsgruppe Leer , die diesjährigen

baben eine diesbezügliche Meldung bis zum 5. März 1937 in dep
Reichsparteitag als Midtmarschteilnehmer teilnehmen wollen ,

Ortsgruppen - Geschäftsstelle Leer , Brunnenstraße 14 ,
abzugeben .

NS . -Frauenfchaft Babenburg -Intenende .

fchriftlich

Dienstag , den 2. März , abends 8 Uhr , bei Hülsmann Pflicht
versammlung für die Mitglieder der NS . -Frauenfchaft und
des Frauenwerfes . Es fpricht ein auswärtiger Redner .
Bersammlung sind auch Nichtmitglieder herzlich willkommen.
NS . Frauenfchaft Bapenburg Obenende .

Zu dieser

Am Mitwoch , dem 3. März , abends 8 Uhr , findet bei Hilling ,
Obenende eine Pflichtversammlung ffatt. Es spricht ein
auswärtiger Redner . Auch Nichtmitglieder sind herzlich willkommen.

HI . , Gefolgschaft 14/191 Seisfelde .
1. Am Donnerstag , dem 1. d3. Mts . , pünktlich 20,15 Uhr,

F . B . im Heim (Am Bulverturm ) in Seer . (Sämtliche Führer
müssen unbedingt erscheinen . )

2. Am Sonnabend , dem 6. d3 . Mits . , fritt die Mufit - und

Singspielschar um 20,15 Uhr im Seim in Seisfelde an .
3. Am Sonntag , dem 7. bs . Mis , treten sämtliche Jg . (auch

die beurlaubten ) um 15 Uhr zum Gefolgschaftsappell
beim Heim in Heisfelde an .

Jungmädel Leer , Gruppe 26 und 27/191 .

zum 31 . Dezember 1937 10 Jahre alt werden und auch ältereDonnerstag , 4. März 1937 , haben sich alle Jungmädel , die bis

Uhr im neuen H . -Heim in der Brunnenstraße anzumelden .
Jungmädel , die noch nicht der Jungmädelschaft angehören , um
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Club dem Reiderland
Weener , den 2. März 1937 .

Erhält Weener ein neues Postamt ?

otz . Dem Vernehmen nach soll Weener ein modernes Post¬

amt erhalten . Bei dieser Gelegenheit soll , wie verlautet , auch
Selbstanschlußbetrieb eingerichtet werden . Ferner ist die Er¬
richtung von Garagen für die Personenkraftwagen der Reichs¬
post und des Telegraphenbautrupps vorgesehen .

otz . Das Schöpfwerk des Weener - Holthufer Siels war ge¬
stern und heute in Betrieb , um die Wassermassen aus den Ab¬
augsgräben des Hammrichs in die Ems zu pumpen .

otz . Ein Schulungsabend der Amtsträger der Partei und
der Gliederungen fand aestern abend bei Affen statt . Be¬

zirksschulungsleiter von Berg hielt einen interessanten
Vortrag über germanische Frühgeschichte .

荐

otz. Echaufensterwettbewerb. Verschiedene Teilnehmer

am Reich berufswettkampf nahmen auch am Schaufenster
wettbewerb teil . Durchweg find in den Schaufenstern , die den
Plakatstreifen Wir werben für deutsches Gut und deutsche
Leistung" tragen , ansprechende Auslagen zu sehen. Eine
Kommission hat die Fenster bereits besichtigt und bewertet .

otz. Bunderhee. 85 Jahre alt wurde dieser Tage der
älteste Einwohner unserer Gemeinde , der Rentner Ta mono
Hoples . Oft fährt er noch mit dem Rade nach Weener .

otz . Digumer - Verlaat . Säuglings - Kleintin

der - und Mütterberatung findet hier am 4. März
von 14- 15 Uhr in der Schulefür die Gemeinden Dizumer¬
Berlaat und Dißumer - Hammrich statt ..

otz . Gut Halte . Die hiesige Emsfähre hält ihren Betrieb
trog des Hochwassers vorläufig noch aufrecht .

ota . Jemgum . In sein Amt eingefürt wurde im
Gottesdienst am Sonntag der neu gewählte Geistliche Pastor

Smidt durch den Bezirksgeistlichen Pastor Goeman -Kirch¬
borgum .

blicklich zu verzeichnen , wie er seit mehreren Jahren nicht
mehr vorhanden gewesen ist . Verschiedentlich sind die Bau¬

ländereien unter Wasser gesetzt , und auch der Roggen leidet

Stellenweise sehr unter der Nässe . In dem benachbarten Rinzel¬

dorf sind einige Gehörte ganz durch das Wasser von den Ver¬
fehrswegen abgesperrt . Mittelst eines Bootes hält man die
Verbindung aufrecht .

otz . Böllenersehn . Ein umfangreicher Stuben¬

rand entstand am Sonntag nachmittag im Hause des

inwohners Janßen . Durch tatkräftiges Eingreisen der
Slachbarn und der sofort herbeigeeilten Feuerwehrte ein
größeres Schadenfeuer verhütet werden .

|

otz . Jemgum . Aus der Schule . Zu Ostern werden
32 Kinder in der hiesigen Bollsschule aufgenommen , dagegen
werden 16 entlassen werden .

otz . Jemgum . Der Samariterturius der Laien¬

helfer innerhalb der hiesigen Ortsgruppe des Reichsluftschutz¬
bundes wurde mit gutem Erfolg abgeschlossen .

otz . Jemgum . Kameradschaftsabend der Erzieher .

Der Kreisabschnitt des NS . - Lehrerbundes hatte am Sonnabend zu

einem Kameradschaftsabend eingeladen . Die zahlreich erschienenen

Gäste sahen sich in ihren Erwartungen nicht enttäuscht . Die Ver¬

anstalter erfreuten die Anwesenden durch musikalische Darbietun

gen , Gedichtvorträge , ein fein abgestimmtes Doppelquartett und ein

Lustspiel . Es ist das besondere Verdienst des Spielleiters , die reich¬

haltige Vortragsfolge geschickt zu einem Ganzen verbunden zu haben.
otz . Stapelmoor , Hohes Alter . 82 Jahre alt wird

heute der Rentner Marten Sanders . Auch seine beiden
Brüder weisen bereits das hohe Alter von 76 und 85 Jah¬
ren auf .

otz . Stapelmoor . Ueberschwemmungen . In der

Stapelmoorer Feldmark , sowie in der Umgegend stehen
große Flächen unter Wasser . Besonders schlimm

Für den 3 . März :
Sonnenaufgang 7 . 16 lhe

Sonnenuntergang 19 . 12 Uhr

Borkum
Norderney
Leer , Hafen
Weener
Westehauderfehn

Hochwasser

Mondaufgang 0 . 36
Monduntergang 8 . 55 le

2 . 18 und 14 . 35 Uhe
2 . 38 und 14 . 55 Uhr
5 . 20 und 17 . 36 Uhr
6 . 10 und 18 . 26 Uhr
6 . 44 und 19 . 00 Uhr

Papenburg , Schleuse 6. 49 und 19. 05 Uhr

Wetterbericht des Reichswetterdienstes
Ausgabeort Breme10 .

Das Tiefdrucksystem , welches am Sonntag über den britischen Int
feln lag , hat fich bis Montag Mittag nach der Nordsee verlagert . Es
haben sich verschiedene Teilferne gebildet , deren einer über der

Rheinmündung , die anderen über der Nordfee und Dänemark liegen .

Du fie fich nicht weiter fortbewegen , sondern sich an Ort und Stelle
langsam auffüllen , wird das unbeständige Wetter weiterhin anhalten .
Die auf der Rückseite über England vordringende Kaltluft , die )
einen Temperaturrückgang von etwa 5 Grad bewirkte , führt zu

Schnee- und Regenfällen . Da sich über dem Atlantil auch schon
wieder ein kräftiges Tiefdruckgebilde Europa nähert , werden wir
Später bei auffrischenden Winden wieder mit einem Temperatur¬
anstieg und weiterem unbeständigen Wetter zu rechnen haben .

Aussichten für den 3 . : Auffrischende Winde von West über Süd
zurückdrehend , wechselnd bewölft , Regenfälle , leichter Imperatur
anstieg .

753,0Barometerstand am 2 . 3. , morgens & Uhr
Höchster Thermometerstand der letzten 24 Stunden : C + 7,00

Niedrigster C + 1,5 °
0,6

24

Gefallene Regenmengen in Millimetern
Mitgeteilt von B. Jokubl , Optiker , Leer .

sieht es in der Gemeinde Dielerheide aus. Ein großer
Teil des Offeweges , sowie der Nebenwege , ist vom Wasser
überflutet . Einzelne Gehöfte sind vollständig von der Um¬

welt abgeschnitten . So steht beispielsweise das Wasser

mehrere Fuß hoch um das Sanderssche Haus . Das Was¬

ser dringt hier in Scheune und Stall . Der Transport der
Milchzur Molkerei von den vom Wassereingeschlossenen Ein- Sportdienst der „OIZ ".

wohnern ist mit großen Schwierigkeiten verbunden . Fuhr¬
werke , die noch zu einzelnen Gehöften gelangen können ,
duv . hfahren bis zu den Achsen das Wasser . Die Kinder der

Kolonisten des Ueberschwemungsgebietes tonnten schon seit
a cht Tagen die Schule nicht besuchen . Dem Ver¬

nehmen nach besichtigten gestern Vertreter der Kreisbehörde
das Ueberschwemmungsgebiet .

preise erzielt . Eine 12 Vierupjaat (1,5 Heftar ) große Koppei er¬
gab 7000 Rmt . , Feldende in Größe von 3 Vierupsaat 1625 Rmt .,

eine andere Feldende mit 4,4 Bierupfaat ein Höchstgebot von 2850
Rmf . Damit wurde für ein Vierupsaat ein Durchschnittspreis ven

590 Rmt . erzielt . (1 Heftar 4720 Rmf . ) Der Zuschlagstermin
ist auf den 9. März angesezt und ist als sicher anzunehmen , daß die

Höchstgebote eine weitere Steigerung erfahren . Haus und Grunds

stück der Wwe . Lampen ergab als Höchstgebot 7100 Rmt . Der Zu¬

schlag wurde nicht erteilt .

otz . Rhede . Eine Pflichtversammlung der

NSDAP findet am Freitag im Conenschen Saale statt . -
Der Reichsbund der Kinderreichen hält hier

am Sonntag eine Versammlung ab , in der eine vielseitige

Tagesordnung abgewickelt wird .

Papenburg und Umgebung Die Behörden geben belannt:
Erneuerung der Anträge auf Rundfunkgebührenbefreiung .

otz . Die für sechs Monate gewährte Rundfunkgebührenbefreiungen
laufen mit Ende des Monats März ab. Anträge auf weitere Be¬
freiung und neue Anträge auf Befreiung müren in der Zeit vom
1 - 10 . März beim städtischen Wohlfahrtsamt (für die Einwohner
Bapenburgs ) und beim Bezirksfürsorgeamt in Aschendorf für die

brigen Kreisbewohner ) gestellt werden . Hierbei wird ausdrücklich

darauf hingewiesen, daß eine Gebührenbefreiung, die von den Post¬
ämtern ausgesprochen wird , abhängig ist von der Bedürftigkeit , die
nach den Richtlinien des Bezirksfürsorgeamts geprüft wird .

otz . Schleusenmeister Rehbock f . Kapitän i R. und Schleu

fenmeister Nikolaus Rehbock ist gestorben , Lange Jahre hat
er auf Papenburger Schiffen alle Weltmeere befahren . In den

legten Jahren war er Schleusenmeister an der Bapenburger
Seeschleuse . Gern stand er Kapitänen , die Papenburg ar
liefen , mit seinem Rot zur Verfügung .

otz . Ausbildung der Standesbeamten . Am Montag vormittag
begann im Saale Hotel Hilsmann ein Kurz -Lehrgang für die Stan¬
desbeamten des Kreises Aschendorf, der die fachliche Weiterbildung
durch Vorträge aus berufenem Munde erstrebt . Nach Begrüßung
durch den Vertreter des Landrats , Oberinspektor Wilhelmi , hielt
Gauwalter R a bude , Lüneburg , ein Referat über das neue Ber¬
fonenstandsgeses , sowie über allgemeine Fragen , die anschaulich an
prattischen Beispielen erläutert wurden . Ausbildungsleiter

Hennies , Hannover , verbreitete sich nachmitags über Eheschlie¬
Bungsfragen unter Berücksichtigung der neuen Gesetze. Die Tagung
fand regen Zuspruch und starten Anflang .

70 wurde
otz . Besigtechfel . Die Hestampsche Wiese an der Fernverkehrsstraße

von Mechanikermeister Brörfen angefauft . An der
Straße wird dort ein neues Geschäftshaus errichtet werden .

otz . Aschendors . In einer Tagung der Gemeinde¬
räte gab der Bürgermeister die Haushaltssahang für das
Rechnungsjahr 1937 bekannt . Der Haushaltsplan schließt inDer Haushaltsplan schließt in
Einnahme und Ausgabe mit 114 000 Reichsmart ab gegen
über 106 000 Reichsmark im Vorjahre .

otz . Aschendorf . Hoher Wasserstand macht sich hier
berichiedentlich auch in den Kellern unliebsam bemerkbar . In
einem Keller schwammen die Einmachefäffer im Wasser. Sie
mußten an die Kellertreppe gesischt und dort angebunden
werden . Die Freiwillige Feuerwehr mußte dieser
Tage schon einmal in Tätigkeit treten , um aus verschiedenen
Kellern das Wasser herauszupumpen .

otz . Seede . Alte Lehnsverhältnisse eine3 Erb¬
hoses . Jahrhunderte schauen auf Futers Erbe in Heede. 1555
wird Johann Dacline in Heede mit dem dritten Teil von Fufers
Erbe belehnt . Sein Sohn erhält Belehnung 1605 und 1613 . Die¬

fem folgt Sohn Joharin 1651 im Lehen. Dies bestand aus einem
Kamp beim Hause mit Garten , einer Wiese zwischen Heedorschr
und Dieckmann , 6 Tagematte groß und 1 Vierupjaats Haferland.

einer Wiese zwischen Heedorfehr
1700 tritt er zugunsten seines Sohnes Johann zurück . 1781 bean¬
fragen Berhnhard und Johann D die Belehnung gemeinjam . Indem Lehnsbrief von 1784 merden sie beide mit ihrem Anteil belehnt .
Sie starben, 1799 bezw. 1800 und hinterließen je einen Sohnt. Belehnt werden beide 1800. Franz Hunfeld, genannt Dahling, Nach¬
folger des Jan , und Otto Schulte, Nachfolger eines Jan Bernd,
allodifiairten 1843 .

otz. Rhede. Hohe Grundstückspreise . Bei dem heutigen
Verkaufstermine landwirtschaftlich genutzter Flächen der Erbhise

Amtsgericht Papenburg :

In unser Handelsregister B ist zu der unter Nr . 1 eingetragenen
Papenburger Schleppdampfreederei , Papenburg ,
folgendes eingetragen : Durch Beschluß der Generalversammlung
vom 3. Februar 1937 ist die Fortsetzung der Gesellschaft beschlossen
worden .

Der Landrat des Kreises Aschendorf - Hümmling :
otz . Für Mittwoch , den 3. März 1937 , wird hiermit ab 17 Uhr in

der Gemeindegruppe Börger (Bockhorst , Esterwegen , Breddenburg ,
Neutarenberg , Hilfenbrook , Lorup , Neulorup . Westwippingen , Oft¬

Surwold und Börger )wippingen , Neubörger , der Luftschutz
aufgerufen .

Steuerterminkalender des Finanzamts Afchendorf (Ems ) .
Im Monat März 1937 fällige Reichssteuern :

5. März : Abführung der in der Zeit vom 16. bis Ende Februar
1937 einbehaltenen Lohnsteuer . Ferner Ablieferung der für die
erste Febriarhälfte gegebenenfalls noch nicht abgeführten Be =
träge , Lohnsteueranmeldungen für Februar 1937 .

10 . März : Umsatzsteuervoranmeldungen und vorauszahlamgen
für Februar 1937 durch Pflichtige , deren steuerpflichtiger Umb
int Kalenderjahr 1936 den Betrag bon 20,000 RM . über¬
schritten hat .

10 . März : Borauszahlungen auf die Einkommen - und Körper¬
schaftssteuer für das erste Vierteljahr 1937 nach dem zuletzt zu¬
gestellten Steuerbescheid .

20 . März : Abführung der in der ersten Märzhälfte einbetalte¬
nen Lohnsteuer .

Anmerkung : Für nicht rechtzeitig entrichtete Steuerzahlungen wird
ein Säumniszuschlag von 2 % des rückständigen Betrages erhoben .
Säumige können auch in eine zu veröffentlichende Liste der
fäumigen Steuerzahler aufgenommen werden . Wer die
Steuerzahlungstermine nicht pünktlich innehält , wird die Folgen zu
tragen haben , die mit der Aufnahme in die Liste der fäumigen
Shelterzahler in wirtschaftlicher und persönlicher Hinsicht verbunden
sein werden .

Tarifordnung für Groß - und Außenhandel und Einzelhandel

otz . Es wird nochmals darauf hingewiesen , daß it . Gejezz
zur Ordnung der nationalen Arbeit jeder Betriebsführer die
Tarifordnung der nationalen Arbeit jeder Betriebsführer die
Tarifordnung in seinem Betriebe an geeigneter , aller Ge¬
folgschaftsmitgliedern zugänglicher . Stelle , aushängen muß .

Darüber hinaus muß der Betriebsführer seinen Stellver¬
treter , den Vertrauensmännern , dem Betriebswalter der
DAF . und dem Betriebszellenobmann , je eine Tarifordnung
fostenlos aushändigen.

Die Tarifordnungen sind von der Deutschen Arbeitsfront ,
Kreisbetriebsgemeinschaft Handel" Leer , Bichhof zu er¬

Süßlupinen -Vermehrung 1937 .
halten .

Spielplan für die Spiele der 2. Kreisklasse im März .

7. März 1937 , 15 Uhr :
Leer Reserve

-
- Collinghorst Heisfelde ,Warsingsfehnpolder ,

Rajen Jemgum , Loga - Flachsmeer , Warsingsfehn - Weener ;

14. März 1987 , 15 thr :
Femgum -

-

-

-Loga , Collinghorst Holterfehn , Böllenerfehn
Warsing fehnpolder , Weener Leer Reserve , Heisfelde Rajen

21. März 1937 , 15 thr :
Collinghorst Logia , Weenter Flachsmeer ,Heisfelde , Rajen
Warsingsfehnpolder Warfingsfehn , Jemgum

29. März 1937 , 15 Uhr :
Beer , WeenerLoga

fehnpolder .
Collinghorst , Holterfehn

Böllenerfehnt .

Warfing-

Evtl . werden für den 2. Ostertag noch weitere Spiele angefeßt . In
der 1. Kreisklasse hat Westrhauderfehn am 7. März auf
eigenem Platz gegen S . u . S . Emden anzutreten . Schiedsrichter :
Wille -Leer .

Der Kreisfachamissportwart verkündete .

Auf der Tagung der Vereinsführer am Sonntag bei Harms wurs
den einige Urteile gefällt . Es handelte sich um Vereine , die mit
ihren Mannschaften nicht antraten oder aber die ihren geldlichen
Verpflichtungen gegenüber der Sportbehörde nicht nachgekommen
waren Ebenfalls wurden einem Verein beide Puntte wegen Mits
spielens eines noch nicht spielberechtigten Mannes aberkannt .

Die Entscheidungen lauten . . .

Weener gegen Holterfehn : für Weener , fostenpflichtig Holterfehn ;
Wharfingsfehnpolder - Holterfehn : für Warsingsfehnpolder , Kosten :
Holterfehn ; Loga - Jemgum : für Loga , Kosten : Jemgum ; Warfings
fehnpolder Flachsmeer : für Flachsmeer , Saathoff nicht spielberech
tigt ; Warsingsfehnpolder Völlenerfehn : für Warsingsfehnpolder ,
Kosten für Völlenerfehn .

Union -Dörpen in Babenburg gescheitert .
otz . Dies für die Tabellenführung so wichtige Spiel tomten die

Papenburger glatt für sich entscheiden , wodurch ihre erste Mannschaft
mit einem Bunft vor Dörpen in der Tabelle führt . Als dev
torreft pfeifende Leiter Wiemer -Aschendorf antreten ließ , standen /
fich folgende Mannschaften gegenüber :
Inion : Kleemann

Sinrichs Lübbers
Sauten Pieper Krull

Koop Freeride .Klasen Busemann v . Hebel
Janssen Meyer Hoffloot Warmeling Terfehr .

H. Ammermann Donfer 5 . Gehner
Hariung Buschenhenke

LampenSportfreunde 2 :de 2 :

Der Marktplatz ties auf der linken Seite zwar einige füßen , ins
besondere auch vor den Toren auf , war aber durchaus in bespiel
bhrem Zustand . Sportfreundes Anstoß wird bald abgefangen und
schon liegt Union , mit Wind spielend . vor den Tor Lampens , der in
seiner ruhigen Art sicher lärt . Die flinken Stirmer der Gäste
scheinen sich viel vorgenommen zu haben , doch die herausgearbeiteten
Tergelegenheiten werden nicht ausgewertet . Die verstärkt spielenden
Reservisten find aber auch nicht müßig . Sie tragen mit ihren schmellen
Flügeln gefährliche Angriffe vor , die vorerst noch in guter Manier
con den schlagficheren Verteidigern Unions abgeschlagen werden .
Meher läßt einige Micle schön plazierte Weitschäffe los , die Dörpens
Torwart fein hält . Die ersten Ecken für Papenburg fallen , werden
aber schlecht getreten . Donker wirft den Sturm immer wieder vor .
Ms Terfehr endlich einmal durchkommt , gibt er eine feine Vorlage
an Hoffloot , der mit rubigem Schuß das Führungstor erzielt . Union
will den Ausgleich schaffen , der schwere Boden macht den Spielern
aber sehr zu schaffen . Die Reservisten sind glücklicher . Warmeling ,
der troß förperlicher Schträchen schöne Leistungen zeigte , schießt ein
prächtiges zweites Tor . Dann ist Halbzeit . Nach Wiederbeginn fo
gleich gefährliche Angriffe der Gäste , die mit Mühe , , geklärt " werden .
Dann übernimmt Papenburg wieder die Führung . Zunächst tann
Dörpen noch weitere Tore verhindern , wenn auch nur auf Kosten
ron Ecken . Dann aber erzielt Warmling das 3. Tor und furg
darauf stellt Mezzer mit prächtigem Schuß das Endergebnis her . Die
Gegner stecken es aber nicht auf , sie bleiben auch weiter gefährlich ,
aber das Schicksal gönnt ihnen nicht das verdiente Ehrentor .

Kurze Kritik : Die durch drei Spieler der Stammelf verſtärk¬
ten Reservisten der Sportfreunde boten eine überraschend gute )
Partie . Die nach langer Spielpause erstmalig wieder mitwirkenden
alten Kämpen fügten sich gut ein . Mit dieser Einsazbereitschaft wird
die Elf am nächsten Sonntag in Papenburg gegen Rhede wohl feinen
Punkt abzugeben brauchen .

Union -Dörpen zeigte nicht das , was man aufgrund des Tabellen :
standes erwarten durfte Nicht etwa , daß schlecht gespielt wurde , aber
ein Summenspiel war nur wenig zu bemerfen . Bester Zeil war
trotz der 4 Tore das Schlußdreieck und die Mittelläufer . Die Stür¬
mer ließen sich oft abfeits ftellen und schossen zu wenig .

Da der Schützenplatz in Aschendorf nicht befpielbar war , wurde das
fällige Bunktspiel zwischen Spiel und Sport Rhede und TuS . >
Aschendorf nach Lathen verlegt . Neber das Spiel werden wir mor¬
gen berichten .

Der Kampfum die Sicherung der Futtergrundlage in der Handelbteil
Landwirtschaft verlangt an vordringlicher Stelle eine Steige¬
zung der Eiweißfutter - Erzeugung . Zur erfolgreichen Durch¬
führung dieses Kampfes ist für die leichteren und mittleren
Böden Deutschlands als Eiweißfutterpflanze die bitterstoff
freie Lupine , Süßlupine " , im besonderen berufen . Die
Saatgut - Erzeugungs -Gesellschaft m. b. H. hat Unterlagen
für den Vermehrungsanbau mit Angabe der amtlich festge¬
iegten Preise , Zulassungsbestimmungen , Anbauvorschriften
usw . an alle Landesbauernschaften , an Landwirtschaftsschu =

fandt .
len und zahlreiche Verteiler ( Genossenschaften , Händler , ge¬

anban vermehren wollen, werden gebeten , sich wegen weite¬
Bauern und Landwirte , die die Süßlupine im Vertrags¬

rer Auskünfte und Zustellung der Vermehrungsbedingungen
an die Landesbauernschaften , Landwirtschaftsschulen , Ber¬
teiler oder Saatgut-Erzeugungs-Gesellschaft mbH., ' Berlin
W 35, Lüßowstraße 109/110 sofort zu wenden.

Wochenmarkt Weener .
otz . Auf dem heutigen Wochenmarft fosteten Ferkel 4 - 6 Wochent

7 - 9 , 6 - 8 Wochen 9 - 12 , ältere Ferkel über Notiz , Läuferschweine
nach Qualität 16 - 37, ältere Läuferschweine über Notis , Schafe
tragend 35 - 45 RM . , Handel mittel . Auftrieb etwa 160 Stück Ferkel ,
Säufer und Schafe zugegen waren Stände mit Kräutern und Fisch.Händler waren zahlreich vertreten .

D

Zweiggeschäftsstelle der Ostfriesischen Tageszeitung
Leer , Brunnenstraße 28. Fernruf 2802 .

A. I . 1937 : Sauptausgabe 24 144 , davon Heimat -Beilage
Aus der Heimat " über 9000 (Ausgabe mit dieser Heimatbeilage ist

durch die Buchstaben L /E im Kopf gekennzeichnet ) . Zur Zeit ist An¬
zeigen -Preisliste Nr . 15 für die Hauptausgabe und die Beilage Aus

gültig .
B für die Hauptausgabe .Seimat, Nachloßſtaffel A für die Beilage Aus der

Verantwortlich für den redaktionellen Teil der Beilage Aus der

Heimat " : Heinrich Herlyn , verantwortlicher Anzeigenleiter der Bei¬
lage : Bruno Bachgo , beide in Leer . Lohndruck : D. S . Bopfs & Sohn ,
G. m . b . H . . Leer .



Bekanntmachung .
Betr . : Zweite Nachtragssagung über den Haus¬
haltsplan des Kreises Leer für 1936 .

Aus eingetroffenem
Kühl -Waggon Um Plaz zu schaffen :

gebr .

Tabak -Pfeifen
echt Bruyère , von 30 Pig . an

Grasmäher neuem Pfeifen - Ersatzteile
Mk .hochfeinen, lebendfrischenKochschellfischerbalkenund Joh . Wessels, Leer

Der Entwurf der zweiten Nachtragssatzung über den Haus empfehle
haltsplan des Kreises Leer für das Rechnungsjahr 1936 liegt in
der Zeit vom 2. bis einschl . 15 . März ds . Js . im Zimmer Nr . 21
des Kreisausschusses zur öffentlichen Einsicht aus .
Leer , den 1. März 1937 .

Zu verkaufen

Habe ein reelles, mittelschweres

Arbeitspferd
zu verkaufen , auch gegen
Schlachtpferd einzutauschen .

M. Coers , Leer , Neuestraße 46
Telefon 2562 .

Gutes Stutfüllen ,
und
eine

Stutbuch
, berechtigt ,

hochtrag. Küh zu ver
kaufen .

Eilert Buß , Potshausen .

Eine flotte Kuh
bat zu verkaufen

N. Weerts , Klein - Remels .

Ein Kuhkalb
zu verkaufen .

Otto Kuiper , Jolmhusen .

Ein gutes , farbenreines

Kubkalb
hat zu verkaufen

J . Reiners , Nortmoor .

4 - 6 Läuferschweine
zu verkaufen .

Feldmann , Heisfelde , an der Bahn .

Schöne Ferkel
verkauft

Joh . B. Duin , Haffelt .

Zu verkaufen

Der Landrat . Conring .

Gut möbl . 3immer
in gutem Hause , ohne Ver
pflegung , fofort gesucht .

Angeb. unt . L 212 an die OT3. Leer

Beamter

1/2 kg nur 15 Pfg ., ohne Kopf 20 Pfg .

Joh .

Drillmasch . , gebr . , nur Mk . 50. ¬

neuwert . , m . SelbstSeelachs, ohne Kopf, nur 15 Pig., Bratheringe 15 Pig. , Motor , autaffer , fahrb. ,10PS
ff . Fischfilet 30 und 35 Pig . , ferner la Räucherfische .

9

Brabandt, Leer, Adolf-Hitler-Str.24Leer. S. L. Schmidt.
2252 .

Jacht Zwei-Familienhaus n fämtliche Kleingarten - Kameraden
des Kleingartenbauvereins Leer e . V.oder 5 - 6- räumige Wohnung

mit Zubehör und etwas Garten .

Aug . unt . L 214 an d. „ OT8 " , Leer .

Stellen -Angebote

Auf sofort gesucht eine ehrliche ,
zuverlässige

Hausgehilfin
für die Tagesstunden , die mit
der Wäsche Bescheid weiß .

Frau Hans Cramer , Leer ,
Wörde 42 .

Gesucht

junges Mädchen
mit besserer Schulbildung für
Kontorarbeiten als Lehrling .

Schuppen, ca 5 mtr . , zum Ab
, bruch . Mk . 25 . ¬

Kampf dem Verderb !Hierdurch mache ich darauf aufmerksam , daß in Zukunft nur
krebsfeste Kartoffeln angebaut werden dürfen , ferner muß
bis zum 1. April d . J. auf jedem Acker ein Schild angebracht
werden , mit Namen und Parzellen -Nr . verfehen . Die Aecker , Kleingartenbauverein e. V. , Loga
die am 1. April nicht mit einem Schild versehen sind , werden

Am Freitag , 5 . März 1937 ,anderweitig vergeben . yado

Sämtliche Mitglieder , die noch mit Zahlung der Pacht rück abends 8 Uhr, findet im Gemeinde
Itändig find , müssen bis zum 15. März d . J . die Pacht bezahlt
haben , da sie sonst ihres Landes verlustig werden . Mitglieder , Hauptversammlungdie in Not sind und bis dahin die rückständige Pacht nicht
bezahlen können , wollen sich mit mir in Derbindung setzen .

Ich habe mich mit unserem Kartoffellieferanten in Derbindung
gesetzt , er will bis 100 8tr . Pflanzkartoffeln « Flawa " für uns
zurückbehalten . Der Preis schwebt zwischen 5. 50 und 6 . - RM .
Bis Freitag nachmittag bitte ich um Mitteilung , wer noch
Kartoffeln bestellen will .

ſtatt .

Tagesordnung :
1 . Geschäfts - und Kaffenbericht
2. Dorstandswahl

3. Landverteilung
Es sind noch verschiedene Aecker zu vergeben . Liebhaber Dollzähliges Erscheinen ist er
wollen sich bei mir melden . Heil Hitler !

Der Vereinsführer . Brants .

Angebote unter L 213 an dieKreisbauernschaft Leer .
an die „ OT8 " in Leer .

Junges Mädchen
für die Tagesstunden gesucht .

Frau Hinrichs , Leer ,
Heisfelderstr . 99 .

Wegen des in der Zeit vom 3. - 5 . März 1937

in Hannover stattfindenden Landesbauerntages
fallen an diefen Tagen die Sprechstunden der
Kreisbauernschaft Leer aus .
Der Kreisbauernführer .

Bäuerliche Frauenschule Hof Beel b . Lathen
Kaufmännischer Lehrling Eisenbahnstrecke Münster- Emden. Beginn : April 1937 .

mit guter Schulbildung für

fofort oder Ostern gesucht .

Hermann Stümpel , Leer - Ostfr .
Polstermöbelwerkstätten .

30 - 40 junge Hühner Ein Laufjunge
(weiße ) . gesucht .

Geschw . Pleis , Spole b. Remels . A. Graventein , Schlachtermeister
Gut erhaltener

Kinderwagen
zu verkaufen

Leer , Faldernstraße 2 .

Weißzer Herd M.
ein Grudeherd , RM . 20 . - , zu verk .

Zu erfragen bei der OT3 . Leer .

fürWenig Anzug 14-16jähr.getrag .

Fleisch und Wurstwaren ,
Leer , Wilhelmstr . 106 .

Telefon 2427 .

Suche zu bald oder 1. 4 .

zuverlässiges , felbständig ar
beitendes

Mädchen
mit etwas Kochkenntnissen
u . Lust zum Kochen od . Köchin ,

zu Ostern

Jungen,preiswert zu verkaufen ig . landw . Gehilfen
außerd . gebr . Fahrrad billigft .

Ang . unt . L 211 an die OT8 . Leer Graf v . Wedel , Meierhof ,
Loga bei Leer .

Zu kaufen gesucht

Gebr . Kinder -Dreirad
zu kaufen gesucht .

Angeb . u . 206 an d . OTZ . Leer .

Kaufe gegen Barzahlung

einschl . mit dem Eintausch
eines DKW - Wagens einen

Gesucht zum 1. April ein

landw . Gehilfe .
Gerhd . Röben , Bentstreek

Post Remels .

Stellungsuchende!
Bei Bewerbungen auf Chiffre
Anzeigen empfehlen wir , keine
Original - Zeugnisse beizufügen .
Es ist ferner zweckmäßig , auf

Augebote unter £ 205 an die abschriften , Lichtbildern usw .
Name und Anschrift der Be

OTZ . Leer .
werber anzugeben .

„ OTZ . " .

Lieferwagen . der Rückseite von Zeugnis¬

Zu vermieten

Kraft Auftrages habe ich in
der Nähe der Bahn hierselbst
eine kleine dreiräumige

Vermischtes

Gründliche Ausbildung in allen Zweigen des Haushalts , der
einfachen und besseren Küche , Milchbehandlung und Der
wertung , Geflügelzucht , Gartenbau , Nähen und Handarbeiten .

Schöne , gesunde Lage , unmittelbar am Emsfluß . Der einjährige
Besuch rechnet als Frauenlehrgang und befreit von dem Besuch
der Fortbildungs und Berufsschule . Halbjahreskurs 250 . - RM . ,
Jahreskursus 450 . - RM . Bett , Bettwäsche und Bestecke brauchen
nicht mitgebracht zu werden .

Sämereien für die Landwirtschaft :

Klee - und Gras -Saaten jeglicher Art ,
Steckrüben - und Runkel - Samen usw .

Sämereien für den Gemüsebaur

la Großebohnen , Pflanzschalotten
alle Saaten in bester , hochkeimfähiger Ware empfehlen

Joh . Laur . Huismans & Sohn , Leer
Gegr . 1824 . Rathausstr . 28 . Fernr . 2066 .

Ev .- ref . Kirchengemeinde Leer .

Deffentliche Mabuung !
Die noch rückständigen Kirchensteuern für das Rech

nungsjahr 1936/37 find bis zum 5. März ds . Js . in

der Küsterei zu zahlen , oder der Kreis und Stadtpar

kasse Leer zu überweisen ; andernfalls tritt Eintreibung

durch das Derwaltungszwangsverfahren ein .

Leer , den 26 , Februar 1937 .

Der Kirchenrat .

Umständehalber ist meine

Polstergestellfabrik
mit Stellmacherei unter sehr günstigen Bedingungen
zu verkaufen . Großer Kundenkreis vorhanden .

Sichere , ausbaufähige Existens . Ernstliche Reflektanten wollen

sich baldigst mit mir in Verbindung setzen .

Eenst Köblee , Leer , Lindenstraße .

Roggenfutterstroh
Achtung! Zum Fischtag Achtung! in Bandballen hat abzugeben
Empfehle ab

Oberwohnung beute nachm.
3 Uhr u . Mittwoch in allerfeinst .

5 . Hasbargen , Neermoor .

an ruhige Mieter zum 15. März nur blutfr . Ware , 1 - 2 kg schwer . Derkaufe 2 gute , eingetragene
d . Js . zu vermieten .

Leer .
Kochschellfische , 1 kg uur 15 Pfg . , und staatlich gekörte

Wilhelm Heyl , kopfl . 18 Pfg . , ff . Goldbarschfilet ,

Grundstücks und Fischf . , 30 Pfg . , Brather ., 15 Pfg . .
Hypothekenmakler . ff . Räucherwaren .

Gonniges, möbliertes
Zimmer zu vermieten .

Leer , Königstraße 23 .

Zu mieten gesucht

W. Stumpf , Wörde , Tel . 2316

Anzeigen
bitte bis 9 Uhr morgens

aufzugeben , größere am

Nachmittag vorher .

Bei rechtzeitiger Aufgabe kann .
Beamter sucht zum 1. 7. 37. eine mehr Sorgfalt auf guten Sag

verwendet werden . Sie haben
deshalb mehr Freude und Erfolg
durch Ihre Anzeigen .

gr . 4 - 5 räum . Wohnung
in Leer , Loga oder Heisfelde .

Angeb . u . 207 a . d . Ot8 . Leer . !

Bullen
T. Broers , Marienchor .

Tel . Jemgum 68 .

Zum Fischtag

empfehle v . täglich
fr . Zufuhr prima

NSY

RM . 1850 . ¬Modell 500
1000
1500

2590 . ¬"
4250 . ¬" "

ab Werk .

forderlich .
Der Vorstand .

Tel . 2469 Brunnenstraße 11 .

A

Palast-Theater
Nur heute ( Dienstag )
und morgen ( Mittwoch )

Weiße Sklaven

Gicht

Rheumatismus

Ischias

werden wirksam bekämpft
mit

Bremer - Schlüssel -Tee
( II . parag .)

Machen Sie einen Versuch .

1/4 Pfd . 0 . 85 , 1/2 Pfd . 1. 60

Drogerie Herm . Drost
Leer , Hindenburgstraße 26

Familiennachrichten

Danksagung .
Für die vielen Beweise herzlicher Teil¬

nahme beim Heimgange unserer lieben Mutter
sagen wir allen unsern herzlichsten Dank .

Familie Ukena .

Velde , im Februar 1937 .

Infolge eines Unglücksfalles wurde unser
Arbeitskamerad

Johann Hicken
plötzlich aus unseren Reihen gerissen . Er
war ein fleißiges und williges Gefolgschafts¬
mitglied und ein guter Kamerad .

Die Betriebsgemeinschaft
der Fa . Wilh . Heuer Söhne

Die Arbeitskameraden

bei der Fa , Rob . Weber A. - G.

Krieger¬

Kameradschaft
Leer .

Den Mitgliedern zur
Kenntnis , daß unser treuer
Kamerad

Jacob Jacobs
abberufen wurde .

Er starb im hohen Alter
von 87 Jahren .

Seiner Dienstpflicht ge =
nügte er 1872/73 bei der
2. Matrosen - Division .

42 Jahre gehörte er zu uns .

Ehre seinem Andenken !
Der

Kameradschaftsführer .
Antreten zur Trauer :

parade am Donnerstag ,
13/4 Uhr , beim Verkehrslokal .

*
Nachruf .

Am 26 . Febr .
verschied unfer
langjähriges
Mitglied

Focko Aljes .
Sein Andenken bleibt bei

uns in Ehren .

1- 2kgschw.Hochſchellfische , kg Vertr .: Herm. D. Meyer, Leer Amt für Boltswohlfahrt.
nur 15 Pfg . , o . Kopf 20 Pfg . , Brat
beringe , 15 Pfg . , Fischfilet , 25 Pfg . ,
Goldbarschfilet , frisch ger . kleine
und gr . Fettb . , Schellfische , Makr . ,
Goldb . , K. Sprotten , ff . Marinaden .

Fr . Grafe , Rathausstr .
Fernruf

EineKleineAnzeige
Ortsgruppe Nortmoor .

in der OT3 . hat stets großen Bist Du schon Mitglied der NGV . ?
Erfolg .

Leer , Backnang ,
den 1. März 1937 .

Heute früh entschlief sanft
nach kurzer , schwerer Krank
heit unser lieber , kleiner

Siegfried Kurt
im Alter von 14 Monaten .
Tiefbetrübten Herzens brine
gen dies zur Anzeige

die trauernden Eltern

Emil Krieg und Frau ,
geb. Schaaf ,

und 5 Geschwister ,
nebst Großeltern und allen

allen Angehörigen .

Du warst so gut ,
du starbst so früh ,
vergeffen werden wir dich nie

Beerdigung : Donnerstag ,
den 4. März , nachm . 1/22 Uhr ,
von der Leichenhalle aus .

Freiw . Feuerwehr Böllen

Döllen , 1. März 1937 .
Der Tod erlöste gestern

unferen Kameraden

Johann Körte
im Alter von 35 Jahren von

Jeinem langen Leiden .
Früh trat er in unsere

Reihen , jedoch auch früh
nahm eine heimtückische
Krankheit ihm die Kraft zu
Jeinem Wollen .

Antreten zur Beerdigung
Donnerstag , 4. 3. , 14 Uhr ,

bei der Schule Döllenerfehn .

Der Führer der Wehr .
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Würdige Ausgestaltung der Gedenkstätte Bookholzberg
Wichtige Tagung der Propagandisten des Gaues Weser -Ems

Die Gaupropagandaleitung Weser-Ems veranstaltete im
Neuen Haus " in Oldenburg eine große Propagandatagung , an

der die Propagandisten des Gaues Weser -Ems , die Kreiswarte
der NSG. „Kraft durch Freude " sowie eine große Anzahl von
Amtswaltern aus den einzelnen Gliederungen der Partei teil¬
nahmen. Die Tagung , die ganz im Zeichen der inneren Aus¬
richtung für die kommenden großen propagandistischen Aufgaben

Don Einzelheiten für die im Gau Weser -Ems am 29. und 30.
Mai dieses Jahres geplante Großveranstaltung anläßlich der
fünfjährigen Wiederkehr des Wahlsieges des Nationalsozialise
mus in Oldenburg . An diesem Tage vor fünf Jahrer wurde
die nationalsozialistische Mehrheit im oldenburgischen Landes¬
parlament errungen und damit die Grundlage geschaffen für die

dung der rein nationalsozialistischen Regierung am 16 . Juni

bedeutsame Tag in der Geschichte des Gaues wird verbunden

mit der Erstaufführung des Volksschauspiels „De Stedinge " in

dem von dem Gauleiter geschaffenen Mahnmal des Helden¬
der neugestalteten Niederdeutschen Weihestätte Stedingsehre ,

tampfes der Stedinger .
Gaupropagandaleiter Schulze eröffnete die Arbeitstagung

mit einem furzen Begrüßungswort . Dann hielt Hauptstellen
leiter Schwarting einen grundlegenden Vortrag , in dem

er zunächst die gute Zusammenarbeit von Partei und Staat
im Veranstaltungswesen herausstellte und auf die Propaganda¬
aftionen in unserem Gaugebiet näher einging . Der Winter¬

Feldzug der Partei konnte planmäßig mit großem Erfolg durch¬

geführt werden . Die in verschiedenen Kreisen veranstalteten
Großaktionen (Osnabrüd , Bremen , Oldenburg und Wilhelms¬
haven ) verliefen gleichfalls in zufriedenstellendem Maße . Die
Aufführungen des das Erbgut und Rasseproblem auf flarer
weltanschaulicher Basis behandelnden Schauspiels „ Schwieger¬
söhne " gingen überall vor ausverkauften Häusern vonstatten ,
so daß die Spielzeit im Gau Weser - Ems bis zum 22. März
verlängert wurde . Die NS . -Frauenschaft , die die Führer¬
organisation für die gesamte deutsche Frauenschaft darstelle ,
werde in diesen Wochen und Monaten eine Werbung für das
Deutsche Frauenwerk durchführen , um jede deutschfühlende Frau
zur Mitarbeit an dem Aufbauwerk unseres Führers zu gewin¬
nen . Die NSV . veranstalte in nächster Zeit eine Wander¬

ausstellung , die jedem Volksgenossen im gesamten Gaugebiet
zugänglich sein werde .

Gaufulturhauptstellenleiter Gontermann behandelte die

Aufbauarbeit im nationalsozialistischen Kulturleben . Durch die

Schaffung der Kreistulturringe sei auf dem Gebiete der
fulturpolitischen Arbeit der Partei eine starte Zusammenfassung
der fulturtätigen und schöpferischen Kräfte erreicht . Darüber
hinaus sei die Gründung von sogenannten Kreisgruppen der
Reichskulturkammer in den einzelnen Kreisen vorgesehen . Dic
Betreuung und die weltanschauliche Ausrichtung der deutschen

Künstlerschaft gewährleiste eine wahre deutsche Kunst , die sich
offenbare in der charakterlichen Formung und weltanschaulichen
Durchdringung eines jeden Kunstwerkes . Abschließend behan¬

delte der Vortragende die Notwendigkeit und die Bedeutung

der kulturellen Zusammenarbeit aller Gliederungen der Bewe¬
gung und Verbände innerhalb des Gaues zur Feiergestaltung .

August Hinrichs spricht über seine Dichtung . . De Stedinge "

Dann gab der bekannte Heimatdichter und Schöpfer des
Boltsschauspiels „De Stedinge" , August Hinrichs ,
ein interessantes und lebendiges Bild über das Zustande:
tommen dieser Dichtung, die auf Grund eingehender histo¬
rischer Studien und teils urkundlicher Belege in den Ar¬
chiven von ihm in lebenswahrer Form gestaltet wurde .

Selbst der Fluch der Stedinger Bauern halte sich wörtlich

an den lateinischen Urtext , der im Archiv der bremischen
Kirche aufbewahrt werde . So handele es sich bei dem Fest¬

piel um die einwandfreie und getreue Wiedergabe des
ungeheuerlichen Geschehens der damaligen Zeit vor 700
Jahren , das in bezug auf den heldischen Freiheitskampf

mit unserer heutigen Zeit vergleichbar sei. August Hin¬
richs dankte dem Gauleiter , daß er als Kind des Stedinger

Der Stedinger Bauern für die Gegenwart und die Zukunft
erkannt habe , und zwar nicht nur für unsere engere
Heimat, sondern für das ganze deutsche Vaterland , in dem

es etwas Gleiches nicht gebe . Daher wünsche er , daß dieser
Geist, den dieses Hohelied der opferbereiten Heimatliebe
eines im Kampfe um heiligen Heimatboden zugrunde ge¬
richteten Volkes atmet , für ferne Geschlechter erhalten
bleibe, denn der Kampf um die Freiheit sei das höchste
Gut der Nation .

für das ewige Deutschland diene , zu unterstützen , habe der

Reichsschatzmeister nach Ablauf der Winterhilfsattion ab
1. April eine Einzelsammelaktion für den Gau Weser-Ems
gebilligt, die den Zwed habe, Bausteine für die Nieder¬
deutsche Weihestätte Stedingsehre zu liefern , damit das der

alleinigen Initiative des Gauleiters entstammende Werf

seiner endgültigen Vollendung entgegengeführt werden
fönne .

Der Auftakt zur diesjährigen Auffüh

rung des Festspiels bildet die Erinnerungsfeier anläßlich
der Uebernahme der Macht im Freistaat Oldenburg vor

fünf Jahren . Am 29 . Mai veranstaltet der Gauleiter im

an dem auch die Männer der Alten Garde des Gaues
Ziegelhof in Oldenburg eine Führertagung des Gaues,

Weser-Ems mit den damaligen oldenburgischen Landtags=
abgeordneten der NSDAP. teilnehmen werden. Am
Abend finden Kameradschaftsabende statt . Am 30 . Mai

wird am Vormittag ein großer Propagandamarsch der

Bartei und ihrer Gliederungen durchgeführt . Am Nach¬

mittag wird dann mit der Aufführung des Festspiels auf

dem Bookholzberg die Eröffnung der Weihestätte in ihrer

neuen eindrucksvollen Form vor sich gehen .

Zum Schluß der Arbeitstagung hielt Reichsamtsleiter
Thießler München ein ausführliches Referat über die

Propagandaarbeit der Partei , die unter der Devise stehe :
, ,Durch die Einheit der Propaganda zur Einheit des deut¬
schen Boltes " .

Am Nachmittag unternahmen die Tagungsteilnehmer
eine Besichtigungsfahrt zum Bookholzberg ,
bei der auch Gauleiter Röver anwesend war , dem Archi¬

teft Behrens eingehend Bericht gab über den Stand der

Ausbauarbeiten , die teils schon zu einem gewissen Ab¬

schluß gelangt sind . Der amphitheatralisch ansteigende
Zuschauerraum ist aus Beton und Klinker bis auf die

Holzfizauflagen fertiggestellt . Er umfaßt in fünf Feldern
je vierzig Sigreihen übereinander und vermag 11 000 Per¬
jonen Platz zu bieten . Außerdem sind noch Stehplätze für
etwa 4000 Besucher vorhanden . Zwischen der Zuschauer¬

Oberspielleiter Gustav Rud . Sellner ging näher
auf die Aufführung ein , das in Statisterie und Massen¬
Szenen von Jahr zu Jahr immer wuchtigere Formen an¬

nehmen und infolgedessen mitreißendere Wirkungen er¬
zielen werde . Die letzten großen Aufführungen vor zwei
Jahren würden weit hinter denen dieses Jahres zurück¬
bleiben . Die Aufführungen haben keinen theatralischen
Charakter, sondern würden auf historischem Boden in echter

volkstümlicher Weise gestaltet . Das habe zur Voraus¬
segung, daß das Gros der Darsteller von den Stedingern
selbst gestellt werde , so daß sich schon heute durch die vor¬

aufgegangenen Aufführungen eine feste Gemeinde von be¬
geisterten Mitwirkenden gebildet habe . Die Zahl der

über 1935 verdreifacht . Die Freibühne habe inzwischen
Kämpfer und Bremer Reiter werde in diesem Jahre gegen¬

die Ausgestaltung zu einer kleinen vollkommen wirkenden
Dorfanlage niederdeutscher Bauernhäuser erhalten . Von
den elf geplanten Häusern seien bereits heute neun ge =
richtet . Die Dorfanlage werde bestehen aus fünf Bauern .

häusern, zwei landwirtschaftlichen Nebengebäuden , einer
Mühle, zwei Fischerhäusern , einer Schmiede und Schenke ,
der Altenescher Kirche mit dem Glockenturm . Ein regel¬
rechtes Dorfleben werde sich entwickeln , sobald der erste
Buschauer erschienen sei . Für die diesjährigen Auffäh - holzberg im Laufe der Jahre und Geschlechter zum wahr

tungen übernahm der Landesleitertammer das Protektorat .

anlage und der Freibühne zieht sich ein etwa 200 Meter
langer und sechs Meter breiter Graben hin , der die Ochtum
darstellt . Die Gesamtanlage des Zuschauerraums , in dessen
Mitte sich die Ehrentribüne erhebt , bietet schon heute ein
eindrucksvolles Bild mit den in geschwungener Linien¬
führung angeordneten Klinkeranlage und der Brüstungs¬

Die Häuser in der Dorfanlage sind Eichenfach¬mauer .

werkhäuser mit Reithdach.
In seiner vollendeten Ausgestaltung wird der Book¬

nur , daß dort das Weihespiel unseres Heimatdichters
August Hinrichs aufgeführt wird , sondern auch dadurch ,

daß an dieser Stätte Monumentalbauten (Gemeinschafts¬
halle und Schulungsburgen ) entstehen werden , die den

Gaupropagandaleiter Schulze unterstrich die Aus¬
führungen der Vorredner bezüglich der Ausgestaltung der

Aufführungen De Stedinge " und stellte voran , daß der

Bootholzberg fünftig das Ereignis von Norddeutschland Bookholzberg , wie Gauschulungsleiter Buscher ausführte ,
sein werde . Um das Streben unseres Gauleiters nach der

Schaffung einer Tradition , die dem Werk und dem Einsay lungsarbeit des Gaues werden lassen .
zum Mittelpunkt der gesamten weltanschaulichen Schu¬

Folge 5

Musterung für die 66 . Berigunescope

Auf die vielen Anfragen bei der 65 Sandarte „ Germania
über Einstellung in die ES -Berfügungsuppe wird darauf hins
gewiesen , daß am 8. März 1937 10 2hr bei dem SS . <
Abschnitt XIV . Bremen Schwachhauser Heerstraße 240 ,
eine Musterung für Einstellungen zum 1. April bzw . 1. Oktober
1937 stattfindet . Zur Musterung , die auch gleichzeitig für die
GS - Totenkopf -Verbände vorgenommen wird . Fönnen Freis

willige ericheinen , die nachfolgenden Bedingungen entsprechen

1. Der Bewerber muß deutscher Staatsangehöriger
2. sittlich , geistig , förperlich einwandfrei und zuverlässig im

Sinne des Nationalsozialismus ,
3. 17 - 23 Jahre alt ,

4. ohne Schuhe mindestens 1,72 Meter groß sein .

Zur Musterung sind möglichst folgende Papiere mitzubringen :

a ) Selbstgeschriebener Lebenslauf ;

b ) Lungentuberkuloseattest , von der zuständigen Lungens .

fürsorgestelle ausgestellt ;

c ) Geburtsurkunde ;

d) von minderjährigen Bewerbern Einverständniserklärung
des Vaters bzw . des gesetzlichen Vertreters für den Ein¬
tritt in die SS . - Verfügungstruppe ;

e ) zwei Paßbilder .

Ehemalige Wehrmachtsangehörige werden nicht mehr in dle
SS . -Verfügungstruppe eingestellt , diese können jedoch in die
SS . - Totenkopf - Verbände aufgenommen werden .

Die Dienstzeit in der SS . - Verfügungstruppe beträgt viet
Jahre einschließlich drei Monate Probezeit . Die beiden ersten

Jahre gelten als Ableistung der allgemeinen Wehrpflicht . Die
Verpflichtungszeit für die SS . - Totenkopfverbände beträgt ein
Jahr .

In
Die Verpflichtungszeit in der SS . - Verfügungstruppe und

in den SS . - Totenkopfverbänden kann verlängert werden .
der SS . -Verfügungstruppe besteht nach Ablauf der vierjährigen
Verpflichtungszeit die Möglichkeit bevorzugter Uebernahme in

die Polizei , nach zwölfjähriger Dienstzeit eine solche in die
Gendarmerie .

Zur Musterung fönnen auch Freiwillige erscheinen , die noch
fein Bewerbungsschreiben eingereicht haben .

dedem deutschen Dorf die eigene Bücherei !

Das war auch so ein Mittelchen jener gewissen Kreise , die

aus blutsmäßigen Gründen im Bauern ihren Todfeind sahen ,
eben diesen Bauern in den Augen des Volkes , in den Augen
der Arbeiter , der Handwerker und der Angehörigen anderer
Berufe lächerlich zu machen . Mit schlechten Witzen über die

angebliche Dummheit , Unbelehrbarkeit und Troddeligkeit des
Bauern säte man so ein zehrendes Mißtrauen zwischen
den einzelnen Ständen und hatte damit die starke volkspolitische
Kraft des Bauerntums abgelenkt und ungefährlich gemacht .

Wie oft hat man es erleben müssen , daß Städter mit höchstem
Erstaunen von der Tatsache Kenntnis nahmen , daß dieser und
jener Bauer in der deutschen Literatur sehr belesen war , daß

in diesem und jenem Bauernzimmer ein Bücherbord beachtliche
Schätze des deutschen Geisteslebens trug .

Aber wenn auch die Märchen über die Unbelesenheit des

deutschen Bauern nur zu dem Zwecke einer gemeinen Ver
hehung aufgebracht wurden , so muß man auf der anderen Seite

trotzdem feststellen , daß der Weg vom Verlag bis zum Dorf noch
dichter besetzt sein muß . In der Stadt ist es jedem Volts :

genossen ein leichtes Bemühen , sich bei Bedarf ein gutes Buch
zu beschaffen , sei es , daß er es sich selbst kauft , sei es , daß er es

sich in einer Bibliothek ausleiht . Auf dem Dorfe ist das

schwieriger . Eine Leihbibliothek gibt es bisher nur in

den seltensten Fällen . Das ist aber ein Zustand , der für unsere
Der Lesehunger auf dem Lande . *Zeit unmöglich ist .

besondere bei der Landjugend , ist in Anbetracht der bed
vollen politischen , fulturellen und wirtschaftlichen

deutschen Landvolkes außerordentlich groß.

( 1) -

Der bisherige Zustand muß deshalb radita .

den . In jedes deutsche Dorf gehört auch eine eigene 2 .

Der Reichsbauernführer hat darum , wie wir schon turz be¬

richteten , zusammen mit den Reichsministern Dr . Goebbels und

Rust , Stabschef Luze , Reichsführer Himmler , Korpsführer

Hühnlein , Frau Scholz - Klind , Reichsjugendführer Baldur von

Schirach und dem Reichswalter des NS . -Lehrerbundes einen

Aufruf für die deutsche Dorfbücherei erlassen , in

dem die unterstellten Verbände und Organisationen zur nach¬

drücklichen Förderung dieser neuen Aufgabe aufgefordert wer¬

den . Durch ein allgemeines Preisausschreiben sollen

die Dorfgemeinschaften angeregt werden , die praktischen Mög

lichkeiten der Beschaffung einer eigenen Bücherei zu erwägen

und zu überlegen . Dabei wendet sich das Preisausschreiben

nicht an den einzelnen , fordert vielmehr geschlossene dörfliche

Gemeinschaften . 3. B. Einheiten der SS . , S . , des NSKK . , der

HI . usw zur Mitarbeit auf . Es wird so nicht lange dauern ,

dann wird jeder einzelne Angehörige des Landvolks in der

Bücherei seines Dorfes eine Quelle haben , die ihm das Mit¬

erleben aller literarischen Werke des deutschen Volkes ermög

licht und ihm die gewaltigen Bereiche deutscher Arbeit and

deutscher Schaffenskraft nahebringt . Jedem deutschen Dorf eine

eigene Bücherei , das ist eine Forderung , die im Interesse der

jederzeitigen Bereitschaft des deutschen Landvolks Wirklichkeit
Kh . B .

werden muß .

Diesportlichen Leiſtungsprüfungen im Reichsberufswettkampf 1937 Ausscheidungsgepäckmarich der 24.SS.-Standarte
Im vierten Reichsberufswettkampf 1937 wird eine sportliche

Leistungsprüfungdurchgeführt . Getreu der nationalsozialistischenLehre
von der Einheit im Menschen , die Körper , Geist undSeele umfaßt , wird in der Aufgabenstellung zum Reichsberufs¬

wettkampf der ganze Mensch erfaßt . Der Charakter des Reichs¬

berufswettkampfes wird dadurch nicht zerstört , liegt doch das
Schwergewicht der Anforderungen im beruflichen Können .Sieger in diesem Kampf und damit Vorbild für alle anderenfann

aber nur derjenige sein , der berufliches Können , förper¬liche
Leistungsfähigkeit und charakterlich - weltanschauliche Hal¬tung in sich vereinigt.Die

sportliche Leistungsprüfung verlangt Mindestforde¬tungen, deren Erfüllung den Teilnehmer berechtigt , weiterhinan den
Entscheidungen und am Endkampf teilzunehmen . Die

sportliche Leistungsprüfung wird in allen drei Wettkampf¬abschnitten durchgeführt : 1. die Ortswettkämpfe , 2. die Gau
wettkämpfe, 3 . der Reichskampf . Die Anforderungen auch dersportlichen

Leistungsprüfung werden von Wettkampfabschnittzu
Wettkampfabschnitt gesteigert . Die Bedingungen sind derartangesetzt, daß sie von gesunden Jungen und Mädeln erfülltwerden können .
Die sportliche Leistungsprüfung für die Ortswettetämpfe werden am 21 . März durchgeführt , und zwar sind fürdie männliche und die weibliche Jugend die gleichen Uebungen ,Medtstnball-Weitstoßen , Hochsprung und 1000 - Meter - Lauf aus

geschrieben . Der Lauf kann sowohl auf der Aschenbahn als

auch im Gelände durchgeführt werden . Die Teilnehmer wer¬

den in drei Wertungsgruppen , für die geforderte Mindest =

leistungen vorgeschrieben sind , eingeteilt .

Die Gauwettkämpfe werden in Form eines leicht¬

athletischen Dreifampfes am 4. April veranstaltet . Für die

Kämpfe im Freien find 100 Meter , Keulenweitwerfen und

Weitsprung , für die Hallenkämpfe Medizinball -Weitstoßen ,

Hochsprung und 1000 - Meter -Lauf ausgelost . Für die weibliche

Jugend ist der Keulenweitwurf bei den Veranstaltungen im

Freien durch einen Schlagballweitwurf ersetzt . Im Gegensat

zu den Ortswettkämpfen erfolgt die sportliche Leistungsprüfung
der Gauwettkämpfe in allen Abteilungen nach einer Punkt¬

wertung , das heißt , es werden nicht für jede Uebungsarbeit

Mindestleistungen gefordert , sondern die Gesamtpunktzahl ist

entscheidend . Schwächen in einer Uebung können also durch

erhöhte Leistung in einer anderen Uebung ausgeglichen werden .

Die geforderten Leistungen stellen gegenüber den Anforderungen

der Ortswettkämpfe eine Steigerung dar .

Gekrönt werden die sportlichen Leistungsprüfungen durch

den Reichswettkampf , der an einem noch zu bestimmen¬

den Termin in der gleichen Form zur Durchführung kommt .

Allerdings sind für die gleichen Uebungen wie im Gauwett¬

tampf die geforderten Mindestpunktzahlen entsprechend den

größeren Anforderungen erhöht worden .

Am Sonntag ermittelte die 24 . SS . - Standarte in Olden

burg in einem Ausscheidungsgepäckmarsch die besten Mar

schierer der Sturmbanne und Standarten . Zu diesem Auss

scheidungsgepäckmarsch hatten sich 27 Mann eingefunden . Es

stellten 1/24 eine Mannschaft , bestehend aus acht Mann und

einem Unterführer , II / 24 eine Mannschaft , bestehend aus acht

Mann und einem Unterführer , während III / 24 sechs Mann

stellte . Die Marschstrecke führte von Oldenburg nach Kayhausen

und zurück . Vor dem Ziel waren 150 Meter im Laufschritt und

25 Meter im Paradeschritt zurückzulegen . Die erzielten Zeiten

sind als ausgezeichnet zu bezeichnen . Die beiden Besten

waren die SS . - Männer Elies 1/24 und Beninga Emden
XII / 24 , die beide die Strecke in zwei Stunden und 43 Minuten

bewältigten ; weitere zwei Mann benötigten nur zwei Stunden
und fünfzig Minuten . Alle übrigen , bis auf eine Ausnahme ,

blieben unter der 3 - Stunden - Grenze .

=

Folgende SS . - Männer werden die 24 . SS . - Standarte in

Dresden am 21 . März vertreten :

Elies 1/24 Zeit 2 Stunden 43 Minuten

Beninga Emden
Bophanken III / 24
Bruns VII / 24
Bartel VII / 24
Deutschmann III / 24

Wagener X / 24
Lühr X / 24
Blanke VI /24

XII / 24 "
99
"7
"
"
"
"
"

222222230
4394 "
50 99
5090 99
5290 P
56 "
57
59
02

2
2

2
2

2
2
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Rundblick über Ofthrinbland
Aurich

Jungvolt -Werbeaktion eröffnet

Die Führerschaft der Jungbanne I / 191 und II / 191 waren
vom Jungbannführer W. Epkes zu einer Tagung im , ,Weißen
Haus " in Aurich zusammengerufen . Im Mittelpunkt der Ta¬
gung stand die Aufnahme des Jahrgangs 1927 in das Deutsche
Jungvolk . Es wurden die organisatorischen Fragen zur Auf¬
nahme des Jahrgangs geklärt . Nachdem am Nachmittag der
Gebietsjungvolfführer einen Appell des Fähnleins Aurich ab¬
genommen hatte , sprach er zur versammelten Führerschaft über
Die bevorstehenden Aufgaben . Er führte u . a . aus :

Das Deutsche Jungvolk ist die Charakterschule , durch die in
Zukunft jeder Junge als freiwilliger Soldat Adolf Hitlers
hindurchgeht . Die Aufgabe der Führerschaft besteht darin , die
Schwertworte des Deutschen Jungvolks der jungen Gemein¬
schaft vorzuleben . In den kommenden Wochen werden die
Führer des Jungvolks unermüdlich tätig sein , auch den letzten
Jungen zur Fahne des Führers heranzuholen . Die Aufnahme
wird am 19. April , am Vorabend des Geburtstags des Führers ,
erfolgen . Die Einheiten des Deutschen Jungvolks werden in
den Standorten zusammengefaßt , um gemeinsam die Losung des
Reichsjugendführers von der Marienburg zu hören . Das schönste
Geburtstagsgeschenk für den Führer wird dann sein , wenn ihm
gemeldet wird , daß sich der gesamte Jahrgang 1927 geschlossen
zu seiner Fahne und damit zu seiner Idee bekannt hat .

Gegen 18 Uhr verabschiedete sich der Gebietsjungvolfführer
mit dem Befehl : „ Ran an die Arbeit ! "

otz . In den Graben gefahren . Ein des Autofahrens
unfundiger junger Mann aus Aurich , der ohne Wissen
des Autobesitzers eine Autofahrt unternahm , hatte wenig
Erfolg . In der Esenserstraße geriet er mit dem Auto in
den Straßengraben . Mit großer Mühe konnte das Auto
wieder auf die Straße zurückgebracht werden . Der
Schwarzfahrer ist angezeigt worden und wird außerdem
für den entstandenen Schaden am Auto noch gerade zu
stehen haben .

otz . Dietrichsfeld . Boßelwettkampf . Auf der
Straße Dietrichsfeld - Plaggenburg trafen sich am Sonn¬
tag die Vereine Dietrichsfeld und Middels in zwei Grup¬
pen zu je sechs Mann . Bei dem schönen Wetter hatten

sich viele Boẞelfreunde eingefunden , die einen harten
und abwechselungsreichen Kampf zu sehen bekamen . In
beiden Gruppen konnten die Dietrichsfelder siegen . Der
Revanchekampf wird am Sonntag , dem 14. März , auf
der Straße Middels stattfinden .

otz . Ludwigsdorf . Boßelwettkampf . Am ver¬
gangenen Sonntag trafen sich die Boßelvereine Sand¬
Horst und Ludwigsdorf auf der Strecke Sandhorst - Tan¬
nenhausen zu einem Revanchewettkampf . Geworfen wurde
in zwei Gruppen zu je sechs Mann . Es schien ein harter
Kampf zu werden , da sich zwei gleichbewertete Gegner
gegenüberstanden und jeder seine besten Werfer ins Feld
geschickt hatte . Ludwigsdorf siegte in der ersten Mann¬
schaft mit 3 : 3 Würfen und sechs Meter Vorsprung .
der zweiten Mannschaft übernahm Ludwigsdorf schon
gleich die Führung und siegte am Schlusse mit 2 : 1 Wür¬
fen und 16 Meter Vorsprung .

Sn

otz . Wiesens . Altveteran Meint Janssen

gestorben . Einer der wenigen Altveteranen aus dem
Kriege 1870/71 , die gegenwärtig noch leben , ist zur großen
Armee abberufen worden . Im hohen Alter von 90 Jahren
starb am Sonntag Meint Janssen , der seine aktive
Dienstzeit beim Fußartillerie -Regiment 10 in Hanno¬
ver abgeleistet hat und mit diesem Regiment den Krieg
mitmachte . Nach dem Kriege blieb Mein : Janssen seiner
Heimat treu . In seinem langen Leben gelang es ihm ,
seine Landwirtschaft durch Fleiß und Sparsamkeit auf
eine beachtliche Höhe zu bringen . Der Verstorbene war
Ehrenmitglied der Kriegerkameradschaft Wiesens , die in
ihm einen guten Kameraden verloren hat .

Wittmund
Ein Omnibus tippte um

otz . Ein Auricher Omnibus , der die Arbeiter von ihrer
Arbeitsstelle in Wilhelmshaven nach Aurich bringt , kam beim
Nehmen der Kurve , die bei Vereinigung über die Schienen
führt , ins Schwanken und legte sich auf die Seite . Wie durch
ein Wunder waren außer leichten Glassplitter -Verlegungen

Schüttmeister und Altermänner
hatten ein schweres Amt

Zwei Verordnungen des Grafen Edzard II . aus dem Jahre 1575

otz . Im Jahre 1575 erließ Graf Edzard II . von Ostfriesland
zwei Berordnungen , die in kulturgeschichtlicher Hinsicht
nicht uninteressant sind . Die erste beschäftigt sich mit dem
Amt der Schüttmeister und Altermänner . In der
Einleitung wendet er sich an alle Untertanen , Bürger und
Einwohner der Stadt Aurich , daß sie den Christopher ven
Copenhagen und Hero Martens als Schüttmeister und Older¬
manns achten und halten sollen bei Vermeidung gräflicher
Ungnade und Strafe .

Des weiteren wurde bestimmt : Alle Inhaber von Her =
bergen , Wirte , Gasthalter , Krüger und Zapfer
sowie auch die Branntweinträmer sollten auf keinen Fall
irgendjemand dazu nötigen , bei ihnen einzukehren , sich zu setzen
und zu verzehren . Wer gegen diese Anordnung verstieß , hatte
eine Bestrafung von je zehn Goldgulden an den Grafen und an
Die Stadt zu gewärtigen ; außerdem war der Bier - und Wein¬
vorrat verfallen . Wenn aber jemand , der megfertig war und
wandern wollte , für Geld eine Kanne Wein oder Bier begehrte ,
dem sollte unweigerlich gezapft und gereicht werden .

Ein besonders emsiges und fleißiges Augenmerk hatten die
Schüttmeister darauf zu richten , daß das Brot richtiges Ge¬
wicht hatte und daß rechtmäßig nach dem Prvilegium der Stadt
und dem Einkauf des Korns gebraut würde . Der Uebeltäter
erhielt zehn Gulden Strafe , die zur einen Hälfte den Armen ,
zur anderen den Schüttmeistern zufielen . Eine gleiche hohe
Buße drohte denjenigen Krämern und Hökern , die , ,of Sondach
oder einen heiligen Dach ihr Fenster offen oder etwas darauff
zu Kauffe haben . " Scharf sollte geachtet werden auf Ge¬
wichte und Maße jeder Art , ganz gleich , ob es sich um solche
für trockene oder nasse Waren handelte , damit niemand über¬
vorteilt werde .

Zur Aufgabe der Schüttmeister gehörte auch die Organi
sation des Wachdienstes . Sie hatten in der Stadt
Selbst , auf den Wällen , dann insbesondere bei Gelegenheit der
Jahrmärkte mit den Bürgern und Wächtern die Wacht zu ver¬
sehen , damit Verräterei und Feuersnot verhütet würden . Sie

feine weiteren Personenschäden zu verzeichnen . Mit Hilfe der
Insassen eines anderen Autobusses konnte der Wagen auf die
Räder gebracht werden , jedoch war an ein Weiterfahren nicht
zu denken . Die Arbeiter des verunglückten Wagens mußten mit
einem anderen Wagen die Heimreise fortsetzen .

otz . Diebe sind am Werk . In der Nacht von Sonntag auf
Montag wurde die auf dem Bauplate des Bauern Folkert
Esen befindliche Baubude gewaltsam aufgebrochen und das darin

befindliche Handwerkszeug entwendet, darunter eine Ziehsäge.
Zweddienliche Mitteilungen an die Polizeiverwaltung Esens
oder an den Gendarmerieposten Sterbur erbeten . Einige Tage

Emben
Temnd anfensie

Seeunfall des Dampfers „ Widar "99

otz. Der Frigga -Dampfer , Widar " , der in Ballah
von Rotterdam nach Kirkeneß unterwegs war , hatte an des
norwegischen Küste eine Grundberührung und mußte
Stavanger als Nothafen anlaufen , weil das Schiff
Wasser machte . Die Besichtigung hat ' ergeben, daß fünf
Platten erneuert werden müssen. Diese Ausbesserung wirs
bis zum 13. März beendet sein . Dann sett der Dampfer
seine Reise nach Kirkenes fort .

Der „Widar " ist bekanntlich ein neuer Dampfer , der
Aufdie Nordsee - Werke in Em den erbaut haben .

dem Dampfer , der fast regelmäßig sonst auf seinen Tramp :
fahrten Emden anläuft , fahren eine ganze Reihe Ember
Seeleute .

Fachkundliche Fahrt des Gaststättengewerbes . Diefrüher wurden bei dem gegenüber wohnenden Milchverteiler Fachgruppe des Gaststätten - und BeherbergungsgewerbesHabben ein blaues und ein weißes Kaninchen ( Riesen ) ge =
stohlen . Der Täter scheint wohl derselbe zu sein .

otz . Neuschoo . Unfall . Einen Unfall erlitt ein Landwirt
aus Willmsfeld , als er nach einem getätigten Pferdekauf mit
dem neu angekauften Pferd sich auf der Narper Landitraße
befand . Aus unbekannter Ursache scheute plötzlich das Tier ,
wobei der Besitzer zu Boden stürzte und sich eine Schulter :
verrenkung zuzog , so daß er sich in ärztliche Behandlung begeben
mußte .

Norden

otz . Blandorf . Bozelwettkampf . Am letzten
Sonntag standen sich die Klootschießervereine Menstede¬
Arle und Berumbur im friedlichen Boßelwettkampf auf
der Landstraße in Blandorf gegenüber . Geworfen wurde
in zwei Gruppen zu je sechs Mann . In der ersten Gruppe
gestaltete sich der Kampf besonders interessant , zumal sich
die Werfer ebenbürtig waren . Hier siegte Menstede -Arle

mit einem Wurf Vorsprung . Während in der zweiten
Gruppe das Spiel auf dem Hinweg ausgeglichen war ,
wurden die Werfer von Menstede -Arle auf dem Rückwege
geradezu vom Pech verfolgt und lagen am Ziel sieben
Wurf zurück .

=

otz . Dornum . Gründung der Ortsgruppe
Dornum des Reichsbundes der Kinder¬

reichen . In der Werbeveranstaltung des Reichsbundes
der Kinderreichen . die am Montag im Gasthof „ De rode
Löw " stattfand , wurde die Gründung der Ortsgruppe Dor¬
num des Rdk vorgenommen . Die Begrüßungsansprache
hielt der Kreiswart Eden Esens , der bis jetzt den Stütz¬
punkt Dornum betreut hatte . Ein längeres Referat hiclt
sodann der Kreispropagandawart Poppinga -Norden , dem
sich die Gründung der Ortsgruppe Dornum durch den
Kreiswart Behrens - Norden anschloß . Auf Vorschlag des
Ortsgruppenleiters Eilt Janssen - Kankebeer wurde Lübbo

Röttgers Dornum als Ortsgruppenobmann eingefest .

otz . Dornum . Boßelwettkampf zwischen
NSDAP und DA F . Kürzlich berichteten wir , daß die
Ortsgruppen Dornum der NSDAP . und DAF nach altem
Klootschießerbrauch den Kloot in Hagermarsch aufgehängt
und die gleichen dortigen Ortsgruppen zum Boßelwett¬
fampf herausgefordert hätten . Wie vorauszusehen war ,
haben die Hagermarscher den Kloot inzwischen abgerissen .
Nun geht der Boßelwettkampf am nächsten Sonntagnach¬
mittag vor sich Gewiß werden zahlreiche Anhänger und
Freunde des uralten Friesenspiels dem interessanten Wett¬
streit beiwohnen . Geboßelt wird auf der Landstraße nach
Nesse .

otz . Dornumergrode . Tüchtige Boẞler . Am

Sonntagnachmittag standen sich die Klootschießervereine
Neẞmerfiel und Dornumergrode im Boßelwettkampf gegen¬
über . Von jeder Seite warfen fünf Mann . Geboßelt
wurde auf der Dornumersieler Landstraße . Die Dornumer
groder zeigten sich als überlegene Gegner und gingen mit
einem Vorsprung von drei Schööt " und fünfzig Meter
als Steger aus diesem Wettstreit hervor .

=otz . Süderneuland I . Gendarmerie Haupt =
wachtmeister Barton hat gestern Süderneuland
verlassen , um die Gendarmeriestation in Upende zu über¬
nehmen . Barton war seit etwa einem Jahre im Bezirk
Süderneuland I - Süderpolder - Westermarsch - Neu -Westeel
tätig . Er erfreute sich bei der Bevölkerung einer großen
Beliebtheit .

=

waren es , die den Wachtposten die Losung zu geben und jedem
seinen Plaz anzuweisen hatten , an dem er zu seiner Zeit ohne
zu schlafen anzutreffen sei . Wenn aber einer seine Stelle ver¬
lassen hatte , oder in schlafendem Zustande betroffen wurde , ging
er seines Gewehres verlustig und wurde zudem gefangen gesetzt ,
um nach gräflichem Ermessen abgeurteilt zu werden . Auch die
Armierung der Stadt war ihrer Obhut anvertraut . Sie
hatten beständig ihr Augenmerk darauf zu richten , daß sich das
Geschütz in bester Ordnung befand , daß an den Wällen , den
Mauern und Toren nichts auszusehen sei , überhaupt , daß alles ,
, waß sonst zur gemeinen Wohlfahrt und gedeien gehörich , daß

solches alles in gutter Reparation . Bauv und Besserung mucht
gehalten werden . "

Verboten war nach der Bestimmung des Grafen , an Sonn¬
und Feiertagen mit Pferden , Ochsen , Wagen etwas zu fahren ,
bei Verlust von Pferd und Wagen , die dann den Schüttmeistern
und Armen verfielen .

Eine weitere Pflicht der Schüttmeister war die Fremden¬
fontrolle ; alle fremden Einfömmlinge , Bettler usw . sollten
nach ihrem Woher and Wohin befragt werden ; es wurde von
ihnen verlangt , den Nachweis zu erbringen , wie sie sich an
andern Orten aufgeführt hätten . Wie mit diesen zu verfahren
sei , war von Fall zu Fall ihrer Entscheidung überlassen .

Was nun die Entlohnung anbetraf , sollten sie zunächst ein¬
mal dieselben Einkünfte beziehen wie ihre Vorgänger . Darüber
hinaus aber war Edzard der Meinung , daß es ungerecht set ,
daß die Bürgermeister das Sportelgeld allein bekämen , daß es
vielmehr gerecht sei , daß hier eine Gleichheit geschaffen würde ,
zumal die beiden für das Stadtoberhaupt die meisten Gänge
zu besorgen hätten , auf denen sie sehr oft Undank und Schwie¬
rigkeiten mit in Kauf nehmen müßten . Um sie aber zu ent¬
schädigen , wurde ihnen ein jährliches Salär im Betrage von
acht Gulden „ auß dem gemeinen Erario der Stadt " zuge¬
sprochen .

Endlich war es ihrem Ermessen anheimgegeben , über diese
Punkte hinaus ihrerseits selbständig Vorkehrungen zu treffen ,
die sie zum besten des Landesherrn und der Stadt Aurich für
notwendig hielten .

Die zweite gräfliche Verordnung , die aus dem Jahre 1578
datiert , und sich an die Ambtleute , Drosten , Bürgermeister ,
Ratsverwandten und Kirchgeschworenen allhier in Aurich
richtete , befaßte sich mit dem Armen und Bettler =

unternimmt am Montag , dem 8. März , eine fachkundliche
Fahrt über Bremen nach Bremerhaven . Es
werden besichtigt in Bremerhaven die Fischauktionshallen,
der Fischereihafen und der Schnelldampfer „Europa " in
Bremen u . a . das Parkhaus , die Weinfirma Rademeister
und Ullrich und der Ratskeller . Die Mitglieder der Fach¬
gruppe und deren Angehörige zahlen einen Unkosten¬
beitrag von etwa 6. - RM. Anmeldungen werden bis
zum 3. März im Geschäftszimmer der Arbeitsschule
der DAF . , Parteihaus , Zimmer 10 , entgegengenommen

.

Schiffsbewegungen
Samburg -Amerika -Linie . Hansa 27. 2. Bishop Rod pass. nach

Neuyork . Hamburg 27. 2. in Neuyork . Deutschland 28. 2. von
Scuthampton nach Cuxhaven. Phoenicia 27. 2. Azoren pall.
nach Barbados . Cordillera 26. 2. in Puerto Barrios . Caribia
28. 2. Vlissingen pass . nach Antwerpen . Iberia 28. 2. Vlissingen
pass. nach Southampton . Adalia 28. 2. Vlissingen pass. nach
Antwerpen . Sesoftris 27. 2. in Port of Spain . Ammon 27. 2.
Ouessant pass. nach Rotterdam . Stauri 27. 2. Azoren pass. nach
Dünkirchen . Hanau 26. 2. von Oran nach Rotterdam . Lüne
burg 28 . 2. Ouessant pass . nach Kapstadt . Hamm 27 . 2. von Oran

nach Antwerpen . Kurmark 27. 2. von Marseille nach Le Havre .
Staßfurt 27 . 2. in Sydney . Magdeburg 28 . 2. von Eastlondon
nach Durban . Heidelberg 27. 2. Ouessant pass. nach Port Said .
Sauerland 1. 3. Vlissingen pass. nach Antwerpen . Duisburg
26. 2. von Port Swettenham nach Singapore . Burgenland 27. 2.
von Penang nach Colombo . Cape St . George 27. 2. Gibraltar
pass . nach Port Said . Nordmark 26 . 2. in Tsingtau . Neumark
27 . 2. in Robe . Hindenburg 27 . 2. in Jokohama . Milwaukee
28. 2. von Tanger nach Algier . Reliance 27. 2. von Bombay
nach Colombo .

Hamburg - Südamerikanische Dampfschiffahrts - Gesellschaft.
Cap Arcona 28. 2. von Lissabon nach Madeira . Antonio Delfine
28 . 2. Boulogne s. m . nach Hamburg . General Artigas 28 . 2 .

von Boulogne 1. m . nach Lissabon . General Osorio 28. 2. von
Bernambuko nach Madeira . Monte Olivia 28. 2. von Gao
Franzisko d. S. nach Rio Grande . Monte Pascoaí 27. 2. non
Montevideo nach Rio Grande . Vigo 25 . 2. von Santos nach

Montevideo . Alrich 27 . 2. von Pernambuko nach Cabedello.

Belgrano 27 . 2 . von Florianopolis nach Rio Grande .
Pessoa 1. 3. Fernando Noronha pass . Holstein 27 . 2. von Montes
video . Natal 28 . 2. Ouessant pass . Niederwald 27 . 2. in Rotter
dam Parana 27 . 2. in Bremerhaven . Pernambufo 27 . 2 . von

2.
St . Vincent pass . Witell 26 . 2. von Montevideo .

Joao

Deutsche Afrika -Linie . Tanganjika 24. 2. von Boulogae .
Tübingen 27. 2. von Matadi . Übena 26. 2. in Kapstadt . Was
tussi 26 von Southampton . Urundi 27. 2. von Walfischbay .

Lisboa 27 . 2. in Casablanca . Ceuta 27 . 2 . von Lissabon nach
Oldenburg -Portugiesische Dampfschiffs -Rhederei , Hamburg .

Casablanca . Sevilla 28 . 2. von Pasajes nach Hamburg . Melilla
28. 2. von Melilla nach Nemours . Tenerife 28. 2. von Las
Palmas nach Hamburg . Pasajes 28 : 2. in Nordenham . Casas
Blanca 28 . 2. von Port Lyautey . Larache 28 . 2. Ouessant pass .

Tonger 1. 3. Finisterre pass. Gebu 1. 3. von Gibraltar nach
Algeciras .

Mathies Reederei AG . Bernhard 28 . 2. von Königsberg
nach Hamburg . Birgit 1. 3. Holtenau pass . nach Hamburg.

Danzig 28. 2. von Königsberg nach Hamburg . Gertrud 28. 2.
ven Stettin nach Hamburg . Indalsälfven 28 . 2. von Königss
berg nach Lübeck . Irmgard 27 . 2. Holtenau pass . nach Kalmar .

Johanna 28 2. Holtenau pass . nach Gotenburg . Königsberg
26 . 2. Holtenau pass . nach Stockholm . Ludwig 28 . 2. Holtenau
pass . nach Göingen . Maggie 27 . 2. Holtenau pas . nach Libau .

Trelleborg . Piteälf 28 . 2. Holtenau pass . nach Landskrona.Holtenau pass . nach Königsberg . Olga 28 . 2. Holtenau paff . nach

Holtenau pass nach Ystad . Bictor 28 . 2. Holtenau pass . nach
Helsingborg . Werner 28 . 2. Holtenau pass . nach Malmö .

bekandten vnd uthlendischen frembden Bettelern , of in vthdies
ling der Almosen und sonsten , wie sich woll gephüret hätte
thogangen mehre " . so sollten doch nachstehende Punkte besonders
beachtet werden .

Allen , die durch Unzucht , ungöttliches Leben oder Müßig
gang , also durch eigenes Verschulden in Not geraten waren ,

sollte es nicht gestattet sein , die Almosen zu genießen ; dies

jenigen , denen es gestattet . wurden in einer Lifle namentlich
aufgeführt . Fremde Bettler , die nicht in der Stadt selbst oder

im Kirchspiel verarmt waren , sollten ausgewiesen werden
Aufsicht über alles hatte der Armen vogt . Die Armens

vogt und Diacon sollen ock gude vpsicht hebben , op die lands
lopende Bedelers in den Marckeden , wat idt vor Lüde sint ,

vund dat sie ähre Bettel - Hillden im Gasthause the holden nicht

gestaden werden ."

Verteilung von den Geistlichen und Diakonen vorgenommenBetreffs der Armengüter wurde bestimmt , daß deren

werden sollte . Arme , die ihre Kinder im Winter nicht den

Katechismus lernen ließen , wurden zur Strafe bei der Auss

teilung nicht berücksichtigt . Damit eine gerechte Verteilung
ermöglicht war , sollten die Armenvorsteher in der Stadt und

dem Kirchspiel ein Verzeichnis aufstellen , daß nicht nur
die

Namen der Hausarmen enthielt , sondern auch über die

Familienverhältnisse , sodann eingehend über die Bedürftigkeit
Auskunft gaben ,, , ob sie tüchtig oder untüchtig , fleißig oder nicht

fleißig gearbeitet . "
Um feine ungebetenen Gäste zu bekommen , hatten die Amts

leute , Bürgermeister und Altermänner darauf zu achten , daß

sich kein Fremder ansiedelte , der nicht genaue Auskunft über

seine Person geben , der nicht ein schriftliches Zeugnis vorlegen
konnte , daß er ein ehrlicher Mann sei , daß er keine Bettler mits

bringe und selbst auch nicht bettele .
Ein legtes handelt dann noch von den sogenannten

Bettelbriefen , den Ausweisen für Almosenpflege, bere

Ausstellung mit Bedacht gehandhabt werden sollte . Nur solche

Personen sollten sie in Besitz bekommen , die sich mith ander

immer nur für eine bestimmte Zeitspanne , wurden dann vongude mittel ohn Almussen nicht redden können ."

den Diakonen wieder eingezogen .

Sie galten

Gerade aus der letzten Verordnung ist zu ersehen , daß der

zeit schon leise Ansätze vorhanden waren zu einem Werk , das

unter der Führung Adolf Hitlers im Dritten Reich zu große .

wesen . Wenn auch die Berhältnisse zwischen den inlendischen zügigster wirkungsvollster Auswertung gekommen ist . G . W. - L.
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